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GrußwortSymbole

Liebe Münchnerinnen 
und Münchner, 

so vielfältig wie ihre Bürgerinnen und
Bürger ist auch die Stiftungsszene 
der Stadt München. Stiftungen sind
kein Randthema der Gesellschaft, 
sondern ein wichtiger Bestandteil 
unserer demokratischen Strukturen: 
Sie kümmern sich um die Sorgen und Nöte der Menschen, aber
auch um die Freuden des Alltags – in Sozialeinrichtungen, im 
Umweltschutz, in Forschung und im Gesundheitswesen, im Kultur-
bereich und anderswo. 

In Zeiten, an denen an der Demokratie gerüttelt wird, die Schere
zwischen Arm und Reich immer weiter aufgeht, und Ideologien
ihren Platz zu finden suchen, zeigen Stiftungen, wie wichtig es ist,
dem Positives entgegen zu setzen. Stiftungen bringen Dinge wie
auch Menschen in Bewegung.

Der MünchnerStiftungsFrühling möchte zu dieser Aufbruchstim-
mung beitragen und lädt die Münchner Bürgerinnen und Bürger
dazu ein, Stiftungen mit ihren Themen und Projektpartnerinnen
und -partnern kennenzulernen. Er gibt Antworten auf Fragen wie
„Was genau macht eigentlich eine Stiftung?“, „Wo kann ich mich 
engagieren?“, „Wie gründe ich eine Stiftung?“ und „Wie wird aus
einer Idee ein gutes Projekt?“ und zeigt, welche spannenden Hand-
lungsfelder Stiftungen haben können.

Gesellschaftliches Engagement zählt. In diesem Sinne lade ich Sie
dazu ein, in die bunte Stiftungslandschaft des MünchnerStiftungs-
Frühlings einzutauchen, mit Neugier und Offenheit.

Mein Dank gilt allen Engagierten im Stiftungsbereich, da dieser vieles
möglich macht, was die öffentliche Hand alleine nicht leisten kann.

Dieter Reiter
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt München
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Freitag 22. März Grußwort 54

Liebe Besucherinnen und Besucher,
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 

Ehrenamt ist der Kitt unserer Gesellschaft und ein Geschenk von Menschen
für Menschen. Es kann gar nicht hoch genug eingeschätzt werden. 
Stiftungen sind ein wichtiger Teil der bayerischen Ehrenamtskultur.

Auch das Bayerische Sozialministerium setzt deshalb auf Stiftungen. 
Am 1. Februar 2018 ist die Zukunftsstiftung Ehrenamt Bayern gestartet.
Als Vorstandsvorsitzende ist es mir ein großes Anliegen, den Menschen
vor Ort das Bürgerschaftliche Engagement zu erleichtern und notwen-
dige Unterstützung zu geben. Vereine, Initiativen und Verbände reagieren
auf den gesellschaftlichen Wandel, indem sie neue Ideen entwickeln und
Unterstützungsangebote schaffen. Die Zukunftsstiftung fördert diese 
zukunftsgerichteten Konzepte und Ideen. Sie kann aber auch Fragen 
beantworten und Engagierte vernetzen. Denn gute Ideen brauchen
manchmal eine Starthilfe.

Vom 23. bis 29. März 2019 können Sie auf dem MünchnerStiftungsFrühling
viele verschiedene Gesichter des Engagements von Stiftungen kennen-
lernen. Sie bekommen die Möglichkeit, sich auszutauschen und Anregun-
gen zu holen. Genau das braucht es, um unsere lebendige bayerische
Ehrenamtskultur zu erhalten und mit unser aller Motivation voran zu 
treiben. Deswegen unterstütze ich sehr gerne auch dieses Jahr den
MünchnerStiftungsFrühling.

Ich wünsche Ihnen für den MünchnerStiftungsFrühling 2019 spannende
Veranstaltungen und neue Kontakte, Ideen und Schwung für Ihr eigenes
Engagement.

Ihre 

Kerstin Schreyer
Bayerische Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales

MÜNCHNER
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Freitag 22. März

Liebe Gäste des MünchnerStiftungsFrühlings,

Münchens Stiftungslandschaft ist enorm vielfältig. Man kann zu Recht
sagen, dass Engagement hier in der Stadt ein Zuhause hat. Notwendig 
ist es an vielen Stellen, sich für Menschen und für soziale Anliegen einzu-
setzen – kurz: positiven Wandel voranzutreiben. Stiftungen sind Ausdruck
gelebter Vielfalt und Solidarität, die Stiftungsthemen be treffen uns alle, 
die wir Teil dieser Bürgergesellschaft sind.

Das zu zeigen, ist die Mission des MünchnerStiftungsFrühlings. Er schafft
einen Dialog zwischen denen, die sich engagieren, und denen, die sich 
engagieren möchten oder aber Förderung benötigen. Wer Fachwissen zur
Gründung einer Stiftung sucht, ist hier ebenso richtig wie derjenige, der
sich bei einer Stiftung ehrenamtlich engagieren oder einfach einmal hinter
die Kulissen der vielen Projekte blicken möchte. Kurz: Die Veranstaltung
bringt Menschen zusammen und gleichzeitig Transparenz in die Stiftungs-
landschaft Münchens. 

Auch wir sind Teil des bürgerschaftlichen Engagements unserer Stadt, 
weshalb wir den MünchnerStiftungsFrühling als Plattform stärken möchten.
Damit der Einzelne sieht, was Gemeinschaft bewegt, welch tolle Projekte
es bereits gibt, wie groß das private, bürgerschaftliche Engagement in
München ist, und was es noch anzustoßen gilt. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Austausch, weitreichende Einblicke,
Ideen und Impulse und vor allem Freude beim Besuch der Veranstaltung.

Ihre 

Maria Thon,
Geschäftsführerin der BayWa Stiftung 

Catherine Demeter und Martin Liebhäuser,
Vorstände der Edith-Haberland-Wagner Stiftung 

Dr. Frank Niederländer,
Mitglied des Vorstands, BMW Foundation Herbert Quandt 

Michaela Pichlbauer,
Vorständin der Rid Stiftung 

Oliver Kasparek,
Geschäftsführer der Hypo-Kulturstiftung

Staatsminister a.D. Josef Miller,
Vorstandsvorsitzender der Bayerischen Landesstiftung

Generalvikar Peter Beer,
Stiftungsratsvorsitzender der Bischof-Arbeo-, St. Korbinian- und St. Antonius-Stiftung

Grußwort 76
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Vorwort10

Stiften kann man so einiges – Unruhe zum Beispiel oder Verwirrung,
Identität, Geld, Zeit oder Sinn. Wirksam ist auf seine Art und Weise
jeder der genannten Punkte. Der MünchnerStiftungsFrühling kon-
zentriert sich auf die positiven unter ihnen und damit auch auf die
Akteure dahinter. Er möchte den Funken des Miteinanders ver -
sprühen und gibt Stiftungen zu diesem Zweck eine Plattform und
Besuchern die Möglichkeit, diese kennenzulernen.

Auch bei der vierten Auflage der Veranstaltung können sich Inte-
ressierte auf ein buntes Angebot freuen, das als Beitrag zu einem
gesellschaftlichen Miteinander erlebt werden kann und der Frage
nachgeht, wo in München überall Stiftung drin steckt. Von den über
1.000 Stiftungen haben sich zahlreiche entschieden, auf die Bürger
zuzugehen, ihre Türen zu öffnen und gemeinsam in Dialog zu tre-
ten, zu Themen, die unsere gemeinsame Welt und damit unmittel-
bar jeden Einzelnen betreffen: Bildung&Soziales, Kunst&Kultur,
Gesundheit&Sport, Umwelt&Internationales. 

Ob als aktiver Zuhörer, Mitmacher oder Nachahmer – Partizipation
ist gefragt, denn wir brauchen nicht weniger Demokratie, wir brau-
chen mehr davon. In diesem Sinne wollen Stiftungen, will der
MünchnerStiftungsFrühling weg von einer Welt des Individualis-
mus hin zu einer „Revolution des Mitgefühls“,
wie der Dalai Lama es so treffend formuliert hat.
In verschiedenen Formaten präsentieren sich
Stiftungen daher mit ihren Projektpartnern und
laden zu sich ein. 

Wir wünschen spannende Einblicke, möge der
Funke möglichst weit reichen! 

Julia Landgrebe mit Team

Willkommen 
zum MünchnerStiftungsFrühling

Programm
23. - 29. März 2019

www.muenchnerstiftungsfruehling.de

Auf den folgenden Seiten finden Sie die einzelnen
Programmangebote der Stiftungen und stiftungsnahen
Partner zum MünchnerStiftungsFrühling, aufgeteilt auf
zwei Rubriken: Das StiftungsForum in der zentralen 
BMW Welt und dezentrale Angebote bei den Stiftungen
und Projekt partnern direkt vor Ort. 

Im Teilnehmerverzeichnis ab S. 101 sehen Sie sofort, 
welche Stiftung, welcher Partner was anbietet (Seiten -
verweise); Symbole beim jeweiligen Angebot erleichtern
Ihnen zudem die Auswahl nach bestimmten Interessens-
gebieten. 

Ergänzend empfehlen wir unsere Internetseite: 
www.muenchnerstiftungsfruehling.de
Hier können Sie sich die Angebote nach Themenbereichen
und Veranstaltungsformat zusammenstellen. Es ist mög-
lich, die Stiftungen/Partner zu listen oder die Angebote
entsprechend den eigenen Wunschzeiten zu sortieren. 
Aktualisierungen, die sich nach Drucklegung ergeben,
sind auf der Website abrufbar. Selbstverständlich finden
Sie dort auch interessante Links, u.a. zum Facebook-
Auftritt des MünchnerStiftungsFrühlings, und vertiefende
Informationen zum Stiftungswesen.

Schauen Sie vorbei, wir freuen uns!

11



StiftungsForum 
in der BMW Welt
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South entrance
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Samstag 23. März 

Die BMW Welt heißt alle Gäste des MünchnerStiftungsFrühlings
herzlich willkommen. Es wartet ein spannender Tag in einzig -
artiger Atmosphäre.

Die BMW Welt begeistert durch ihre unverwechselbare und 
futuristische Architektur. Als beliebteste Sehenswürdigkeit 
Bayerns tritt das Unternehmen im Kommunikationsbau 
des 21. Jahrhunderts mit Kunden, Freunden, Nachbarn und 
Be suchern aus aller Welt in Dialog. 

So einzigartig wie die Architektur erweist sich auch das Innere
des Gebäudes: Impulse für Individualität und Zukunft können
auf innovative und besondere Weise erlebt werden. So zeigt
sich die BMW Welt als Stätte der Begegnung und des Wandels. 

Anschrift:
Am Olympiapark 1
80809 München
www.bmw-welt.com

Öffnungszeiten Gebäude 
(generell):
Mo-Sa 7.30 – 24 Uhr, So 9-24 Uhr

Verkehrsanbindung: 
Mit der U3, Haltestelle 
Olympiazentrum 

Parkmöglichkeiten:
Tiefgarage der BMW Welt 
(kostenpflichtig)

Anfahrtsplan BMW Welt

�

Achtung:
Begrenztes Platzangebot in den Veranstaltungsräumen.
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KULTUR –
TAG & NACHT.
Der Münchner Merkur, seine Heimatzeitungen und die tz als ePaper 
für Smartphone, Tablet und PC. Alle Inhalte der gedruckten Zeitung – 
wann und wo Sie wollen. 

ePaperePaper

14 Tage 
kostenlos 

testen!
merkur.de/epaper

tz.de/epaper

   1 3    18:06

Eröffnungsfeier

Nach der Veranstaltung ist vor der Veranstaltung, deshalb findet bei uns die
Eröffnung des Frühlings erst am Abend „danach“ statt. Nach einem ersten
(und nicht letzten) Tag voller spannender Inhalte und Formate laden wir alle
Mitwirkenden sowie interessierte Besucher ins Auditorium der BMW Welt
ein, um dort gemeinsam weitere sechs Tage voller Vielfalt und Engagement
einzuläuten. 

Wer den ersten Tag in der BMW Welt verbracht hat, konnte bereits einen
guten Eindruck vom vielfältigen Schaffen und Wirken der Stiftungen erhalten,
Aha-Effekte sammeln, Entscheidungen treffen oder einfach Lust auf mehr
bekommen. Und das ist gut so! Denn in den Folgetagen laden die Stiftungen
zu noch mehr Programm und damit zu sich ins Haus bzw. zu ihren Projekt-
partnern ein. 

Das wollen wir feiern und zugleich „Danke!“ sagen – für so viel Engagement
und Mitgefühl. „Wenn viele kleine Leute an vielen kleinen Orten viele kleine
Dinge tun, kann das das Gesicht der Welt verändern.“ (afrikan. Sprichwort)

In diesem Sinne: Freuen Sie sich auf einen bunten
Abend mit Festreden, Talk und Bühnenprogramm. 
Mehr Informationen ab Februar unter:
www.muenchnerstiftungsfruehling.de

Achtung: Die Plätze vor Ort sind begrenzt, 
first come, first served. 

Wann? 19.30 bis ca. 22 Uhr   
Einlass: 19 Uhr

Wo? Auditorium, BMW Welt  
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Stiftung ecclesia mundi

Stiftung Ev. Versöhnungskirche 

in der KZ-Gedenkstätte Dachau

Stiftung Gute-Tat

Stiftung ICP München

Stiftung Kick ins Leben 

Stiftung Lebenshilfe München

Stiftung Menschen für Menschen 

Karlheinz Böhms Äthiopienhilfe

Stiftung Pfennigparade 

Stiftung Regenbogen 

Arbeit•Wohnen•Kultur

Stiftung Seniorenarbeit im 

Diakonie werk München-Maxvorstadt

Stiftung Stifter für Stifter

Stiftung Welthungerhilfe

Stiftung Wings of Hope 

Deutschland 

Stiftung Wort und Tat 

MarktStände
Lernen Sie die Stiftungs mitarbeiter
an den Ständen persönlich kennen.

Theodor-Hellbrügge-Stiftung 

TIM >> Die Kirsten Schrick Stiftung

TuaRes Stiftung

Wir! Stiftung pflegender Angehöriger

Zukunftsstiftung Ehrenamt Bayern

Evangelische Stiftung Hospiz 

Fritz Bender Stiftung

Hanns-Seidel-Stiftung  

Hypo-Kulturstiftung 

JOBLINGE Stiftung

Lieselotte und Rosina Heinrich-

Stiftung

Ludwig-Bölkow-Stiftung

Münchener Elternstiftung 

Lichtblicke für schwerkranke und

krebskranke Kinder

NaturTalent Stiftung

Peter Maffay Stiftung

Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung

Reuschel-Stiftung

Stiftung Ambulantes Kinderhospiz

München

Stiftung AtemWeg 

Stiftung„Das Neue Hauner“ 

Albert-Schweitzer-Familienwerk

Bayern Stiftung

Annette und Wolfgang Döbrich-

Stiftung 

Argula-von-Grumbach-Stiftung

Barbos – Stiftung

Bayerische Evangelische 

Umwelt stiftung 

BayWa Stiftung

BFV-Sozialstiftung

Bischof-Arbeo-Stiftung, 

St. Antonius-Stiftung,

St. Korbinian-Stiftung  

Björn Schulz Stiftung

BürgerStiftung München

Clarissa und Michael Käfer Stiftung

Cleven-Stiftung 

Erna Pletz-Stiftung 

Eugen-Biser-Stiftung 

STIFTUNGEN

Deutsches Stiftungszentrum (DSZ) 

im Stifterverband 

FöBE – Förderstelle für Bürger-

schaftliches Engagement

Stiftungsberatung und Stiftungsauf-

sicht in der Evangelisch-Lutherischen

Kirche in Bayern 

PARTNER

AUDITORIUM  (11-18 Uhr)
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Die Pinnwand 
für den sozialen Austausch

Hier kommen Sie zu Wort!

Ehrenamtliche gesucht , 

Projekt gesucht,

Stiftung gesucht !

Unzählig sind die Projekte, die Stiftungen anbieten und fördern,
chancenreich, idealistisch, aber eben auch aufwendig. Da ist nicht
nur guter Rat teuer, sondern jeder Mitarbeiter Gold wert. Zumal die
Hilfe ehrenamtlicher Helfershelfer, die sich mit viel KnowHow und
Zeit einbringen. 

Wer sich selbst ebenfalls engagieren möchte, bisher aber nicht die
zündende Idee hatte, an wen er sich wenden kann, findet beim
MünchnerStiftungsFrühling nicht nur Gehör, sondern auch span-
nende Projekte und Adressen von Stiftungen, an die er sich richten
kann.
Zudem haben wir eine große analoge Wand geschaffen, die dem
gemeinsamen Austausch dienen soll: Stiftung sucht Mitarbeiter,
Freiwilliger sucht Stiftung, Projekt sucht Ideen usw. 

Wenn Ihnen also das passende„Gegenstück“ noch fehlen sollte, 
fühlen Sie sich frei, einen Zettel mit Ihrem Wunsch oder Angebot
aufzuhängen oder nach bestehenden Angeboten zu suchen. 
Vielleicht finden Sie ja bald ein spannendes Projekt, das Ihnen 
sinnvoll erscheint und bei dem Sie mitarbeiten wollen – oder den
passenden ehrenamtlichen Mitarbeiter, der Ihr Team verstärkt.

Wir wünschen einen guten Austausch! 

Die Pinnwand befindet sich im Erdgeschoss (Auditorium Foyer)
der BMW Welt.

Seit 140 Jahren existiert das Eck mit weltweitem Ruf im Hyde Park: Die so genannte
Speakers’ Corner. Den einen gilt sie als Freiluft-Irrenanstalt, den anderen als demokrati-
scher Ort. Wir haben uns für Letzteres entschieden und verlegen den Hort der Stimme
kurzerhand auf den MünchnerStiftungsFrühling. 

Kisten und Eimer stellen wir keine, dafür aber eine kleine Bühne, die den Themen-Plat-
zierern Raum geben soll. Das Wort ergreifen, wer sich bemüßigt fühlt, Stiftungen wollen
mit den Menschen ins Gespräch kommen und gesellschaftlich relevante Themen disku-
tieren. Jeder Besucher kann sich zu Wort melden. 
Den Verlauf bestimmt der Dialog. Jeder Redner hat fünf Minuten, um seine Position zu
vertreten. Danach folgt eine Diskussion von 15 Minuten mit dem Publikum. Die Regeln
sind simpel: Menschlichkeit, Respekt und Konstruktivität, d.h. keine Beleidigung, Diskri-
minierung, nichts Obszönes, Verunglimpfendes – alles im Sinne der Menschenrechte.
Hier geht es darum, Meinungsblasen zu verlassen und spontan in Dialog zu treten. 

Mögliche Teilnahme: Eintrag vor Ort in Listen möglich, solange Platz reicht.
Achtung: Es werden Video- und Fotoaufnahmen zur weiteren Verwendung gemacht.
Sollten Sie das nicht wünschen, geben Sie bitte vor Ort Bescheid. 

Moderation: Tobias Karow, 
Gründer stiftungsmarktplatz.eu 

stiftungsmarktplatz.eu ist die größte Platt-
form für NPO-Expertise im deutschsprachi-
gen Raum. NGOs und gemeinnützige
Organisationen erfahren hier auf einen Blick,
was Experten für sie leisten. www.stiftungs-
marktplatz.eu 

Mit: democraticArts 

democraticArts ist Künstlerkollektiv, Netz-
werk, Plattform, Werkzeug und soziale Plastik.
Es untersucht seit 2010 gesellschaftlich und
sozial relevante Themen mit künstlerischen
Mitteln.  #demokratiebefluegeln 
www.democraticarts.org

FOYER  (11-18 Uhr)

Speakers’ Corner

Wann?
11-17.30 Uhr

Auditorium 
Foyer 

Wo?
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Heute ist Dichter-Frühling: Der Poesiebriefkasten
zieht für einen Tag in die BMW Welt! Das rote Kastl
schluckt Getipptes, Gekritzeltes und Kalligrafiertes,
Schlichtes und Verziertes, nimmt Verse auf Bier -
deckeln, Servietten und Brief- oder Schmierpapier
entgegen, liebt Hochdeutsch ebenso wie Bairisch-
verwegen und alle anderen Sprachen. 
Ob lustig, traurig, tief- oder unsinnig – in die
Klappe kommt, was einfällt! Also nichts wie ran, 
an den Stift! Siehe auch Poesiebühne S. 53.

MITMACHAKTION 11-18 Uhr

Der Poesiebriefkasten macht die Klappe auf

BürgerStiftung München

„Leben und leben lassen“ – wer würde das nicht
für sich selbst unterschreiben. Aber schafft es
diese aparte Mischung aus Toleranz und Gelas-
senheit tatsächlich in unseren Alltag? Wie sieht es
aus, dieses Miteinander, wie empfinden wir es
wirklich? Ist es gelebte Kultur, hier in München?
Das fragen sich konkret einige Münchner und 
interviewen zu diesem Zweck in der BMW Welt
andere Menschen und porträtieren sie fotogra-
fisch. Die Statements sind im Anschluss auf
www.miteinander-in-muenchen.org zu finden.

INTERVIEWS 11-18 Uhr

MIM – Miteinander in München 
oder „Leben und leben lassen“

BürgerStiftung München

In bayerischen Kinderkliniken zaubern die Klinik-
Clowns Woche für Woche ein Lachen in die Gesich-
ter der kleinen Patienten, aktivieren neue Kräfte
und unterstützen den Genesungsprozess. Mit re-
gelmäßigen Besuchen bei Senioren, kranken und
pflegebedürftigen erwachsenen Menschen und
Menschen mit Behinderung sorgen sie für mehr
Lebensqualität und Wohlbefinden. Finanziert 
werden die „Clownsvisiten“ durch Spenden. Die
Clowns sind in der BMW Welt unterwegs, um auch
Ihnen ein Lächeln auf die Lippen zu zaubern. 

PROJEKTVORSTELLUNG 14-16 Uhr

Die KlinikClowns stellen sich vor

Münchener Elternstiftung

In den großen Städten Bayerns wird Wohnraum
zunehmend knapp. Das führt zu steigenden Mieten,
Verdrängungsprozessen und sozialer Ungerechtig -
keit. Auf der anderen Seite schrumpfen ländliche
Regionen. Das BayernForum der Friedrich-Ebert-
Stiftung zeigt seine aktuelle Ausstellung„Mehr 
bezahlbarer Wohnraum in Bayern – aber wie?“.
Darum geht es darin: Welche Ursachen hat die 
aktuelle Wohnungsfrage? Was können Kommunen
tun? Erfolgreiche Umsetzungsbeispiele in Bayern
skizzieren mögliche Lösungsansätze.

AUSSTELLUNG 11-18 Uhr

Bezahlbarer Wohnraum in Bayern

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Was heißt Freiheit eigentlich? Können Gesetze
Freiheit wirklich regeln? „Freiheit und ich“ lädt Sie
dazu ein, sich interaktiv mit den im Grundgesetz
verankerten Freiheitsrechten auseinanderzusetzen.
Die mobile Ausstellung führt vor Augen, dass 
das menschliche Zusammenleben immer ein 
Aufeinandertreffen vielfältiger und oftmals auch
widerstreitender Interessen bedeutet.

AUSSTELLUNG 11-18 Uhr

Eine Reise zu den Grundrechten

Nemetschek Stiftung

Was hier
nicht steht …

… steht im                   1
Fundraiser-Magazin.

Hier reinlesen und bestellen:
www.fundraiser-magazin.de

Fachlektüre, die Spaß macht
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Stiftungsarbeit im Film

Worte allein vermögen nicht das auszudrücken, was Stiftun-
gen meistern – in Projekten, im In- oder Ausland, mit Helfern
und Projektpartnern. Daher gibt es dieses Jahr auch einen
Filmraum. In Ausschnitten und Kurzfilmen geben Stiftun-
gen Einblicke in das Tun ihrer Arbeit. Die unterschied -
lichen Filme geben Aufschluss über die Vielfalt der
Projekte, Einsatzgebiete und Themen.

Machen Sie sich selbst ein Bild und tauchen Sie
in die unterschiedlichen Realitäten mit ein. 
Lernen Sie die verschiedenen Arbeitsfelder
kennen und erfahren Sie mehr über ein-
zelne Stiftungen.

Die Filme sind als Schleife konzipiert
und werden ohne Kommentar ge-
zeigt. Steigen Sie jederzeit ein und
aus, nicht jedoch, ohne den Stif-
tungen eines zu zollen: Respekt.
Denn jeder einzelne Film,
jedes einzelne Projekt zeigt,
welchen unersetzbaren
Wert Engagement in
jeder einzelnen 
Sekunde hat, wie viel
Hilfe, Verständnis
und Würde es
bringt. 

Film ab !
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Male und gestalte neue Welten und erfinde Phan-
tasievolles. Die Bewohner dieser Welt, die Tiere, die
Straßen, die Häuser, die Natur, das Spielzeug, die
Sonne und die Planeten – alles ist anders und das
ist gut so! Im Anschluss schneidest Du die Bilder
aus und klebst sie auf einen Karton. So entstehen
tolle Aufklappbilder und ganz neue, skurrile
Welten. Die Mitarbeiterinnen von little Art freuen
sich auf Dich und Deine dreidimensionalen 
Phantasiegestalten.

MITMACHAKTION 11-14 Uhr

Pop-up ART – mit und von little Art

Münchner Künstlerhaus Stiftung

Forschungsarbeit im Labor: Zehn Exponate ver-
deutlichen u.a., wie ein Getriebe funktioniert, 
oder welche Materialien im Auto verbaut werden.
Filmsequenzen vertiefen das Wissen rund um die
Themen Mobilität, Nachhaltigkeit und Globalität.
Im spannenden Team-Quiz könnt Ihr Euer Wissen
in Themenbereichen wie Energie, Umwelt, Technik
und Verkehr unter Beweis stellen. Auch die Eltern
sind herzlich willkommen. Alter: 7-99 Jahre. 
Im BMW Junior Campus (Erdgeschoss).max. 30 Personen. Tickets zu 3 bzw. 6 Euro

(Familienticket: 2 Erw., 3 Kinder)

WORKSHOP 12 Uhr

Macht mit beim Forscherworkshop!

BMW Junior Campus

Gespielt wird mit den Stars der Kindershow 
Karl-Friedrich und Florian. Der Plan: Bauchredner 
Werner spielt ein Kindertheater. Karl-Friedrich und
Florian haben da aber andere Vorstellungen. Die
beiden lustigen Vögel möchten nämlich ein Karl-
Friedrich-Theater spielen! Was daraus wohl wird?
Bauchredner Werner möchte Kinder mit seinen
sprechenden Puppen begeistern und Neugierde
und Freude wecken. Das Programm ist geeignet
für Kinder im Kindergarten-, Kindertagesstätten-
und Grundschulalter. 

SHOW 14-14.30 Uhr

Wir sind Freunde – eine Kindershow zum Bestaunen,
ganz ohne Bühnendistanz

BürgerStiftung München

Mit ein paar wenigen Handgriffen erwecken
kleine Knotenmeister Blume, Hund und Co. zum
Leben. Eine Pfote, zwei Pfoten … – schon ist das
neue Haustier in der Lieblingsfarbe hingedreht.
Aber: Ist das jetzt ein Pudel oder ein Elefant? Ganz
egal, Hauptsache bunt! Die frechen Lebewesen
sind aus Modellierballons schnell geknotet und
können mit nach Hause genommen werden. Wer
lieber selbst zum Tier wird, der kann sich auch
schminken lassen – ein tierisches Vergnügen!

MITMACHAKTION 11-17 Uhr

Ballon-Tiere und andere Fabelwesen

Stiftung Ambulantes Kinderhospiz

Der Frühling zeigt sich schon mit den ersten 
Anzeichen – es wird warm, die Bäume werden
wieder grün, die ersten Blumen sprießen und 
es kommt die schöne Osterzeit. 
Als kleine Einstimmung dürft Ihr gemeinsam 
Ostereier bemalen und kunstvoll verzieren. 
Natürlich dürft Ihr die kleinen Kunstwerke als An-
denken mit nach Hause nehmen. Die Mitarbeiter
freuen sich auf Euch und viele bunte Ostereier!

MITMACHAKTION 11-13 Uhr

Ostereier bemalen

Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung

Atmen heißt Leben. Doch wir wissen viel zu wenig
über unsere Lunge, wie sie funktioniert und wie
empfindlich sie auf Umwelteinflüsse aus der Luft
reagiert. Die Stiftung AtemWeg fördert gezielt
Forschung auf diesem Gebiet, um Lungenkrank-
heiten eines Tages dauerhaft heilen zu können.
Mit anschaulichen Experimenten rund um das
Thema Lunge und Atmen können die Kinder an-
hand plastischer Modelle unser sensibelstes
Organ erkunden. Auch Eltern und Großeltern sind
herzlich eingeladen, mitzumachen!

MITMACHAKTION 11-18 Uhr

Forschung live erleben

Stiftung AtemWeg
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Obst ist nicht nur gesund – die Früchte haben auch
all die kräftigen Farben der Farbpalette. An der
Malstation findet Ihr leckeres Obst, das mit Pinsel
und Farbe auf kleines und großes Papier gemalt
wird: orange Apfelsinen, zartrosa Grapefruit, gelbe
Zitronen oder dunkelgrüne Kiwis. Dabei lernt Ihr
die Tricks, wie Ihr Orange und Apfel rund ausse-
hen lassen könnt, und die Banane zum Anbeißen
aussieht. Und Ihr dürft auch ein eigenes Bild, 
z.B. von Piratenschiff oder Prinzessin, malen. 
Im Anschluss: leckerer Obstimbiss. Alter 5-12 Jahre.

MITMACHAKTION 14-18 Uhr

Zitronen-Gelb und Kiwi-Grün

Castringius Kinder- und Jugend-Stiftung 

Bücher haben etwas magisches, und Geschichten
öffnen Türen. Sie entführen uns in andere Welten,
lassen uns in andere Personen oder Rollen schlüp-
fen. Anderen Menschen vorzulesen, seien es Kin-
der oder Erwachsene, lässt uns das Glück, das wir
beim Lesen empfinden, dann auch noch teilen. Ob
Bilderbücher, Märchen oder Kurzgeschichten – bei
Laura Schneider ist die eigene Freude am Vorlesen
spürbar und überträgt sich auf ihr Publikum. Alle
Bücherratten sind herzlich willkommen!

LESUNG 15 Uhr

Vorleserunde für kleine 
(und auch große) Bücherratten

Stiftung Gute-Tat

Einmal „dürfen“: Die Arbeit am Tonfeld® bietet 
die Möglichkeit, die sensorischen, vitalen und ge-
stalterischen Fähigkeiten eines jeden Menschen
in ihrer Fülle zu äußern und sich selber in seiner
Fülle erfüllt zu erfahren. Kinder lieben das Mat-
schen, Bohren, Greifen und Streichen der leicht
formbaren Tonerde und erfahren mit Staunen,
was sie alles können, und welche Kraft, Lust und
Freude in ihnen steckt. Kommt vorbei und macht
Euch die Hände schmutzig!

MITMACHAKTION 14-18 Uhr

Mach Dir mal die Hände schmutzig!

Barbos – Stiftung

Befreien Sie Ihr altes Handy aus 
der Schublade und bringen Sie es am 
23. März in die BMW-Welt mit. 
Spenden Sie es 
• am Stand der missio-Stiftung 
   Ecclesia mundi 
• am missio-Fluchttruck
Oder senden Sie Ihr altes Gerät einfach direkt an missio München.

Die Au� ereitung zu »Second-Life-Handys« bzw. Verwertung der Roh-
sto� e wie z.B. Gold geschieht über unseren Partner Mobile-Box. 

Für jedes Handy erhält missio München einen Anteil des Erlöses, der in die 
Arbeit der Projektpartner fl ießt. 

Alle Infos zum Versand und zur missio-Handyaktion auf unserer Homepage!

HANDY-SPENDENAKTION

Handy recyclen – Gutes tun
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www.missio-handyaktion.de
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Neues Beratungsangebot: „Ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung“ (EUTB). Die EUTB unter-
stützt und berät alle Menschen mit Behinderungen,
von Behinderung bedrohte Menschen, aber auch
deren Angehörige kostenlos in allen Fragen zur Re-
habilitation und Teilhabe. Beratungs schwerpunkte
von „Sehen+“ sind Fragen zu den Themen Sehen
und Blindheit und weitere Einschränkungen. Die
Stiftung ist mit einem Sehmobil vor Ort. Nutzen Sie
die Gelegenheit, sich über dieses neue Beratungs-
angebot zu informieren. 

BERATUNG 11-18 Uhr

„Sehen+“:  die Teilhabeberatung

Blindeninstitutsstiftung

Am Beispiel von Bürgerkriegsflüchtlingen im Ost-
kongo werden die Besucher anhand von Karten
mit QR-Codes eigenständig durch die multi -
mediale Ausstellung im missio-Truck geleitet und
für die Ausnahmesituation Flucht sensibilisiert.
Dieser Krieg hat auch mit unseren Handys zu tun.
Holen Sie Ihr altes Handy aus der Schublade und
werfen Sie dieses in die Aktionsbox am missio-
Truck oder schicken Sie es direkt an missio, damit
dieses recycelt werden kann (nähere Infos zum
Versand unter: www.missio-handyaktion.de).

AUSSTELLUNG + FÜHRUNG 11-18 Uhr

Menschen auf der Flucht: der missio-Truck 
(mit Handy-Spendenaktion)

Stiftung ecclesia mundi

Jeder Mensch ist anders – darin sind wir uns alle
einig. Sport ist einer der Motoren, um gemeinsam
Inklusion zu lernen und zu leben. Beim Klettern
kommen Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
mit unterschiedlichen Fähigkeiten zusammen. Sie
lernen miteinander – unabhängig davon, ob sie
eine Behinderung oder eine schwere Erkrankung
haben, ob sie benachteiligt sind oder ob sie die
Sprache sprechen und hier zu Hause sind oder
nicht. In freundlicher Partnerschaft mit Bayerns
beste Gipfelstürmer – weil Inklusion Spaß macht.

MITMACHAKTION 11-18 Uhr

Inklusive(s) Klettern: Probieren Sie aus, 
wie viel Freude Klettern macht

Stiftung Kick ins Leben

Im Aktionszelt der Stiftung Menschen für Men-
schen können Sie Äthiopien hautnah erleben:
Indem Sie einer authentischen Kaffeezeremonie
beiwohnen und sich mit äthiopischen Lands -
leuten und Mitarbeitern der Stiftung über die 
aktuellen Entwicklungen im Land am Horn von
Afrika austauschen, tauchen Sie unmittelbar in
das ferne Land ein. 

MITMACHAKTION 11-18 Uhr

Äthiopien erleben im Aktionszelt

Stiftung Menschen für Menschen

Nach einem Erdbeben oder einer Flut muss
schnell und bedarfsgerecht Nothilfe geleistet 
werden. Je nach der Situation vor Ort werden die
Menschen mit Zelten, Decken, Nahrungsmitteln,
sauberem Wasser, Töpfen oder Hygieneartikeln
versorgt. Beim MünchnerStiftungsFrühling kön-
nen Sie ein Originalzelt der Welthungerhilfe be-
sichtigen. Es gibt Ihnen Einblicke in die schnelle
Hilfe nach Katastrophen.

AUSSTELLUNG 11-18 Uhr

Nothilfezelt: Schnelle Hilfe im Katastrophenfall

Stiftung Welthungerhilfe

Die BFV-Sozialstiftung informiert über ihre Arbeit
und verdeutlicht damit den hohen Stellenwert
der Beziehung zwischen Fußball und sozialem 
Engagement. Durch die Unterstützung in den 
Bereichen Bildung, Gesundheit und Integration
leistet sie damit einen sozialen Beitrag. Mit der
Torschussgeschwindigkeitsmessanlage bietet 
die Stiftung die Möglichkeit, sich mit anderen
Fußballbegeisterten zu messen sowie tolle Preise
zu gewinnen.

MITMACHAKTION 11-18 Uhr

Torschussgeschwindigkeitsmessanlage

BFV-Sozialstiftung
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Gestern noch in Abu Dhabi bei den Special 
Olympics Weltsommerspielen – heute schon in
der BMW Welt. Die Judo-Gruppe für Menschen 
mit geistiger Beeinträchtigung der Augustinum
Tagesstätten führt gemeinsam mit ihrem 
Trainer Alwin Brenner ihre Künste vor: Geschicktes
Fallen, Werfen, ein Kampf in Zeitlupe und ein
etwas anderes Battle der jungen Judokas. 
Lassen Sie sich mitnehmen und inspirieren von
der einzigartigen Arbeit der G-Judoka.

VORFÜHRUNG 11 Uhr

Geschicktes Fallen, Werfen, ein Kampf in Zeitlupe … –
Judoka-Vorführung

Augustinum Stiftung

Hundert Jahre nach Ende des ersten Weltkrieges
wird MACBETH als Kriegsdrama gelesen. Damit re-
flektiert es einen Krieg, der nicht nur die moderne
Kriegsführung begründet hat, sondern bis heute
fortwirkt, am Schicksal eines Einzelnen. Jener zer-
bricht daran – wie zu Shakespeares Zeiten, wie
1914-18, wie noch heute. Die statt.oper macht
musikalisches Theater für und mit jungen Men-
schen zwischen neun und 24. 
Leitung: Nina Rausch,  Libretto: Anna-Lu Rausch,
Komposition: Alexander Mathewson.

OPER 12 Uhr

Ein Potpourri aus der neuesten Produktion der statt.oper
"MACBETH"

Castringius Kinder- und Jugend-Stiftung

„Wer Dich beflügelt, den nimm zum Freund!“
(Meister Eckhart – Leitmotiv des Alphornkollek-
tivs). Das Alphornkollektiv agiert in einem authen-
tischen Kunstverständnis, in dem jeder seinen
Platz selbst definiert. Die Events des Kollektivs 
gehorchen den Gesetzen des kreativen Rauschs.
Sie entstehen spontan, emotional und intuitiv, 
von Situationsenergien aufgeladen. Deshalb folgt
die Arbeit des Kollektivs keinem festen Plan oder 
Programm. Auftritte sind gleichzeitig Erlebnisse
auf dem Weg der Findung.

KONZERT 14 Uhr

Das Alphornkollektiv 

Stiftung Gute-Tat

Pfadfinder, die – abseits von Mainstream und
kommerziellen Zwängen – Klassiker der Rock-
und Popgeschichte mit Jazz- und Latinstandards
vielschichtig und abwechslungsreich in ein 
neues Klangbild gießen und neue Wege abseits
des Gewöhnlichen erschaffen. Eine spannende 
Symbiose, die Lust zum Hinhören macht und 
den Stücken einen ungekannt-würzigen Kick 
verleiht. Der unkonventionelle, von Leichtigkeit 
geprägte Sound reicht von groovigem Swing
über melodischen Bossa bis Funk und Fusion. 

KONZERT 15 Uhr

CountOnAtEight: Pop Kicks into Jazz

Stiftung Kick ins Leben

Impro à la turka  hat es sich zur Aufgabe gemacht,
mögliche Stolpersteine zu thematisieren, um
dann  spielerisch und unterhaltsam die gegen -
seitige Integration zu fördern und dem Dialog
zwischen und innerhalb der Kulturen einen 
Anstoß zu bieten. Während der Show werden 
Protagonisten, Schauplätze, Gegenstände, Gefühle
und Emotionen – wie immer – von den Zuschau-
ern bestimmt, die neben den Klischees auch 
von den vielen Non-Klischees überrascht sein
werden.

IMPROTHEATER 13 Uhr

Impro à la turka - Tüppisch!? Spontan getürkt!

Stiftung Wertebündnis Bayern

 Fake-News aufdecken 
 Politik verstehen 
 Demokratie stärken 
 durch Politische Bildung 

FIT FÜR POLITIK MIT DER HSS!
 www.facebook.com/HannsSeidelStiftung  www.twitter.com/HSSde 
 www.youtube.com/HannsSeidelStiftung  www.hss.de 

Die HSS
ist wieder beim

MünchnerStiftungsFrühling

vertreten!
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Die Bayerische Philharmonie realisiert ihre Ziele
mit Leidenschaft und setzt im Rahmen ihrer nach-
haltigen Arbeit im künstlerischen, pädagogischen
und sozialen Bereich auf musikalische Schlüssel -
erlebnisse. Die Verwirklichung dieses sozialen 
Beitrags sowie die Pflege der gesellschaftlichen
Mitverantwortung bedeutet für die Bayerische
Philharmonie zugleich auch, die Freude an der
Musik zu vermitteln und jedem die erneuernde
Kraft der Musik zu ermöglichen. 
Mit Mark Mast, Intendant und Chefdirigent. 

IMPULSVORTRAG 17 Uhr

Musikalische Schlüsselerlebnisse – 
ein interaktiver Impulsvortrag zum Mitsingen

Castringius Kinder- und Jugend-Stiftung

Hans Zacherl (Gesang) und sein Begleiter Gero
Meißner (E-Piano) verwöhnen mit musikalischen
Leckerbissen. Beide schlagen ernste, vor allen
Dingen aber auch fröhliche Töne an, die Sie ein
klein wenig in eine andere Welt entführen sollen.
Hans Zacherl ist Schauspieler, Sänger und Mitbe-
gründer des Theaters an der Würm, Gero Meißner
Pianist und Korrepetitor.

LIEDERABEND 16 Uhr

Schmankerl-Buffet – es ist angerichtet 

SoNet – das sozial-kulturelle Netzwerk München

Ein Tag, zwei Sessions: Vormittags präsentieren sich soziale Initiativen und Start-ups aus den
Bereichen Umwelt, Bildung, Gesundheit und Integration. Mit ihren kurzen Pitches hoffen sie
auf den Gewinn eines Preisgeldes von 1.000 Euro für ihre Gründung sowie auf die Aufnahme
in die Gründungsberatung der SEA. Über Mittag spielt die Band Tuna Trio. 

Der Nachmittag steht unter dem Motto: Wer wagt, gewinnt – oder scheitert. Wechseln Sie die
Perspektive und feiern Sie das Scheitern! Durch offenes Sprechen über das, was nicht geklappt
hat im Projekt, während der Gründung oder in anderen wichtigen Lebenssituationen. Teilen
Sie eigene Erfahrungen und lernen Sie dazu!

Reden und entscheiden Sie mit!  

Ihre Projektbewerbung senden Sie 
bitte bis 28. Februar per E-Mail an 
info@seakademie.de. 

Moderation: Social Entrepreneurship Akademie, www.seakademie.de. 
Die Social Entrepreneurship Akademie ist das Kompetenzzentrum für gesellschaftliche
Innovation der vier Münchner Hochschul-Gründerzentren.

WORKSHOP   11.30-13 Uhr und 13.30-16 Uhr 

BMW Foundation Herbert Quandt

Wie können Innovation und Unternehmertum 
unsere Gesellschaft verbessern?
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Die Integration in den Arbeitsmarkt müssen sich
die ausbildungsplatzsuchenden Jugendlichen 
in einem für sie fremden, Respekt einflößenden
Setting erarbeiten. Sie finden sich an Orten der
Hochkultur wieder, z. B. in einer modernen Tanz -
inszenierung oder der Pinakothek der Moderne.
Sie festigen dabei nicht nur jobrelevante Sozial-
kompetenzen, sondern werden auch mit einem
neuen Umfeld vertraut gemacht. Die dabei er-
lernte Souveränität ist ein Startkapital für den
Eintritt in die Arbeitswelt.

VORTRAG 13-13.45 Uhr

Gemeinsam gegen Jugendarbeitslosigkeit –
das JOBLINGE-Kulturprogramm

JOBLINGE Stiftung

Das Potential von jungen Menschen heben: die
beste Investition überhaupt! Was kann es Besseres
geben als junge Menschen, die ihre Stärken zum
Beruf machen? Das ist das Anliegen der Stiftung.
Im bewährten Talenteschmiede-Tagesseminar
werden Stärken der Schüler analysiert und dazu
passende Vorschläge zur Berufs-(Neu-)Orientierung
erarbeitet. Im Rahmen einer Masterarbeit ist die
Wirkung dieses Konzeptes mit erstaunlichen
Ergebnissen empirisch belegt worden. Neugierig?

IMPULSVORTRAG 11-11.45 Uhr

Nachgewiesene Wirksamkeit! Die Talenteschmiede
für eine starke Berufsorientierung

NaturTalent Stiftung

Durch Wegfall des Mädchenwohnheims in Mün-
chen wurde mit Avanta München (Bildungsträger
von Frauen für Frauen in München Stadt und
Landkreis) der Bogen wieder in die Landeshaupt-
stadt Bayerns geschlossen. Bildung für Frauen
unter Beachtung individueller Lebenslagen ist
Grundlagenbildung für finanziell unabhängige
und zufriedene Familien. Arbeitende Mütter sind
die Grundbasis für junge Generationen und unser
aller Zukunft. Sämtliche Projektspenden fließen 
zu 100 % in gemeinsame Projekte.

GESPRÄCH 14-14.45 Uhr

Stiftungstalk „Frauen im Beruf“

St. Dominikus Stiftung Speyer

Ein interaktiver Vortrag für alle Frauen, die für ein
selbstbestimmtes und zufriedenes Leben plädie-
ren. Es geht um ein erhöhtes Frauenbewusstsein.
Das Selbstbild braucht kein Idol, es braucht Vor -
bilder, an denen sich „Frau“ orientieren kann. 
Was können Sie von Vorbildern lernen? Es fehlt 
oft an Selbstvertrauen in die eigene Fraulichkeit.
Nutzen Sie die Stärken, die Ihnen das Leben mit-
gegeben hat! 
Referentin: Angela Spangenberg-Struckmeyer,
Personal-Coach.

VORTRAG 12-12.45 Uhr

Starke Frauen – Eine Reise zu mehr Selbstvertrauen

Stiftung Gute-Tat

Alles gut soweit. Für was 
brauchst Du denn so jemanden? 
Gruß zurück ...

Muss in meinen Gremien was 
umbesetzen, brauche da Hilfe.

� , � + ' , � , # * � � &� $ , � 
 + * � � - * � (  * *
www.stiftungsmarktplatz.eu,  
da müsstest Du fündig werden.

Was ist das?

So was wie Gelbe Seiten, nur 
 ! � * ( � + # * � � � � ( 
 + * �$ � * , $ �  � � � * � � - *
an, ansonsten RUMIA.

Klingt gut, danke Dir.

Apropos: was ist denn RUMIA?

stiftungsmarktplatz.eu

www.stiftungsmarktplatz.eu

� � ! � , * �$ � � � * % $ , * ) , � ' � + * % $ , *
+ ' , � ' 
 + � * � , � � + ' * �( * , $ � , � *
Personalberater? VG

Newsletter? 
Newsletter! 
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Seit fünf Jahren engagiert sich in München ein
transsektorales Netzwerk als Mittler zwischen Stadt-
gesellschaft sowie sozialen und kulturellen Akteu-
ren. Sei es die Plattform „Willkommen in München“,
die regelmäßigen Geberkonferenzen oder der erste
Münchner Stiftungstag – SoNet ermöglicht vielfäl-
tige Aktivitäten und Kooperationen. Die Vorsitzen-
den, Frank Enzmann und Martin Schütz, fassen
erfolg reiche Initiativen zusammen, sprechen über
Vorteile und Schwierigkeiten des Netzwerkens und
geben einen Ausblick auf künftige Vorhaben.

VORTRAG 17-17.45 Uhr

Das Netzwerk SoNet in der Vergangenheit und Zukunft

SoNet – das sozial-kulturelle Netzwerk München

Bereits 1996 sagte Bill Gates den berühmten Satz
„Content is King“: Wer eine gute Story sowie eine
klare Botschaft hat, der wird gesehen, gehört und
gelesen. Flexibilität und eine kanalübergreifende
Denke sind weitere wichtige Faktoren, um nicht in
der digitalen Masse unterzugehen. Im Workshop
erhalten engagierte Münchner, Stiftungsmanager,
Ehrenamtler, Social Entrepreneurs und alle, die es
werden wollen, wertvolle Tipps für die eigene
Kommunikationsstrategie.

WORKSHOP 18-18.45 Uhr

Content is King: Die eigene Story wirkungsvoll erzählen

Deloitte-Stiftung

Was ist eine Bürgerstiftung? Wer macht da eigent-
lich mit? Worin unterscheiden sich Bürgerstiftun-
gen von anderen Stiftungen? Wie kann man sich
einbringen und als Stifter sichtbar werden? Sind
Unterstiftungen möglich? Der Vortrag der Bürger-
Stiftung beleuchtet das Modell „Bürgerstiftung“
und stellt dieses vor – theoretisch und praktisch.

VORTRAG 16-16.45 Uhr

Die BürgerStiftung München – 
eine Stiftung für alle Münchner Bürger

BürgerStiftung München

Das Recht auf körperliche und geistige Unver-
sehrtheit ist ein hohes Gut. Deshalb muss man
selbstbewusst und couragiert auf Aggressionen
reagieren können. Eine geschulte Wahrneh-
mungsfähigkeit, die Kenntnis von Vorgängen im
eigenen Körper und einfache Notwehrtechniken
ergeben dann eine gelungene Selbstbehauptung,
die auf Selbstbewusstsein aufbaut. Der Referent
bildet Kampfkunstlehrer und zukünftige Real-
schullehrer aus. Es erwartet Sie ein spannender
und interessanter Workshop. Machen Sie mit!

WORKSHOP 15-15.45 Uhr

Zivilcourage im täglichen Leben 
und in brenzligen Situationen

Stiftung Wertebündnis Bayern

Where next?
Deloitte.com/makeyourimpactmpiruoeyakm/moc.ettoileD

?txe nerehW
tcamp
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Respekt! – Vor was haben Sie Respekt? Was verste-
hen Sie unter respektvollem Umgang miteinander?
In einer moderierten Runde zum Wert „Respekt“
stellen wir die Methode der philosophischen Ge-
sprächsführung mit Kindern vor. Sie ist Mittel-
punkt der MITEINANDER-Schulaktion der Albert-
Schweitzer-Kinderdörfer und Familienwerke und
steht für Wertschätzung, Zutrauen und Tiefe.
Durchgeführt von der Akademie für Philosophische
Bildung und WerteDialog. Jeder ist willkommen.

WORKSHOP 14-14.45 Uhr

Was ist eigentlich Respekt? 
Philosophieren für jedermann

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Bayern Stiftung

Die gemeinnützige und rechtsfähige Themen -
stiftung hat sich zum Ziel gesetzt, Mediation
deutschlandweit bekannt zu machen und zu
etablieren. Damit möchte sie einen Beitrag zur
Verbesserung der Streitkultur leisten und der
Volkswirtschaft Einsparungen im Milliarden -
bereich ermöglichen. Es wird unentgeltlich über
Mediation im Rahmen der Stiftungszwecke in 
Kindergärten, Schulen, Hochschulen, in der 
Berufs- und Erwachsenenbildung sowie in Be -
trieben, auf Messen u.v.m. informiert.

INTERAKTIVER VORTRAG 12-12.45 Uhr

Mediation – ein guter Weg zur Einigung. 
Projekt „Clever streiten für Kids“

Deutsche Stiftung Mediation

Religion ist in aller Auge und Munde: Religion
wird praktiziert, kontrovers diskutiert, neu konzi-
piert. Religionen prägen Lebensräume und 
werden selbst davon geprägt. Religion ist bunt,
kreativ, streitbar, oft von vielen Interessensgruppen
umkämpft und gleichzeitig auch gewöhnlich 
und alltäglich. Um mit der heutigen Vielfalt
von Religionen umgehen zu können, bietet die 
Eugen-Biser-Stiftung Kompetenzschulungen für
inter religiöse Sprachfähigkeit an und gibt einen
kleinen Einblick in ihre Arbeit.

VORTRAG 13-13.45 Uhr

Interreligiöse Sprachfähigkeit in der Bildungsarbeit

Eugen-Biser-Stiftung

Wie stehe ich einem lieben Menschen in seinen
letzten Tagen bei? Die Themen„Tod“ und„Sterben“
machen uns oft hilflos. Altes Wissen über die 
Sterbebegleitung ist in unserer Gesellschaft ver -
loren gegangen, dabei sollte die „Letzte Hilfe“ 
so selbstverständlich wie die „Erste Hilfe“ sein. 
Der Vortrag führt in den Letzte-Hilfe-Kurs ein, 
vermittelt Faktenwissen über Sterben, Tod und
Trauer und ermutigt zur umsorgenden Begleitung
Sterbender. Denn auch am Lebensende können
wir noch viel Gutes tun.

VORTRAG 11-11.45 Uhr

Letzte Hilfe – Umsorgen und begleiten am Lebensende 

Paula Kubitscheck-Vogel-Stiftung

Ein Schwerpunkt der Schneesport Stiftung war
von Beginn an die Inklusion im Schneesport.
Neben der Gründung der ersten Skischule für
Menschen mit Behinderung in Sarajevo/Bosnien
werden beim Schneesport Symposium die vielen
geförderten Inklusionsprojekte von Schulen und
Vereinen in Deutschland, Österreich, Italien und
Norwegen vorgestellt. Der neu gegründete
„Freundeskreis Inklusion Tegernsee“ berichtet
zudem von dem alljährlich stattfindenden „Gött-
fried Inklusions-Skicup“ an den Hirschbergliften.

SYMPOSIUM 16-16.45 Uhr

Schneesport Symposium –
Inklusion im Schneesport

Schneesport Stiftung

Dieser Workshop führt in die Grundsätze der
Montessori-Pädagogik ein und zeigt, warum ge-
rade diese Pädagogik für die gemeinsame Erzie-
hung von Kindern mit und ohne Förderbedarf
besonders geeignet ist. An praktischen Übungen
werden Möglichkeiten einer differenzierten Förde-
rung unterschiedlich begabter Kinder aufgezeigt.
Die Teilnehmer werden erfahren, wie scheinbar
komplizierte Sachverhalte – oder auch schon
längst vergessene Schulkenntnisse – anhand des
Montessori-Materials verstanden werden können.

WORKSHOP 15-15.45 Uhr

Vom Greifen zum Begreifen – Chancen der Montessori-
Pädagogik und Montessori-Heilpädagogik

Theodor-Hellbrügge-Stiftung
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Heute – im digitalen Zeitalter – hinterlassen immer
mehr Menschen Spuren im Netz, nicht nur die 
Jugend, sondern auch zunehmend Senioren. Das
digitale Erbe gewinnt daher ständig an Bedeutung.
Welche Vorsorgen sind für die digitalen Spuren,
die Menschen im Netz hinterlassen, zu treffen? 
Wie ist mit einem digitalen Nachlass umzugehen?
Worauf ist besonders zu achten? Rechtsanwalt
Alexander Braun, Experte in Erbrechtsangelegen-
heiten, gibt im Rahmen eines Vortrags Hinweise
und Antworten auf brennende Fragen. 

VORTRAG + DIALOG 17-17.45 Uhr

Sterben und Erben in der digitalen Welt

Stiftung Wort und Tat

Digitaler Wandel, neue Arbeit, agiles Management
sind keine Dinge, die nur anderen passieren. Im
Gegenteil, diese Themen prägen unser aller Zu-
kunft und wollen in die Hand genommen werden.
Mit dem entsprechenden Führungs-Know-how
und in der entsprechenden Struktur. In einem 
lebendig gestalteten Vortrag haben Sie die Ge -
legenheit, mehr über die Veränderungen zu er -
fahren, die Führungskräfte bewältigen müssen.
Referentin: Rita Klemmayer, Coach, Trainerin, 
Psychotherapeutin, Theologin.

IMPULSVORTRAG 18-18.45 Uhr

Führen in Zeiten großer Veränderungen

Stiftung Gute-Tat

www.muenchner.de 

DIE LANGE NACHT
DER MUSIK

Eine Stadt - Eine Nacht - 400 Konzerte
Münchner Veranstaltungsorte laden ein zu: Rock · Pop · Klassik

Latin · Funk · Soul · Jazz · Schlager ·Tanz · Blues · Swing · Klezmer

18€ inkl.MVG-Shuttlebusse bei den Spielstätten · VVK auch bei München Ticket

Sa 4.Mai 19 20 -3Uhr
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Der Unternehmer Christian Sundermann besuchte
mit der humanitären Hilfsorganisation Handicap
International mehrere Projekte zu Gunsten von
Menschen mit Behinderung in Casablanca, Agadir
und Taroudant und finanzierte gemeinsam mit
zwei weiteren Förderern ein spezielles Projekt in
Marokko. Der langjährige Förderer berichtet nun
nach einer erneuten Projektreise von seinen Ein-
drücken vor Ort und der erfolgreich umgesetzten
Renovierung einer Küche samt Speisesaal für 
Waisenkinder mit Behinderung.

PROJEKTVORSTELLUNG 11-11.45 Uhr

Bericht über die Renovierung einer Küche für
Waisenkinder mit Behinderung in Marokko

Handicap International Stiftungsfonds

Die Amperleiten verbinden das Donau-Isar-Hügel-
land mit dem Ampertal im Landkreis Freising.
Hangquellmoore wie das Giesenbacher Quell-
moor prägen das Gebiet. Die Quellen stehen für
Natürlichkeit und Reinheit, viele sind heute je-
doch gefährdet. Die Heinz Sielmann Stiftung 
und der Landespflegeverband Freising sichern 
in einem gemeinsamen Projekt die Quellen im 
Ampertal als Wasserlieferanten und erhalten
damit auch wichtige Lebensräume für Menschen
und Tiere. Siehe auch Exkursion S. 58.

PROJEKTVORSTELLUNG 13-13.45 Uhr

Artenerhalt und Quellschutz im Ampertal

Heinz Sielmann Stiftung

Die Ludwig-Bölkow-Stiftung wurde 1982 vom
Flug ingenieur Dr. Ludwig Bölkow zu dem Zweck
gegründet, die Grundlagen des Umbaus der Ener-
gie-, Verkehrs- und Landwirtschaft zu nachhaltiger
Wirtschaftsweise wissenschaftlich zu untersuchen
und den Umbau mitzugestalten. In dem Vortrag
werden kurz wichtige historische Aspekte vorge-
stellt. Vor allem aber wird ein Überblick über die
aktu ellen Projekte gegeben, die die Stiftung selbst
oder in Kooperation mit anderen Akteuren durch-
führt.

VORTRAG 12-12.45 Uhr

Die Ludwig-Bölkow-Stiftung stellt sich vor

Ludwig-Bölkow-Stiftung 

Der Think Tank Maecenata Stiftung hat Zuwachs
bekommen: ein Zentrum Humanitäre Hilfe. Es er-
weitert das Spektrum der Arbeit, der Fokus aber
bleibt: Chancen und Herausforderungen der inter-
nationalen Zivilgesellschaft. Gehören Kirchen 
zur Zivilgesellschaft? Welche Aufgaben können
sie übernehmen? Hat die Kirche zu viel Macht?
Gibt es einen shrinking civic space? Dr. Rupert
Graf Strachwitz, Vorstand der Stiftung, erläutert
aktuelle Fragestellungen, stellt Arbeitsergebnisse
vor und stellt sie zur Diskussion.

VORTRAG + DISKUSSION 16-16.45 Uhr

Zivilgesellschaft im Fokus

Maecenata Stiftung

„Alle für Wasser. Wasser für Alle“ ist die Vision von
Viva con Agua. 10.000 Menschen engagieren sich
in einem Dutzend NGOs und Social Businesses
weltweit für sauberes Trinkwasser und eine sani-
täre Grundversorgung. Aber wie werden Marke
und Kultur im dezentralen Netzwerk geschützt?
Was stärkt die Verbindungen im wachsenden
Netzwerk? Wie leisten Social Businesses einen
doppelten Impact für die Vision? Die Viva von
Agua Stiftung stellt sich diesen Fragen und möchte
sie mit Ihnen diskutieren.

VORTRAG 14-14.45 Uhr

Alles Wasser? Wie die Viva con Agua Stiftung 
neue Wege für eine nachhaltige Wirkung sucht

Viva con Agua Stiftung

Die Stiftung Menschen für Menschen hat insge-
samt 30 eindrucksvolle Helptorials realisiert: 
Authentische Kurzfilme von Menschen aus dem
ländlichen Äthiopien, die uns via Youtube und 
Social Media mit ihren Ratschlägen helfen können.
Eben wirklich relevante Tutorials. Von Koch- über
Lauf- bis zu Erziehungstipps ist alles dabei. Die
Stiftung zeigt Ihnen einen exklusiven Zusammen-
schnitt ihrer Lieblings-Helptorials.

PROJEKTVORSTELLUNG 15-15.45 Uhr

Helptorials – Neue Wege der Kommunikation 
bei der Stiftung Menschen für Menschen

Stiftung Menschen für Menschen
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Seit den 60er Jahren haben griechische Schüler 
in Bayern die Möglichkeit, entweder eine private
griechische Schule oder eine bayerische öffen t -
liche Schule zu besuchen. Nach über 50 Jahren
stellt sich heute die Frage: In welcher(n) Sprache(n),
in welcher(n) Kultur(en) sollen Bildung und 
Erziehung den in Bayern lebenden Kindern und
Jugendlichen mit griechischem Migrationshinter-
grund vermittelt werden? Diese und andere 
Fragen werden in der Diskussionsrunde mit 
Experten und Publikum besprochen.

DISKUSSION 17-17.45 Uhr

Die Bildung und Erziehung griechischer Kinder und
Jugendlicher in Bayern heute und morgen

Stiftung Palladion

Frau Regionalbischöfin Susanne Breit-Keßler hält
einen Vortrag zur geschichtlichen und aktuellen
Bedeutung von Stiftungen für unser soziokulturel-
les Zusammenleben. „Stiftungen sind Geschenke
an die Welt, an Mensch und Natur, an mich per-
sönlich. Denn sie haben das Ziel, die Welt besser
zu machen. Sie unterstützen, fördern und ge -
stalten in regionalen oder globalen Zusammen-
hängen. Sie übernehmen Verantwortung für die
Menschen und Natur in kleinen und in großen 
Zusammenhängen.“ (S. Breit-Keßler)

VORTRAG 18-18.45 Uhr

Stiftungen – Geschenke für eine bessere Welt

Evangelische Stiftung Hospiz 
Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern

DIE STIFTUNG ist mit einer verbreiteten Auflage 
von 22.000 Exemplaren das reichweitenstärkste 
Medium für das Sti� ungswesen im 
deutschsprachigen Raum. Mit unabhängigem 
Journalismus erreicht sie die Entscheider in 
Sti� ungen und ist Meinungsbildner im Dritten 
Sektor. 

Ob Magazin, Webportal, Newsletter oder 
Veranstaltungen – DIE STIFTUNG bringt Sti� ungen 
und ihre Partner zusammen – persönlich, 
verbindlich und individuell. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
„DIE STIFTUNG“ Media GmbH – 
Ein Unternehmen der F.A.Z.-Verlagsgruppe
Widenmayerstraße 10, 80538 München
Telefon: (089) 2 44 11 75-60
E-Mail: info@die-sti� ung.de

 
 

Ausgabe 4

August/September 2018
9,90 Euro

 
g 

 
 | 

 
 

 | 
g

  
K

p
g

 | 

Mission Wirkung
Ein Netzwerk aus Förderung und Investition:  

Was können Sti�ungen vom Beispiel Alanus-

Hochschule lernen, welche Hürden gibt es?

Sti�ungsrechtsreform

Mehr Rechtssicherheit und 

-klarheit: Konkretisierungen 

und Änderungen im Überblick 

David gegen Goliath

Kampagnen sind ein 

wirkungsvolles Instrument – 

wie Ikea zu spüren bekam

 Passives Investment

Geringe Kosten machen ETFs 

für Stiftungen attraktiv – worauf 

gilt es zu achten?

DIE STIFTUNG –
Der Lotse für den Dritten Sektor
Entscheider in Sti� ungen erreichen – 
persönlich, direkt und gezielt

      09:05:19
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Wirtschaftsunternehmen können aufgrund ihres
starken Hebels gemeinnützige Stiftungen bei
ihren Zielen unterstützen. Folgen der digitalen
Transformation sind allerdings permanent im
Wandel begriffene Strukturen. Nachhaltige Bezie-
hungen können so nur schwer aufgebaut werden,
bestehende Interaktionen drohen zu erodieren. 
Es werden praxisnahe Lösungen des modernen
Marketings und Grundüberlegungen für ganz neue
Arten stabiler Kooperationen vorgestellt. Referent:
Thomas Heymel, Ltg. Corporate Development.

VORTRAG 12-12.45 Uhr

Neue Ansätze für gewinnende Partnerschaften zwischen
Stiftungen und Wirtschaftsunternehmen

Stiftung Pfennigparade

In Zeiten extrem niedriger Zinsen haben stabile
Erträge für Stiftungen höchste Priorität. Ein exzel-
lentes Risikomanagement gilt als Voraussetzung
für einen nachhaltig ertragreichen Investment-
prozess. Die MEAG, Vermögensmanager von 
Munich Re und ERGO, zeigt u. a. am Beispiel des
MEAG FairReturn, wie sich Risikobewusstsein 
und Nachhaltigkeit erfolgreich in regelmäßige
und stabile Erträge umsetzen lassen.

VORTRAG 11-11.45 Uhr

Nachhaltig erfolgreich in einem für Stiftungen
herausfordernden Marktumfeld

MEAG

Das Stiftungsrecht steht vor einer wichtigen 
Reform. Eine Bund-Länder-AG hat einen Gesetz-
entwurf erarbeitet, der die Zersplitterung des
Landesrechts beenden, viele offene Fragen klären
und das Stiftungszivilrecht erstmals im BGB zu-
sammenfassen soll. Alle 16 Landesinnnenminister
haben zugestimmt – jetzt ist die Bundesregierung
am Zug. Wie ist der aktuelle Stand? Welche Ände-
rungen stehen im Raum?  
Vortrag von Ministerialrat a.D. Angelo Winkler, 
Mitglied der AG, mit Podiumsdiskussion.

VORTRAG + DISKUSSION 14-14.45 Uhr

Aufbruch in die Zukunft oder verpasste Chance?
Zur Reform des Stiftungsrechts

Deutsches Stiftungszentrum (DSZ)

Die Niedrigzinsphase, Probleme in der Nachfolge,
Globalisierung und Digitalisierung stellen Stiftun-
gen heute vor große Herausforderungen. Zu -
sammen etwas bewegen und effizienter in die
Gesellschaft hineinzuwirken sind die erklärten
Ziele. Kooperationen unter gemeinnützigen
Institutionen sind dafür nicht nur sinnvoll, sondern
machen vor allem auch Freude. Damit diese jedoch
ungetrübt bleibt, sind rechtliche Voraussetzungen
unterschiedlicher Formen der Zusammenarbeit zu
beachten.

VORTRAG 13-13.45 Uhr

Kooperationen unter gemeinnützigen Organisationen
– rechtliche Fragestellungen

Bundesverband Deutscher Stiftungen

DIE STIFTUNGSEXPERTEN

Mehr als 60 Jahre Erfahrung – von der Gründungsberatung bis zum 
Management bestehender Stiftungen.

Möchten Sie weitere Informationen?
www.deutsches-stiftungszentrum.de  dsz-info@stifterverband.de
Essen  .  Berlin  .  Hamburg  .  München  .  Stuttgart
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Wenn sich jemand in Deutschland mit dem
Thema Storytelling auskennt, dann Constantin
Film. Seit Kurzem bietet das Unternehmen auch
Bewegtbildproduktionen für Unternehmen 
und Institutionen an, darunter spezielle Formate 
für Online und Social Media. Worauf es hier im 
Wesentlichen ankommt, erklären Robin von der
Leyen, Geschäftsführer & Produzent, und Kai 
Fischer, Director Corporate Content bei Constan-
tin Film, anhand von Beispielen und geben Tipps
zum Thema Videoproduktion für digitale Kanäle.

WORKSHOP 18-18.45 Uhr

Bewegtbild in der Stiftungskommunikation

Constantin Film

Förderstiftungen sind auf der Suche nach Pro -
jekten bzw. Projektpartnern zur Erfüllung ihrer
Stiftungszwecke. Projekte, Initiativen oder Vereine
haben Projektideen und benötigen Mittel, um
diese verwirklichen zu können. Was sind die 
wechselseitigen Bedürfnisse, Erwartungen und
Problemstellungen? Was ist wichtig, um hier ziel-
führend und auf Augenhöhe kommunizieren zu
können? Auf was kommt es an, damit die Antrag-
stellung auch zum Erfolg führen kann? Bringen
Sie Ihre Fragen ein und diskutieren Sie mit.

BERATUNG + DISKUSSION 17-17.45 Uhr

Fördernde Stiftungen im Gespräch mit Trägern
von Projekten

Münchner Stiftungsverwaltung 

Durch Stiftungen lassen sich mit privatem Vermö-
gen gesellschaftliche Veränderungen bewirken.
Der Reiz für den Stifter liegt darin, nach seinen
Vorstellungen sinnvoll gestalten zu können, um
einen Zweck zu erfüllen, der ihm besonders am
Herzen liegt. Viele Mythen und falsche Vorstellun-
gen ranken sich um die Gründung einer Stiftung.
Welche Voraussetzungen sind zu beachten? Wer
kann mir helfen? Und wie kann ich unternehme-
risch in die Gesellschaft wirken? Diese und andere
Fragen stehen zur Diskussion.

VORTRAG 15-15.45 Uhr

Rechtliche und strategische Fragestellungen in der
Gründungsphase einer Stiftung

Bundesverband Deutscher Stiftungen

Stiftungen sind ein wichtiger Bestandteil der Ge-
sellschaft und engagieren sich vielfältig für das
Gemeinwohl. Allerdings steigen die Anforderungen
an professionelles Management, an ordnungsge-
mäße Verwaltung und nachvollziehbare Verwen-
dung der Gelder. Nur „gut gemeint“ ist nicht 
mehr ausreichend. Doch wie kann man es „gut
machen“? Vertreter aus der Praxis tauschen sich
mit Experten in einer Diskussion aus, wie man 
Stiftungen mit Erfolg verwalten und die Stiftungs-
zwecke gewinnbringend erfüllen kann.

PODIUMSDISKUSSION 16-16.45 Uhr

Stiftungen professionell verwalten 
und wirkungsvoll managen

DIE STIFTUNG 
Deutsches Stiftungszentrum (DSZ)
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Sport überwindet Hürden und schafft gemein-
same Ziele! Lassen Sie sich mitnehmen in ein
Judo-Training der Augustinum Tagesstätten für
Kinder und Jugendliche mit geistiger Beeinträch-
tigung. Trainer Alwin Brenner, Heilpädagoge und
Nationalcoach für das deutsche Judo-Team der
Special Olympics, wird Ihnen zusammen mit 
einigen seiner G-Judokas Angriffs-, Verteidigungs-
und Falltechniken vorführen und Ihnen mit ver-
schiedenen Übungen einige Judo-Grundlagen
vermitteln.  

WORKSHOP 14-14.45 Uhr

Trainieren für die Special Olympics – 
ein Judo-Schnupperkurs

Augustinum Stiftung

Bühne frei für Poesie! Poesie kann und darf ein-
fach alles: zu Tränen rühren, lustig sein, Quatsch
machen, Buchstabengymnastik, zum Nachdenken
anregen … und jetzt im Lenz lustvoll der Liebe
frönen. Poeten laden Sie zum Staunen ein. 
Was im Poesiebriefkasten gelandet ist, wird Teil
des Programms – und wer sich traut, kann selbst
ein Gedicht vortragen. Was Sie erwartet? Poeten-
bühne, Mitmachaktionen und Vorstellung des 
Vereins Poesieboten. 

MITMACHAKTION 15-15.45 Uhr

Bunte Poesie-Bühne

BürgerStiftung München

Bayern ist reich an geschichtsträchtigen Bau -
werken, beeindruckenden Landschaften und
gelebten Traditionen. Doch das gebaute und ge-
wachsene Erbe ist vielerorts in Gefahr. Die Stiftung
trägt zur Rettung eindrucksvoller Zeugnisse der
Geschichte bei. Als bayerischer „National Trust“
übernimmt sie erhaltenswerte historische Grund-
stücke und Liegenschaften in Bayern in ihr Eigen-
tum, setzt diese Objekte unter Bürgerbeteiligung
instand und sichert mit lebendigen Nutzungs -
konzepten dauerhaft deren Erhalt.

VORTRAG 13-13.45 Uhr

Gemeinsam Bayerns Kulturschätze erhalten –
mit Tatkraft und Leidenschaft

Stiftung Kulturerbe Bayern

Eine Lösungsstrategie für gesellschaftliche Heraus-
forderungen? Potenziale nutzen und vernetzen! 
In einer Podiumsdiskussion berichten Münchner
Akteure aus unterschiedlichen Sektoren von ihrer
Zusammenarbeit in der Förderkette Kick ins Leben
und diskutieren Chancen und Herausforderungen
eines kooperativen Ansatzes (Collective Impact)
sowie ihre individuellen Erfahrungen im Thema
Kooperation. Die Diskussion gibt Anhaltspunkte
dafür, wie Akteure wirksam miteinander kooperie-
ren können. Mit Partnern der Förderkette.

PODIUMSDISKUSSION 16-16.45 Uhr

hätte, hätte  Fahrradkette FÖRDERKETTE

Stiftung Kick ins Leben

Pflegende Angehörige sind die Basis der Pflege 
in Deutschland. Grundlage ist die Bismarck’sche
Sozialgesetzgebung des 19. Jahrhunderts. Sie
unreformiert im 21. Jahrhundert beizubehalten
erscheint problematisch. Die WIR! Stiftung möchte
Bürger ermutigen und ermuntern, selbst zu sagen,
was sie brauchen und ihre Erfahrungen in das 
System mit einzubringen. Weiter versucht sie, 
Brücken zwischen Politik, Wirtschaft, Wissenschaft
und Gesellschaft zu schlagen. 
WIR kommt gerne mit Ihnen ins Gespräch.

WORKSHOP 12-12.45 Uhr

Pflegende Angehörige – Gegenwart und Zukunft

WIR! Stiftung pflegender Angehöriger

Rauchen ist ungesund – das ist fast jedem Tabak-
konsumenten bewusst und wissenschaftlich
zweifelsfrei belegt. Giftige Substanzen und nach-
weisbar krebserregende Stoffe im Zigaretten-
rauch schwächen das Immunsystem, schädigen
die Zellen und verringern die Selbstreinigungs -
fähigkeit der Lunge. Dr. Claudia Staab-Weijnitz
vom Comprehensive Pneumology Center in 
München gibt Ihnen einen Einblick in die Risiken
des Rauchens und gibt wertvolle Tipps für eine 
erfolgreiche Rauchentwöhnung.

VORTRAG 11-11.45 Uhr

Gesundheitserziehung und Rauchprävention

Stiftung AtemWeg
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Das Recht auf körperliche und geistige Unver-
sehrtheit ist ein hohes Gut. Deshalb muss man
selbstbewusst und couragiert auf Aggressionen
reagieren können. Eine geschulte Wahrnehmungs-
fähigkeit, die Kenntnis von Vorgängen im eigenen
Körper und einfache Notwehrtechniken ergeben
dann eine gelungene Selbstbehauptung, die auf
Selbstbewusstsein aufbaut. Der Referent bildet
Kampfkunstlehrer und zukünftige Realschullehrer
aus. Es erwartet Sie ein spannender und interes-
santer Workshop. Machen Sie mit!

WORKSHOP 18-18.45 Uhr

Zivilcourage im täglichen Leben 
und in brenzligen Situationen

Stiftung Wertebündnis Bayern

PRODUKTIONSFORUM 1(11-19 Uhr)

Der zunehmende Online-Handel verändert nicht
nur unsere Wirtschaft, sondern auch unseren 
städtischen Lebensraum. Werfen Sie zusammen
mit der Vorständin der Rid Stiftung, Michaela
Pichlbauer, Herrn Prof. Gutknecht von der Hoch-
schule München und Herrn Dr. Danzinger, Abtei-
lungsleiter Innovation und Transformation vom
Fraunhofer Institut SCS aus Nürnberg, einen Blick
in die digitale Zukunft des Einzelhandels und in
die Stadt der Zukunft. 

ERLEBNISVORTRAG 17-17.45 Uhr

Digitaler Einzelhandel in der Stadt der Zukunft

Günther Rid Stiftung f. d. bayer. Einzelhandel

Dezentrales Programm

24. - 29. März
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In Kooperation mit dem Freundeskreis Inklusion
Tegernsee (F.I.T.) organisiert die Schneesport 
Stiftung einen Schneesport Tag für Menschen
ohne und mit Behinderung. Anfänger üben auf
dem Zauberteppich und am Seillift; auf den
blauen und roten Pisten können Fortgeschrittene
ihr Können in Ski alpin, Snowboard und Telemark
verbessern. Auch Langlauf, Skibergsteigen,
Schneeschuhwandern und Rodeln sind am
Hirschberg bestens möglich. Alle Schneesportge-
räte stehen an dem Tag kostenfrei zur Verfügung.

Anmeldung bis 22. März unter:
info@inklusion-tegernsee.de
Veranstaltungsort: Hirschberglifte 
Kassenhäuschen, Bachlerweg 15
83708 Kreuth am Tegernsee

AKTIVTAG 9 Uhr

F.I.T. Schneesport Tag – 
Faszination Schneesport erleben

Schneesport Stiftung

Über Jahrhunderte prägten die Samurai als Krieger
und politische Elite die Geschichte Japans. Ihr 
Mythos erzählt von Tapferkeit und Disziplin, von
Loyalität und nobler Selbstaufopferung – aber
auch von Verrat, Intrigen und erbarmungsloser
Gewalt. Ihre, aus edlen Metallen und kostbaren
Stoffen hergestellten Rüstungen waren zugleich
wirkungsvolle Schutzpanzer und imposante 
Statussymbole. Die Ausstellung lässt anhand
prächtigster Exponate die Geschichte des japani-
schen Rittertums lebendig werden.

Veranstaltungsort:
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung
Theatinerstraße 8, 80333 München
Eintritt: Reduziert mit Anzeige auf S. 61
(im Zeitraum 23.3. bis 30.6.2019)

AUSSTELLUNG 10-20 Uhr

Samurai. Pracht des japanischen Rittertums

Hypo-Kulturstiftung

Sonntag 24. März56

Die Curt Wills-Stiftung unterstützt bildende
Künstler durch Sach- und Geld stipendien und ver-
gibt jährlich den Curt Wills-Preis. Betrachten Sie im
Atelier der preisgekrönten Malerin Thalia Uehlein
eine kleine Ausstellung von Künstlern, die von der
Curt Wills-Stiftung gefördert werden, und erleben
Sie, wie viel Spaß es macht, mit Licht und Schatten
zu spielen, indem Sie an der Entstehung eines 
großen gemeinsamen Kunstwerkes mitwirken.
Das sehenswerte Atelier ist in einem der ältesten
Anwesen Münchens beheimatet.

Veranstaltungsort:
Sollner Kunstwerkstatt
Atelier Thalia Uehlein
Kurzbauerstraße 6
81479 München

TAG DER OFFENEN TÜR 11-18 Uhr

Maler des Lichts

Curt Wills-Stiftung

Bücherwürmer aufgepasst! Sie lesen gerne 
englischsprachige Bücher? Sie haben gelesene
Exemplare daheim, die gut erhalten sind und von
denen Sie sich trennen können? Dann machen 
Sie beim Amerikahaus Book Swap mit! Bringen 
Sie Ihre englischsprachigen Schmöker mit und 
erhalten Sie für diese Book-Swap-Coupons. 
Die Coupons können Sie gegen andere englisch-
sprachige Bücher Ihrer Wahl eintauschen und so
frisches Lesefutter mit nach Hause nehmen.

�

Veranstaltungsort:
Interimsräume des Amerikahauses
in der Barer Straße 19a
80333 München

BOOK SWAP 10-16 Uhr

Amerikahaus Book Swap 

Stiftung Bayerisches Amerikahaus 

Am 23. Mai 1949 wurde das Grundgesetz für die
Bundesrepublik Deutschland verabschiedet.
70 Jahre danach zeigt die Evangelische Versöh-
nungskirche in ihrem Veranstaltungsraum Werke
der Augsburger Künstlerin Annedore Dorn zu 
Artikel 1 des Grundgesetzes: „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar. Sie zu achten und 
zu schützen ist Verpflichtung aller staatlichen 
Gewalt.“ 

Veranstaltungsort:
Evangelische Versöhnungskirche
KZ-Gedenkstätte Dachau
Alte Römerstraße 87
85221 Dachau

AUSSTELLUNG 12-13 Uhr

Die Würde des Menschen ist unantastbar 

Stiftung Evangelische Versöhnungskirche
in der KZ-Gedenkstätte Dachau

Wir sind da, wenn

etwas zum allerersten

Mal passiert.

cms.law

      14:52
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Das renommierte Münchner Comprehensive
Pneumology Center, eines der weltweit größten
Zentren für die translationale Erforschung chroni-
scher Lungenerkrankungen, ist ein wichtiger 
Partner in der Projektförderung der Stiftung
AtemWeg. Am 24. März öffnet es seine Pforten 
für interessierte Besucher. Wissenschaftler und
Forscher geben einen Einblick in ihre tägliche 
Arbeit und berichten über die derzeitigen Errun-
genschaften in der Lungenforschung. 

�

Anm. bis 20. März unter 089 / 31 87 21 96
oder info@atemweg-stiftung.de
Veranstaltungsort: CPC Comprehensive
Pneumology Center, Max-Lebsche-Platz 31
81377 München

TAG DER OFFENEN TÜR 14-16 Uhr

Lungenforschung erleben

Stiftung AtemWeg

Die MITEINANDER-Schulaktion der Albert-Schweitzer-
Kinderdörfer und -Familienwerke unterstützt bundes-
weit Lehrer bei der Wertevermittlung an Kin der. 
Wie LIMBI, das emotionale Gehirn, Kindern (und
Erwachsenen!) Albert Schweitzers Botschaft und
Werte vermitteln kann, erfahren Sie von Bestseller-
autor und Simplify-your-life-Erfinder Tiki Küsten -
macher. Im Anschluss: Pullacher Chöre mit Gospel-
Award-Gewinner Eric Bond, der mit seinen modernen
deutschen Gospels die Schulaktion unterstützt.

Anmeldung bis 20. März unter: 
089 / 7 44 20 09 89 oder 
birgit.thierer@albert-schweitzer.org 
Veranstaltungsort: St. Jakob am Anger
Unterer Anger 2, 80331 München

VORTRAG + KONZERT 14 Uhr

Gutes tun tut gut –
mit Tiki Küstenmacher und Eric Bond

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Bayern Stiftung

Quellen bieten das ganze Jahr hindurch konstante
Umweltbedingungen, auf die hochspezialisierte
Tier- und Pflanzenarten angewiesen sind. So be-
herbergen sie besondere Lebensgemeinschaften
und sind daher für die Biodiversität von großer
Bedeutung. Doch naturnahe Quellen sind heute
massiv gefährdet und müssen erhalten werden.
Erfahren Sie auf der Exkursion mehr über die 
Bedeutung von Quellen sowie das gemeinsame
Schutzprojekt der Heinz Sielmann Stiftung und
des Landschaftspflegevereins Freising.

Anm. bis 17. März unter: 08161 / 60 04 38
oder fabian.eichhorn@kreis-fs.de
Treffpunkt:
Landschaftspflegeverein Freising 
Landshuter Straße 31 a, 85356 Freising

EXKURSION 13-16 Uhr

Die Quellen im Ampertal

Heinz Sielmann Stiftung

Der ThemenGeschichtsPfad „Geschichte der 
Lesben und Schwulen in München“ führt durch
manchmal bunte, manchmal düstere Epochen 
des Münchner Stadtlebens. Der Stadtspaziergang
wird vom Forum Homosexualität München – 
Lesben und Schwule in Geschichte und Kultur –
geführt, er bringt die Teilnehmenden an Orte 
zwischen Altstadt und Isarvorstadt, an denen
schwullesbisches Leben damals und heute greif-
bar wird.

Anmeldung bis 20. März unter:
kgl.dir@muenchen.de  
Treffpunkt: Karl-Heinrich-Ulrichs-Platz
Die Veranstaltung findet im öffentlichen
Raum statt, mit Hindernissen ist zu rechnen.

FÜHRUNG 14 Uhr bis ca. 17 Uhr

Stadtspaziergang zur Geschichte der Lesben 
und Schwulen in München

Münchner Regenbogen-Stiftung

Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen:
Bei einem kleinen Snack lernen Sie die Arbeit der
Stiftung kennen und erhalten Informationen über
bestehende Projekte und Fördermöglichkeiten für
Kinder, Jugendliche und Studenten in schwierigen
Lebensumständen. Bei dieser Gelegenheit können
eingehende Gespräche sowohl mit zukünftigen
Förderern wie auch mit interessierten Bewerbern
geführt werden. Weitere Informationen unter:
info@stiftung-weise-zukunft.de

�

Veranstaltungsort:
Herterichstraße 42
81479 München, 1. Etage

INFOSNACK 15-18 Uhr     

Projektvorstellung

STIFTUNG WEISE ZUKUNFT

Im Rahmen des MünchnerStiftungsFrühlings 
werden zum Sonntagskonzert Musiker von Live
Music Now ein klassisches Konzert zu Gehör 
bringen. Freuen Sie sich auf diesen musikalischen
Frühlingsspaziergang und erleben Sie die Musik
der alten Meister hautnah. Sie werden begeistert
sein. Die Stiftung freut sich auf Ihren Besuch!

�

Veranstaltungsort:
Diakoniewerk München-Maxvorstadt
Heßstraße 22, Saal
80799 München

KONZERT 15.30-16.30 Uhr

Musikalischer Frühlingsspaziergang

Stiftung Seniorenarbeit
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„Gib mir ein Jahr, Herrgott, an den ich nicht glaube,
und ich werde fertig mit allem.“ 
In seinem Blog legte der schwer erkrankte Autor
Wolfgang Herrndorf Zeugnis einer radikalen
Schaffenskraft ab – zwischen Irrsinn und Normali-
tät, Freundschaft und Isolation, dem Leuchten 
des Lebens und der Welt. Mit Birgit Minichmayr 
als Sprecherin treffen Auszüge seines Werks auf
Musik von Joseph Haydn: „Die sieben letzten
Worte unseres Erlösers am Kreuze“. 
Mit: Ensemble Resonanz; Leitung: Riccardo Minasi.�

Anm. bis 20. März unter: konzerte@vkb.de
(Stichwort: „MSF“; begrenzte Anzahl) 
Veranstaltungsort:
Foyer der Versicherungskammer Bayern
Warngauer Straße 30, 80539 München

KONZERT 20 Uhr

Arbeit und Struktur

Versicherungskammer Kulturstiftung

€ 1 RABATT AUF 
DEN EINTRITT 

GEGEN VORL AGE 
DER ANZEIGE

K U N S T H A L L E  D E R  H Y P O - K U L T U R S T I F T U N G
THEATINERSTRASSE 8 |  TÄGLICH 10–20 UHR

Die Kunsthalle München 
 ist ein Engagement der

SAMURAI
P R A C H T  D E S  J A PA N I S C H E N  R I T T E R T U M S

Die Sammlung Ann und Gabriel Barbier-Mueller
1 .2 .–30.6.2019
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Über Jahrhunderte prägten die Samurai als Krieger
und politische Elite die Geschichte Japans. Ihr 
Mythos erzählt von Tapferkeit und Disziplin, von
Loyalität und nobler Selbstaufopferung – aber
auch von Verrat, Intrigen und erbarmungsloser
Gewalt. Ihre, aus edlen Metallen und kostbaren
Stoffen hergestellten Rüstungen waren zugleich
wirkungsvolle Schutzpanzer und imposante 
Statussymbole. Die Ausstellung lässt anhand
prächtigster Exponate die Geschichte des japani-
schen Rittertums lebendig werden.

Veranstaltungsort:
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung
Theatinerstraße 8, 80333 München
Eintritt: Reduziert mit Anzeige auf S. 61
(im Zeitraum 23.3. bis 30.6.2019)

AUSSTELLUNG 10-20 Uhr

Samurai. Pracht des japanischen Rittertums

Hypo-Kulturstiftung

Die Stiftung Regenbogen Arbeit•Wohnen•Kultur
ist Gesellschafterin der Inklusionsfirma Regenbogen
Arbeit, die Menschen mit Behinderungen ebenso
wie Personen ohne Behinderungen sozialversi-
cherungspflichtig und dauerhaft beschäftigt.
Unter anderem ist die Regenbogen Arbeit mit
dem Betrieb Frischkost in der Gemüseverarbeitung
tätig. Hier wird Gemüse für Großkunden in Bio-
und herkömmlicher Qualität verarbeitet. Interes-
senten sind herzlich eingeladen, den Betrieb 
kennenzulernen. 

Anmeldung bis 20. März unter: 
info@regenbogen-arbeit.de 
Veranstaltungsort: Regenbogen Arbeit
Gewerbestraße 12 
85652 Landsham-Pliening

Beschäftigung von Menschen mit Behinderung  –
Einblick in eine Gemüseverarbeitung

Stiftung Regenbogen Arbeit•Wohnen•Kultur

„Querpass-Zukunft“ und „eKKIKo“ stellen ihre je-
weiligen Projektansätze vor und zeigen auf, wie
gemeinsam und in enger Abstimmung mit der
Klassenlehrerin ein wöchentliches Angebot zur
sprachlichen und interkulturellen Bildung in einer
Deutschklasse gestaltet werden kann. In der an-
schließenden Hospitation in der Klasse können
die spielerischen und bewegungsorientierten 
Methoden kennengelernt und erprobt werden. 
In Kooperation mit den Förderkettenpartnern
KICKFAIR & Initiativgruppe.�

Anmeldung bis 12. März unter:
keidler@kickfair.org 
Veranstaltungsort: 
Büro Kick ins Leben 
Keferloherstraße 51a, 80809 München

VORTRAG + HOSPITATION 14-16 Uhr

Wie lernen wir Sprache(n)? Spielerisches und 
bewegungsorientiertes Erleben und Erlernen

Stiftung Kick ins Leben

FÜHRUNG 14-15 Uhr

Das MSFbarcamp in Kooperation mit Talents4Good
ist ein auf Dialog ausgerichtetes Eventformat und
ermöglicht Stiftungsverantwortlichen den Erfah-
rungsaustausch untereinander, aber auch mit 
Experten aus verschiedenen Themengebieten. 
Stiftungsvertreter erwarten Speed-Dating, Workshop
und Fishbowl, die nacheinander „zu absolvieren“
sind. Hier bringen Stiftungen ihre Belange, aber
auch Probleme mit ein und diskutieren diese mit
anderen Stiftungen wie Experten. Weitere Informa-
tionen unter: www.stiftungsmarktplatz.eu/barcamp

Anmeldung bis 15. März unter: 
wirsinddabei@stiftungsmarktplatz.eu
Veranstaltungsort:
Benckiser Stiftung Zukunft 
Praterinsel 4, 80538 München

BARCAMP 14-17.30 Uhr

MSF-Barcamp – ein Erfahrungsaustausch

stiftungsmarktplatz.eu 

Sie wollen sich als Stiftung oder NGO im Ausland
engagieren, mit einem Fokus auf Entwicklungs -
zusammenarbeit (EZ)? Sie fragen sich, welche 
Organisationen Sie dabei unterstützen und mit
Informationen versorgen können? Die Referenten
des EZ-Scoutprogramms des BMZ, Julia Seitz und
Frank Weißenfels, beleuchten relevante Akteure
der deutschen EZ, deren Rolle, und wo Sie für Ihr
Projekt inhaltliche und finanzielle Unterstützung
erhalten können. Denn vernetzt und mit Partnern
gelingt ein Engagement im Ausland oft besser.�

Veranstaltungsort:
Haus des Stiftens 
Landshuter Allee 11 
80637 München

INFOVERANSTALTUNG 16-17.30 Uhr

Engagement im Ausland – Chancen und Möglichkeiten

Stiftung Stifter für Stifter

Glocken gibt es seit über 5.000 Jahren, seit unge-
fähr 1.500 Jahren werden sie im Christentum als
Rufinstrumente und als Zeichen für liturgische
Handlungen eingesetzt. Mit ihren weltumspannen-
den Klängen verbinden sie die Kulturgeschich ten
der Menschheit und sprechen Menschen an –
gleich welcher Hautfarbe, welcher ethnischen
Herkunft, welcher Nation sie auch immer sein
mögen. Freuen Sie sich auf einen interessanten
Vortrag mit dem Glockenliebhaber Ralf Müller. 
Sie sind herzlich eingeladen!�

Veranstaltungsort:
Diakoniewerk München-Maxvorstadt
Heßstraße 22, Kapelle
80799 München

VORTRAG 15-16 Uhr

„5.000 Jahre und kein bisschen leise.“ Reise durch
eine Kulturgeschichte der Münchner Glocken

Stiftung Seniorenarbeit
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Das MünchenerStifterinnenNetzwerk gründete
sich 2016. Kooperation, Dialog und Achtsamkeit
sind zentrale Werte der Gemeinschaft. An diesem
Abend stellt sich die Initiative vor und möchte
weitere (potenzielle) Stifterinnen be geistern bzw.
als Mitglieder für ein gemeinsames gesellschaft -
liches Engagement gewinnen.Anmeldung bis zum 10. März unter:

info@tim-online.de 
Veranstaltungsort:
TIM>>Die Kirsten Schrick Stiftung
Reichenbachstraße 12, 80469 München

PRÄSENTATION + DISKUSSION 18 Uhr

Weibliche Perspektiven zum Stiften – 
das MünchenerStifterinnenNetzwerk stellt sich vor

MünchenerStifterinnenNetzwerk

Als haupt- oder ehrenamtliches Gremienmitglied
einer katholischen Stiftung übernehmen Sie Ver-
antwortung für das kirchliche Erbe. Um Aufwand
und Risiken gering zu halten, gewinnt professio-
nelles Management im Zusammenspiel mit der
kirchlichen Stiftungsaufsicht an Relevanz. Der Vor-
trag skizziert, wie sich aktuelle Rechtsänderungen
auf Ihre Arbeit auswirken können. Diskutieren Sie
im Anschluss über eine mögliche Unterstützung
seitens des Stiftungszentrums der Erzdiözese mit
dessen Geschäftsführer Dr. S. Fritz.�

Anmeldung bis zum 20. März unter: 
089 / 21 37 42 62 oder
info@stiftungszentrum-beuerberg.de 
Veranstaltungsort: Ordinariatsgebäude
Kapellenstraße 4, 80333 München

VORTRAG + DISKUSSION 17 Uhr

Kirchliche Stiftungen professionell führen

Bischof-Arbeo-/ St. Antonius- /St. Korbinian-Stiftung

Die Reformatorin und Bestsellerautorin Argula
von Grumbach stritt wortgewaltig und glaubens-
sicher gegen die damaligen kirchlichen und 
weltlichen Autoritäten für das von ihr als richtig
Erkannte. Im „Café Argula“ wird sie sich mit Frauen
aus späteren Zeiten austauschen, die ebenso für
ihre Überzeugungen eingetreten und dabei mit
den Mächtigen ihrer Zeit in Konflikt geraten sind.
Willkommen zum Diskutieren!

�

Veranstaltungsort:
Deutscher Evangelischer Frauenbund 
Kufsteiner Platz 1
81679 München

LESUNG + DISKUSSION 18 Uhr

Café Argula – Begegnung mit mutigen Frauen

Argula-von-Grumbach-Stiftung
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Es gab sie, die starken Frauen im Wirtschafts -
wunder! Die Biographin Gunna Wendt berichtet
an einem authentischen Ort von spannenden 
Persönlichkeiten dieser Zeit: von eigenwilligen
Unternehmerinnen und streitbaren Künstlerinnen
wie Magda Bittner-Simmet, der „Künstlerfürstin“
am Schwabinger Bach. Als kulturpolitische Netz-
werkerin und auch als visionäre Stifterin ist diese
„echt bayerische Lady“ eine von denen, die da-
mals für sich selbstbewusst eine neue Rolle erfun-
den haben: Die erfolgreiche Frau.

Anmeldung bis 24. März unter:
info@mbs-stiftung.de
Veranstaltungsort:
AtelierMuseum Magda Bittner-Simmet
Schwedenstraße 54, 80805 München

GESPRÄCH 19 Uhr

Nie ohne Lippenstift! – Selbstbewusste Frauen
im Wirtschaftswunder

Magda Bittner-Simmet Stiftung

„Liebe ist / eine kleine Katze / die Wasser trinkt /
aus einer Schale mit / Sprung.“ 
So einfach, konzentriert und bildhaft kann Lyrik
sein. Der Dichter Aleš Šteger, geb. 1973 in Ptuj 
(Jugoslawien), ist einer der bekanntesten Autoren
Sloweniens, auch international gefeiert. Sein
neuer Band fasziniert durch Witz und Formbe-
wusstsein, Farbigkeit und Präzision. Gemeinsam
mit seinem Freund und Übersetzer Matthias
Göritz lässt er erleben, wie klug Lyrik sein kann,
wie klar und zugleich geheimnisvoll. 

Veranstaltungsort:
Lyrik Kabinett
Amalienstraße 83a
80799 München

LESUNG + GESPRÄCH 20 Uhr

Über dem Himmel unter der Erde. 
Eine Lesung von Aleš Šteger und Matthias Göritz

Stiftung Lyrik Kabinett

Dieser Elternabend richtet sich an junge Eltern. 
Er gibt Ihnen Informationen sowie hilfreiche Tipps
zum Thema „Schlafen“ im ersten Lebensjahr. Sie 
erfahren, warum Säuglinge nicht durchschlafen,
wie man diesen Entwicklungsprozess dennoch
unterstützen und gleichzeitig Kraft und Energie
für sich selbst schöpfen kann. Natürlich bleibt 
ausreichend Zeit, offene Fragen zu klären sowie
mit anderen jungen Eltern in den Austausch zu
kommen.�

Anmeldung bis 23. März unter:
familienzentrum-ramersdorf@condrobs.de 
Veranstaltungsort: Condrobs 
Familienzentrum Ramersdorf 
Oedkarspitzstraße 20, 81671 München

BERATUNG 19-20.30 Uhr

„Babys schlafen anders“ – ein Elternabend

Wohltätigkeitsstiftung der Ehegatten
Melchior und Josepha Grosjean

Ein Kamingespräch über junges Engagement:
Was treibt junge Menschen an, sich für die Gesell-
schaft einzusetzen? Welche Formen wählen sie
dafür und was ist ihnen dabei besonders wichtig? 
Nadja Maki, wirWerk, macht mit ihrem Projekt
„Land der Kulturen“ die emotionale Lage von
Menschen mit Fluchterfahrung für uns erlebbar.
Philippa Sigl-Glöckner und Nikolai Vitzthum, 
Dezernat Zukunft, wollen Geld-, Finanz- und 
Wirtschaftspolitik verständlich erklären und neu
denken. 

Anmeldung bis 15. März unter: 
ilonkaerlenbach@aol.com  
Veranstaltungsort:
BLLV
Bavariaring 37, 80336 München

KAMINGESPRÄCH 19 Uhr

Von Angesicht zu Angesicht

Münchner Stiftungskreis

Wie kann es gelingen, trotz einer Behinderung
gleichberechtigt am gesellschaftlichen Leben teil-
zuhaben? Gute-Tat lädt in Kooperation mit der 
Zukunftsstiftung Ehrenamt Bayern zum Besuch
der Wanderausstellung der Landeshauptstadt
München ein. Nach einem Impulsvortrag der/des
Beauftragten der Bayerischen Staatsregierung 
für die Belange von Menschen mit Behinderung
(angefragt) gibt es ein Get-together mit kleinem
Imbiss, begleitet vom Duo Klangskulpturen.

Anm. bis 20. März: 089 / 45 47 50 04
oder muenchen@gute-tat.de 
Veranstaltungsort:
Stiftung Gute-Tat
Ridlerstraße 31d, 80339 München

AUSSTELLUNG 18-20 Uhr

Wanderausstellung der Landeshauptstadt München
zum Thema„Selbstbestimmt! Was heißt hier Inklusion?“

Stiftung Gute-Tat 
Zukunftsstiftung Ehrenamt Bayern

Die Hospizbewegung ist eine Bürgerbewegung
aus der Mitte der Gesellschaft. Die 80.000 ehren-
amtlich tätigen Mitarbeiter im Hospizbereich sind
eine der tragenden Säulen der Bewegung in
Deutschland, die ein Bewusstsein für das Sterben
als Teil des Lebens schaffen und sterbenden 
Menschen Schutz bieten will. An diesem Abend
können Sie das Christophorus-Haus mit seinen
Diensten kennenlernen, mit Ehren- und Haupt-
amtlichen ins Gespräch kommen und sich über
die Vorbereitung als Hospizhelfer informieren.�

Veranstaltungsort:
Christophorus-Haus
Effnerstraße 93
81925 München

INFOVERANSTALTUNG 18-19.30 Uhr

Theorie und Praxis ehrenamtlicher Arbeit

Christophorus Hospiz Stiftung
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Ein gesunder Start in den Tag! Kommen Sie vorbei,
genießen Sie ein gesundes Frühstück im BayWa-
Hochhaus mit Blick über München und entdecken
Sie an verschiedenen Marktständen Projekte aus
den Bereichen gesunde Ernährung und erneuer-
bare Energien. Lernen Sie das Team persönlich
kennen und testen Sie Ihr Wissen beim Zucker-
spiel und erfahren mehr über das Bildungsangebot
für Kinder und Jugendliche. Angesprochen sind
Lehrkräfte von Grundschulen und Förderzentren
sowie weitere Pädagogen und Multiplikatoren.�

Anm. bis 25. März unter: 089 / 92 22 26 23
oder stiftung@baywa.de (max. 20 Pers.) 
Veranstaltungsort:
BayWa Zentrale, Arabellastraße 4 
81925 München, 20. OG

FRÜHSTÜCK + PROJEKTVORSTELLUNG 9-11 Uhr

Wie die BayWa Stiftung wirkt: 
Bilden.Fördern.Bewegen.

BayWa Stiftung

In einem anhaltenden Niedrigzinsumfeld ist es
mit festverzinslichen Anlagen schwierig, aus dem
Stiftungskapital Erträge zu erwirtschaften. Andere
Anlageklassen sind daher in den Fokus gerückt.
Aber was tun, wenn diese so teuer geworden sind,
dass die Preise auf die Rentabilität drücken? Eine
der Kernkompetenzen von Merck Finck ist die Be-
ratung von Stiftungen bei der Vermögensanlage.
Die Privatbank erklärt, was sie Stiftungen rät, um
auskömmliche Erträge zu erwirtschaften.

Anmeldung unter: 089 / 21 04 13 55
oder claudia.linge@merckfinck.de
Veranstaltungsort:
Merck Finck Privatbankiers 
Pacellistraße 16, 80333 München

VORTRAG + FRÜHSTÜCK 9-10.30 Uhr

Niedrige Zinsen, hohe Preise –
und trotzdem stabile Erträge?

Merck Finck Privatbankiers

Das Ronald McDonald Haus München am Deut-
schen Herzzentrum öffnet seine Türen und freut
sich auf viele interessierte Besucher. Informieren
Sie sich und schauen Sie den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern über die Schultern, während diese
das wöchentliche Verwöhn-Frühstück für die im
Haus lebenden Familien zubereiten. Nutzen Sie
die Gelegenheit zum Austausch und erfahren Sie
bei einer Hausführung mehr über die Arbeit vor
Ort, und wie auch Sie sich einbringen können.
Seien Sie willkommen!

Anmeldung bis 25. März unter:
089 / 1 89 50 70 oder
haus.muenchen1@mdk.org
Veranstaltungsort:
Lazarettstraße 40, 80636 München

FÜHRUNG 9-13 Uhr

Einblick in das Ronald McDonald Haus Neuhausen

McDonald's Kinderhilfe Stiftung

Das Ronald McDonald Haus München-Großhadern
öffnet seine Türen und freut sich auf viele interes-
sierte Besucher. Informieren Sie sich und schauen
Sie den ehrenamtlichen Mitarbeitern über 
die Schultern, während diese das wöchentliche 
Verwöhn-Frühstück für die im Haus lebenden 
Familien zubereiten. Nutzen Sie die Gelegenheit
zum Austausch und erfahren Sie bei einer Haus-
führung mehr über die Arbeit vor Ort, und wie
auch Sie sich einbringen können.
Seien Sie willkommen!

Anmeldung bis 25. März unter:
089 / 7 40 07 60 oder
haus.muenchen2@mdk.org
Veranstaltungsort:
Max-Lebsche-Platz 16, 81377 München

FÜHRUNG 9-13 Uhr

Einblick in das Ronald McDonald Haus Großhadern

McDonald’s Kinderhilfe Stiftung

Dezentrales Programm
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Der Alte Hof in München, dessen Geschichte bis
ins 12. Jahrhundert zurückreicht, ist der geeignete
Sitz für eine Stiftung, die im Bereich der Kultur 
vor allem den Erhalt von Denkmälern in Bayern
fördert. Neben dem bekannten „Affenturm“ bietet
der Alte Hof aber noch weitere Geheimnisse. 
Sie können den ansonsten nicht zugänglichen
historischen Dachstuhl der Burg und des Zwinger-
stocks besichtigen, der als ältester erhaltener
Dachstuhl Münchens gilt. 

Anm. bis 22. März unter: 089 / 2 32 41 66
oder landesstiftung@bls.bayern.de
(max. 25 Personen)
Veranstaltungsort: Bayerische Landes-
stiftung, Alter Hof 2, 80331 München

FÜHRUNG 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr

Der Alte Hof 

Bayerische Landesstiftung

Am 23. Mai 1949 wurde das Grundgesetz für die
Bundesrepublik Deutschland verabschiedet.
70 Jahre danach zeigt die Evangelische Versöh-
nungskirche in ihrem Veranstaltungsraum Werke
der Augsburger Künstlerin Annedore Dorn zu 
Artikel 1 des Grundgesetzes: „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar. Sie zu achten und zu
schützen ist Verpflichtung aller staatlichen Ge-
walt.“ 

Veranstaltungsort:
Evangelische Versöhnungskirche
KZ-Gedenkstätte Dachau
Alte Römerstraße 87
85221 Dachau

AUSSTELLUNG 10-16 Uhr

Die Würde des Menschen ist unantastbar 

Stiftung Evangelische Versöhnungskirche
in der KZ-Gedenkstätte Dachau

Über Jahrhunderte prägten die Samurai als Krieger
und politische Elite die Geschichte Japans. Ihr 
Mythos erzählt von Tapferkeit und Disziplin, von
Loyalität und nobler Selbstaufopferung – aber
auch von Verrat, Intrigen und erbarmungsloser
Gewalt. Ihre, aus edlen Metallen und kostbaren
Stoffen hergestellten Rüstungen waren zugleich
wirkungsvolle Schutzpanzer und imposante 
Statussymbole. Die Ausstellung lässt anhand
prächtigster Exponate die Geschichte des japani-
schen Rittertums lebendig werden.

Veranstaltungsort:
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung
Theatinerstraße 8, 80333 München
Eintritt: Reduziert mit Anzeige auf S. 61
(im Zeitraum 23.3. bis 30.6.2019)

AUSSTELLUNG 10-20 Uhr

Samurai. Pracht des japanischen Rittertums

Hypo-Kulturstiftung

Möchten Sie sich stifterisch in Kirche oder Diako-
nie engagieren und haben Fragen rund um das
Thema „Stiften“? Der Stiftungsreferent der Evang.-
Luth. Kirche in Bayern, Wilhelm Popp, informiert
Sie umfassend und zeigt Ihnen Möglichkeiten 
und Wege zu stifterischem Engagement auf.
Er erklärt Ihnen die Grundlagen der kirchlichen
Stiftung, den Weg des Errichtungsprozesses und
Möglichkeiten der Unterstützung bereits beste-
hender Stiftungen. Beratung nur per Termin.�

Anm. bis 22.3. unter: 0981 / 96 99 11 47 
Veranstaltungsort: Evang.-Luth. Landes-
kirchenamt, Raum 5014-3 (EG Neubau)
Katharina-von-Bora-Straße 7-13 
80333 München

BERATUNG   10-16 Uhr

Was ich zum Thema „Stiften“ schon immer wissen wollte! –
eine persönliche Beratung

Stiftungsberatung und Stiftungsaufsicht
der Evangelisch-Luth. Kirche in Bayern

Bei einer Führung durchs Christophorus-Haus
können Interessierte einen Einblick in die Arbeit
des Christophorus Hospiz Vereins erhalten und
das Haus in München-Bogenhausen kennen -
lernen. Es werden der ambulante und stationäre
Arbeitsbereich sowie das Bildungsinstitut mit 
seinen Angeboten vorgestellt.

�

Veranstaltungsort:
Christophorus-Haus
Effnerstraße 93
81925 München

FÜHRUNG 9.30-11 Uhr

Führung durchs Christophorus-Haus

Christophorus Hospiz Stiftung

Das Familienteam unterstützt unabhängig und
qualifiziert Eltern zu allen Themen rund um das
deutsche Schul- und Ausbildungssystem, darüber
hinaus unterstützt es in Familienangelegenheiten
und informiert Sie über die Bildungsprojekte der
Förderkette Kick ins Leben. Nehmen Sie in der Ge-
sprächsrunde die Möglichkeiten wahr, Kontakte
zu knüpfen, Fragen zu stellen, sich zu informieren
und selbst aktiv zu werden. Seien Sie herzlich will-
kommen!

�

Anmeldung bis 12. März unter:
familienteam@kickinsleben.org 
Veranstaltungsort:
Familienteam Aubinger43
Aubingerstraße 43, 81243 München

BRUNCH 10-12.30 Uhr

Wie lassen wir Familien unser Schul- und 
Berufsausbildungssystem verstehen?

Stiftung Kick ins Leben
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Die Stiftung Regenbogen Arbeit•Wohnen•Kultur
ist Gesellschafterin der Inklusionsfirma Regenbogen
Arbeit, die Menschen mit Behinderungen ebenso
wie Personen ohne Behinderungen sozialversi-
cherungspflichtig und dauerhaft beschäftigt.
Unter anderem ist die Regenbogen Arbeit mit
dem Betrieb Frischkost in der Gemüseverarbeitung
tätig. Hier wird Gemüse für Großkunden in Bio-
und herkömmlicher Qualität verarbeitet. Interes-
senten sind herzlich eingeladen, den Betrieb 
kennenzulernen. 

Anmeldung bis 20. März unter: 
info@regenbogen-arbeit.de 
Veranstaltungsort: Regenbogen Arbeit
Gewerbestraße 12 
85652 Landsham-Pliening

Beschäftigung von Menschen mit Behinderung  –
Einblick in eine Gemüseverarbeitung

Stiftung Regenbogen Arbeit•Wohnen•Kultur

FÜHRUNG    14-15 Uhr

Woran lassen sich erfolgreiche Projekte erkennen?
Wie sieht Wirkungslogik in der Praxis aus und wie
lässt sie sich planen und realisieren? Der Workshop
richtet sich an Stiftungen, welche wirkungsorien-
tierte Projekte mit Kindern und Jugendlichen 
fördern oder umsetzen. Die Teilnehmer lernen 
das Qualitätskonzept und die Wirkungskette der
Projekte von Gesellschaft macht Schule kennen.
Denn wer sich mit Wirkung beschäftigt, arbeitet
effektiver und zielgerichteter für bessere Start -
bedingungen von Kindern und Jugendlichen. 

WORKSHOP 12-14 Uhr

Merkmale wirkungsorientierter Projektarbeit 

Stiftung Gesellschaft macht Schule

Anmeldung unter: 089 / 5 44 79 68 50
n.schimert@gesellschaft-macht-schule.de 
Veranstaltungsort:
Stiftung Gesellschaft macht Schule 
Waltherstraße 23, 80337 Münchenn

Veranstaltungsort:
Stiftung Pfennigparade
Barlachstraße 28 EG / Foyer
80804 München

FÜHRUNG 14 Uhr

Pfennigparade – Das Rehabilitationszentrum in München

Stiftung Pfennigparade

Einen Schulabschluss schaffen. Arbeiten können.
In einer eigenen Wohnung leben. Drei ganz nor-
male Wünsche, die aber manchem Menschen mit
Körperbehinderung unerreichbar erscheinen. Die
Stiftung hilft, diese Wünsche zu verwirklichen.
Hinter der Erfolgsgeschichte Pfennigparade stehen
in erster Linie die körperbehinderten Menschen
selbst und deren Lebensmut. Lernen Sie die An -
gebote der Pfennigparade wie die Ateliergemein-
schaft „Groupe Smirage“ und die Mehrgenera-
tionenanlage „Forum am Luitpold“ kennen.

www.muenchner.de

Samstag19.10.1919-2 Uhr

Die Lange Nacht der
Münchner Museen
15 € bei Museen inkl. MVG-Shuttlebusse und MVV-Gesamtnetz • VVK auch bei München Ticket
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Die steigende Komplexität (post-)moderner, ar-
beitsteilig organisierter Gesellschaften fordert von
den in ihr lebenden Menschen ganz neue Kompe-
tenzen. Die DKJS lädt in ihre Räume, um gemein-
sam mit Teilnehmern darüber nachzudenken, wie
sich unsere Bildungslandschaft entwickeln muss,
um allen Kindern und Jugendlichen gleiche 
Bildungs- und Teilhabechancen zu ermöglichen.
Impulse aus der aktuellen Programmarbeit der
DKJS fließen in den Dialog mit ein.

Veranstaltungsort:
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung
Bayern
Ridlerstraße 55
80339 München

WORKSHOP 17-19 Uhr

Digitalisierung, Urbanisierung, New Work – Wie werden
Kinder und Jugendliche stark für die Zukunft?

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung
Bayern

Wollen Sie Meditation kennenlernen und im 
eigenen Alltag nutzen? In diesem Einführungs-
workshop mit praktischen Übungen erhalten 
Sie Anregungen und Tipps für die eigene Praxis. 
Es gibt zahlreiche Meditationsformen, im Workshop
geht es konkret um die Achtsamkeitsmeditation
im stillen Sitzen und Gehen. Am Ende ist Zeit für
Fragen und Austausch. Beitrag auf Spendenbasis.
Referentin: Monica Fauss.

Anmeldung bis 20. März:
muenchen@gute-tat.de 
Veranstaltungsort: HEILPRAXIS
Humboldstraße 12/Rgb.
81543 München

WORKSHOP 17.30-19 Uhr

Bewusst im Hier und Jetzt – 
Einführung in die Meditation

Stiftung Gute-Tat

Bei der Testamentsberatung wird gerne auf einen
Testamentsvollstrecker verwiesen. Doch Fragen
wie „Wann ist eine Testamentsvollstreckung wirk-
lich sinnvoll?“, „Wie sollte sie im Testament ange-
ordnet werden?“, „Welche Auswirkungen hat die
Anordnung für die Erben?“, „Wie viel kostet der
Testamentsvollstrecker?“ werden oft unzureichend
angesprochen. Für gemeinnützige Organisationen
kann die Anordnung der Testamentsvollstreckung
ein Segen, in vielen Fällen aber auch ein Grund für
Komplikationen sein.�

Veranstaltungsort:
Haus des Stiftens 
Landshuter Allee 11 
80637 München

INFOVERANSTALTUNG 16.30-18 Uhr

Wann ist die Anordnung einer Testamentsvollstreckung
sinnvoll?

Stiftung Stifter für Stifter 

Die Barbos – Stiftung lädt Sie in das „Zuhause“ der
Flüchtlingskinder, d.h. in das kunsttherapeutische
Projekt „Barbos – bunt“ im Bauwagen in der 
Gemeinschaftsunterkunft (GU) Burgauerstraße
herzlich ein. Die Kinder zeigen Ihnen bei einem
kleinen Programm, was sie alles geschaffen und
gelernt haben, wie sie die fremde Heimat tagtäg-
lich bewältigen und wie sie sich integriert haben.
Seien Sie willkommen!

Anm. bis 22. März unter: 089 / 3 00 35 25; 
info@barbos-stiftung.de 
Veranstaltungsort: GU der Caritas 
Burgauerstraße 41, 81929 München 
teils barrierefrei

PROJEKTVORSTELLUNG 16-19  Uhr

„Ich will nicht weg. Mein Haus ist der Bauwagen“
(Malak)

Barbos – Stiftung

Unternehmensverbundene Stiftungen sind von
wachsender Bedeutung. Die Zahl, aber auch die
Vielfalt von Stiftungsstrukturen als Träger eines
Unternehmens wächst, in der Unternehmens-
nachfolge kommen Stiftungslösungen vermehrt
zum Einsatz. Doch welche Formen unternehmens-
verbundener Stiftungen sowohl gemeinnütziger
als auch privater Art gibt es? Wann kommen sie in
Betracht? Wie funktioniert eine solche Struktur in
der täglichen Praxis? CMS lädt Sie ein, diese und
weitere spannende Fragen zu diskutieren.�

Anmeldung bis 19. März unter:
www.cms-hs.net/stiftungsimpuls2019 
Veranstaltungsort: CMS Deutschland 
Nymphenburger Straße 12 
80335 München

IMPULS + DISKUSSION 16 Uhr

CMS Stiftungsimpuls – Formen der unternehmens-
verbundenen Stiftung

CMS Deutschland

Im Rahmen von unterschiedlichen und auch inter-
aktiven Formaten stellt die Stiftung ihren aktuel-
len Förder- und Arbeitsschwerpunkt zum Thema
„Designing Circular Society“ vor. Wie lassen sich
die in Wirtschaft und Gesellschaft weitverbreite-
ten, linearen Muster des „Make, Use, Waste“ über-
winden? Die Besucher können sich über Beiträge
zu einem bundesweiten Wettbewerb (Hans Sauer
Preis 2019) sowie über Kooperationsprojekte mit 
Wissenschaft, Wirtschaft und Zivilgesellschaft 
informieren.

Anmeldung bis 22. März unter:
hss@hanssauerstiftung.de 
Veranstaltungsort:
Kreativquartier, Halle 6  
Dachauer Straße 112, 80636 München

VORTRAG + WORKSHOP 14-17.30 Uhr

Designing Circular Society – Kreislaufansätze für
Wirtschaft und Gesellschaft

Hans Sauer Stiftung
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Menschen mit einer unheilbaren und fortgeschrit-
tenen Erkrankung wünschen sich ein möglichst
beschwerdearmes Leben und eine ganzheitliche
Begleitung, besonders am Lebensende. Die Ver-
besserung der Lebensqualität dieser Patienten
und ihrer Angehörigen ist das Ziel der Palliativ -
medizin. Im Vortrag werden die Möglichkeiten der
Palliativmedizin im ambulanten Bereich und im
Krankenhaus aufgezeigt und eine Führung über
die Palliativstation angeboten. 

�

Information: 089 / 4 40 07 49 29 oder 
info@stiftung-palliativmedizin.de
Veranstaltungsort: Klinik und Poliklinik
für Palliativmedizin, Christophorus Akademie
Marchioninistraße 15, 81377 München

VORTRAG, DISKUSSION + FÜHRUNG 19 Uhr

Palliativmedizinische Begleitung –
Wenn nichts mehr zu machen ist, ist noch viel zu tun!

Stiftung Palliativmedizin München

Das GOP Varieté-Theater München spielt die Show
„Humorzone“ als Benefizvorstellung zu Gunsten
von Menschen mit Behinderung weltweit. Es trifft
sich eine handverlesene Zusammenstellung von
Spaßmachern, Gauklern und Artisten, die für Stau-
nen und gute Laune sorgen. Neben der Benefiz-
vorstellung wird während der gesamten Woche
(23. -29. März 2019) für jedes Ticket, das mit dem
Stichwort „StiftungsFrühling“ gekauft wird, ein 
Betrag von 5 Euro pro Gast vom GOP Theater an
Handicap International gespendet.

Veranstaltungsort:
GOP Varieté-Theater München
Maximilianstraße 47, 80538 München 
Eintritt: 44 Euro, Tickets unter
www.variete.de oder 089 / 2 10 28 84 44

BENEFIZVERANSTALTUNG 20 Uhr

Benefizvorstellung „Humorzone“ 
im GOP Varieté-Theater München

Handicap International Stiftungsfonds

Clara Wieck, Robert Schumann und Johannes
Brahms – eine Dreierkiste der besonderen Art.
Prof. Dr. C. Bernd Sucher wird zusammen mit
Schauspielstudenten der Theaterakademie 
August Everding (Lena Hilsdorf, Peter Blum) drei
Ausnahmekünstler präsentieren, die einander
schätzten, und denen es nicht vergönnt war, glück-
lich zu werden. Mit Auszügen aus Briefen und Tage -
büchern, dazu erklingen Kompositionen aller drei,
denn Clara Schumann war nicht nur eine gefei-
erte Klaviervirtuosin, sondern auch Komponistin.�

Veranstaltungsort:
Münchner Künstlerhaus, Lenbachplatz 8
80333 München, Millerzimmer 
Eintritt: 11 Euro mit Stichwort „MSF“ 
(begrenzte Anzahl)

MUSIKALISCHER VORTRAG 19.30 Uhr

Die Schumanns und Johannes Brahms – 
eine besondere Liebesgeschichte

Münchner Künstlerhaus Stiftung

Der Evangelische Friedhofsfahrdienst ist laut dem
Sonntagsblatt „Seelsorge auf Rädern“ für Men-
schen, die ohne Hilfe den Weg zum Friedhof nicht
mehr schaffen. Der Friedhofsfahrdienst bringt be-
reits seit einigen Jahren Menschen zum Friedhof –
bis zum Grab. Der Fahrdienst stellt sich im An-
schluss an den Themen- und Musikgottesdienst
vor.
Im Anschluss Themen- und Musikgottesdienst
„Was bleibt? Das Prinzip Apfelbaum“; mit Gospel-
chor, Beginn 19.30 Uhr

Veranstaltungsort:
Kirche St. Markus
Gabelsbergerstraße 6
80333 München

PROJEKTVORSTELLUNG 18.30-19.30 Uhr

„Fahren und begleiten:  Friedhofsbesuche – 
bequem und sicher, bis an die Grabstätte“ 

Stiftung Wort und Tat

Impulse für die Landwirtschaft und der damit ver-
bundene Zuwachs an wertvollem Wissen schaffen
Arbeit und bessere Lebensbedingungen in länd -
lichen Regionen – und tragen heute und in Zu-
kunft dazu bei, die wachsende Bevölkerung
Äthiopiens mit Lebensmitteln zu versorgen. 
Erfahren Sie im Vortrag und Austausch mit dem 
Stiftungsvorstand Peter Renner aktuelle Eindrücke
von vor Ort sowie den Stand der Dinge in der 
Entwicklungszusammenarbeit am Beispiel erfolg-
reicher Ölproduzenten im Projektgebiet Dano. 

Anm. bis 25. März unter: 089 / 38 39 79 61
ehrenamt@menschenfuermenschen.org
Veranstaltungsort:
Stiftung Menschen für Menschen 
Brienner Straße 46, 80333 München

VORTRAG 18 Uhr

Äthiopien im Wandel

Stiftung Menschen für Menschen

Einst Einrichtung der amerikanischen Militärbe-
hörde, heute in bayerischer Hand und die größte
Institution in Deutschland, die sich der Pflege der
transatlantischen Beziehungen widmet – das ist
das Amerikahaus München. Geschäftsführerin 
Dr. Meike Zwingenberger präsentiert die ge-
schichtliche Entwicklung der Kulturinstitution, 
die Aufgaben der Stiftung, das vielfältige Veran-
staltungsprogramm für Jung und Alt (Ausstellun-
gen/Vorträge/Konferenzen/Konzerte/Recherche-
zentrum u. v. m.) sowie Zukunftspläne. �

Veranstaltungsort:
Interimsräume des Amerikahauses 
Barer Straße 19a 
80333 München

VORTRAG 18-19 Uhr

Das Amerikahaus stellt sich vor 

Stiftung Bayerisches Amerikahaus 
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Viele Menschen möchten Vorsorge treffen für den
Fall, dass sie durch Unfall oder Krankheit nicht
mehr in der Lage sind, selbstständig zu entschei-
den oder ihren Willen zu äußern. Patientenver -
fügung und Vorsorgevollmacht stellen in dieser
Hinsicht wichtige Hilfsmittel dar, den eigenen 
Willen womöglich rechtlich bindend festzulegen
und seine Beachtung sicherzustellen. An diesem
Abend erhalten Sie Informationen zur Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht.

�

Veranstaltungsort:
Christophorus-Haus
Effnerstraße 93
81925 München

VORTRAG 10-12 Uhr

Informationen zur Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht

Christophorus Hospiz Stiftung
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Der Irmengard-Hof der Björn Schulz Stiftung 
bietet Familien, die ein Kind mit einer schweren
Erkrankung oder Behinderung haben, eine Auszeit
vom Alltag. Besuchen Sie den liebevoll renovier-
ten Dreiseithof am Westufer des Chiemsees, wenn
Sie selbst betroffen sind oder die Stiftungsarbeit
unterstützen wollen. Sie werden ausführlich 
informiert und können gerne das Haus bei einer
Führung besichtigen. Die Arbeit wird zu einem
Großteil aus Spenden und Fördermitteln finan-
ziert.�

Anm. bis 22. März unter: 08054 / 9 08 51 62
Gäste können nach Anmeldung vom
Bahnhof Prien abgeholt werden. 
Veranstaltungsort: Irmengard-Hof
Mitterndorf 1, 83257 Gstadt

FÜHRUNG + GESPRÄCH 10-15 Uhr

Der Irmengard-Hof lädt herzlich ein! 

Björn Schulz Stiftung 

Als gemeinnützige Organisation stehen Sie immer
wieder vor der Herausforderung, die nötigen
Spenden einzuwerben. Lernen Sie die rechtlichen,
steuerlichen und strategischen Rahmenbedin-
gungen für ein erfolgreiches Fundraising kennen.
Die Experten nehmen sich die Zeit, um mit Ihnen
im Gespräch die drei Seiten des Fundraisings zu
diskutieren. Seien Sie willkommen in den neuen
Räumlichkeiten von SCHOMERUS.

Anm. bis 22. März unter: 089 / 2 48 86 45 40 
oder npo@schomerus.de 
Veranstaltungsort:
SCHOMERUS & PARTNER
Möhlstraße 35, 81675 München

VORTRAG 10-13 Uhr

Die drei Seiten des Fundraisings – 
Spenden, Steuern, Rechnungslegung

SCHOMERUS & PARTNER

Ehrenamtliches Engagement ist einer der wich-
tigsten Pfeiler unserer Gesellschaft. Doch wie kön-
nen wir es mit den mächtigen Herausforderungen
des gesellschaftlichen und technischen Wandels
aufnehmen und Lösungsideen fürs Ehrenamt ent-
wickeln? Dieser Frage möchte Michael Garkisch,
begeisterter Ehrenamtler und Innovationsmana-
ger, nachgehen. Freuen Sie sich auf eine gemein-
same Reise zu Zukunftsthemen sowie Best
Practice-Beispielen und zücken Sie schon jetzt Ihr
Notizbuch, um das Morgen selbst zu gestalten.�

Anmeldung bis 16. März unter: 
www.versicherungskammer-stiftung.de
Veranstaltungsort:
Versicherungskammer Stiftung 
Maximilianstraße 53, 80538 München

VORTRAG + BRUNCH 10-12 Uhr

Zukunftsvision Ehrenamt

Zukunftsstiftung Ehrenamt Bayern 
Versicherungskammer Stiftung

Ganz gleich, ob potentieller Stiftungsgründer
oder Verantwortlicher einer bereits bestehenden
Stiftung: Jeder stellt sich irgendwann die Frage,
was es bedeutet, eine Stiftung„auf Ewigkeit“ an-
zulegen. Die Merck Finck Stiftung setzt auf ihren
Charakter als Dachstiftung sowie eine langfristige
und substanzorientierte Anlagepolitik. Der Vor-
stand der Stiftung erläutert Ihnen gerne, welche
Vorteile etwa das Modell einer Zustiftung bietet
und gibt Einblicke in die Praxis einer erfolgreichen
Stiftungsarbeit.

Anmeldung unter: 089 / 21 04 13 55
oder claudia.linge@merckfinck.de 
Veranstaltungsort:
Merck Finck Privatbankiers 
Pacellistraße 16, 80333 München

VORTRAG + FRÜHSTÜCK 9-10.30 Uhr

Was heißt eigentlich ewig?

Merck Finck Stiftung

Die Beisheim Stiftung öffnet ihre Türen für inte-
ressierte Besucher. Lernen Sie bei einem Weiß-
wurstfrühstück (oder einer vegetarischen
Alternative) die Mitarbeiter der Stiftung kennen,
und erfahren Sie mehr über ihre Aktivitäten in
den Bereichen Bildung, Gesundheit, Kultur und
Sport. Welche Herausforderungen gilt es zu meis-
tern, um jüngere und ältere Menschen zu einer
aktiven Mitwirkung an der Gesellschaft zu befähi-
gen? Wie kann eine Stiftung – mit ihren Partnern
– soziale Innovationen fördern?

Anmeldung bis 19. März unter:
event@beisheim-stiftung.com
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Veranstaltungsort: Beisheim Stiftung
Maximilianstraße 35c, 80539 München

FRÜHSTÜCK 10-12 Uhr

Die Beisheim Stiftung stellt sich vor

Beisheim Stiftung
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Über Jahrhunderte prägten die Samurai als Krieger
und politische Elite die Geschichte Japans. Ihr 
Mythos erzählt von Tapferkeit und Disziplin, von
Loyalität und nobler Selbstaufopferung – aber
auch von Verrat, Intrigen und erbarmungsloser
Gewalt. Ihre, aus edlen Metallen und kostbaren
Stoffen hergestellten Rüstungen waren zugleich
wirkungsvolle Schutzpanzer und imposante 
Statussymbole. Die Ausstellung lässt anhand
prächtigster Exponate die Geschichte des japani-
schen Rittertums lebendig werden.

Veranstaltungsort:
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung
Theatinerstraße 8, 80333 München
Eintritt: Reduziert mit Anzeige auf S. 61
(im Zeitraum 23.3. bis 30.6.2019)

Ausstellung   10-20 Uhr

Samurai. Pracht des japanischen Rittertums

Hypo-Kulturstiftung

Die Stiftung Regenbogen Arbeit•Wohnen•Kultur
ist Gesellschafterin der Inklusionsfirma Regenbogen
Arbeit, die Menschen mit Behinderungen ebenso
wie Personen ohne Behinderungen sozialversi-
cherungspflichtig und dauerhaft beschäftigt.
Unter anderem ist die Regenbogen Arbeit mit
dem Betrieb Frischkost in der Gemüseverarbeitung
tätig. Hier wird Gemüse für Großkunden in Bio-
und herkömmlicher Qualität verarbeitet. Interes-
senten sind herzlich eingeladen, den Betrieb 
kennenzulernen. 

Anmeldung bis 20. März unter: 
info@regenbogen-arbeit.de 
Veranstaltungsort: Regenbogen Arbeit
Gewerbestraße 12 
85652 Landsham-Pliening

Beschäftigung von Menschen mit Behinderung  –
Einblick in eine Gemüseverarbeitung

Stiftung Regenbogen Arbeit•Wohnen•Kultur

FÜHRUNG    14-15 Uhr

„Meine Zukunft bestimme ich!“ – Eigene Stärken
entdecken, Herausforderungen meistern, Miss -
erfolge in Erfolge verwandeln, Berufsbilder er -
kunden, Schlüsselqualifikationen einüben, den
Transfer ins Schul- und Alltagsleben schaffen und
sich damit erfolgreich auf der JobGate bewerben:
Das ist Schüler-Power, ein erlebnispädagogisch
geprägtes Programm der Förderkette Kick ins
Leben. Lassen Sie uns nach einer Suppe unsere
Schlüsselqualifikation Teamfähigkeit (über)prüfen
und dann in die Diskussion gehen!

Anmeldung bis 12. März unter: 
dorothea@kickinsleben.org
Veranstaltungsort:
Büro Stiftung Kick ins Leben 
Karlstraße 36, 1.OG, 80333 München

WORKSHOP + LUNCHTALK 12-14 Uhr

Raus aus der Komfortzone. Rauf auf den Pamperpole! 

Stiftung Kick ins Leben

www.schomerus.deMöhlstraße 35 · 81675 München

Ihr Engagement in guten Händen.

Hamburg · Berlin · München

Mit viel Expertise, Erfahrung und Leidenschaft für den gesamten Gemeinnüt-
zigkeitsbereich steht Ihnen unser Team aus Steuerberatern, Rechtsanwälten, 
Wirtschaftsprüfern und Strategieberatern gerne zur Seite. 

Vortrag27. März 10 bis 13 Uhr.
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Mode ist günstig zu haben und wird immer mehr
zum Wegwerfprodukt. Berichte über menschen-
verachtende Arbeitsbedingungen, Einsatz von
Chemikalien, Ressourcenverschwendung sind an
der Tagesordnung. Doch es gibt Alternativen! Die
BürgerStiftung bietet einen Fair-Fashion-Rund-
gang zu engagierten Unternehmen, die auf fair,
ökologisch und nachhaltig produzierte Mode 
setzen. Mit Designern und Designerinnen, denen
Qualität und Transparenz wichtig ist und die ein
wenig Licht in den Label-Dschungel bringen. 

Anmeldung bis zum 20. März unter: 
089 / 20 23 81 11 oder 
buero@buergerstiftung-muenchen.de 
Treffpunkt: BürgerStiftung München
Klenzestraße 37, 80469 München

RUNDGANG 15-17 Uhr

Pack ma’s an – Fair-Fashion in München

BürgerStiftung München

Der ehemalige Vize-Europameister an der Mund-
harmonika, Herr Paul Schade, und seine Musik-
freunde Herr Dr. Horst Rosenfeldt, Ludger im
Winkel und Jutta Baier spielen fröhliche Klassik,
Landler und Volkslieder zum Mitsingen.

�

Veranstaltungsort:
Diakoniewerk München-Maxvorstadt
Heßstraße 22, Saal
80799 München

KONZERT 15-16 Uhr

Konzert der besonderen Art. Mit Mundharmonika,
Panflöte und Gitarre in den Frühling.

Stiftung Seniorenarbeit

Afrika, Asien und Ozeanien – in diesen Regionen
der Welt wirkt die Stiftung ecclesia mundi. Wie?
Das wollen Ihnen die Mitarbeiter gerne bei Kaffee
und Kuchen zeigen. Es geht mit einem Kurzbrie-
fing und einem Film los. Danach werden Sie selbst
aktiv: Erarbeiten Sie anhand eines Beispiels die
Wirkung eines missio-Projektes! Alexandra Roth,
Leiterin der missio Auslandsabteilung, entführt Sie
in die missio-Projektwelt und zeigt Ihnen: missio
wirkt!

Anmeldung unter u.philipp@missio.de
Veranstaltungsort:
Haus der Weltkirche
Pettenkoferstraße 26-28
80336 München

WORKSHOP 15-16 Uhr

missio und seine Stiftung kennenlernen

Stiftung ecclesia mundi

Raus aus der Komfortzone und hinein ins (Anlage-)
Leben! Ertragreiche Kapitalanlage ist auch heute
möglich, doch bedeutet dies ein sachgerechtes
und zeitgemäßes Vorgehen. Dazu gehören Aspekte
der Nachhaltigkeit genauso wie ein stringenter
Anlageprozess und die Offenheit für Alternativen
in der Anlage. Kompliziert? Nein, nur facettenrei-
cher als früher. Bankeigene und externe Fachleute
laden ein zu einem Nachmittag für den„Weit -
blicker“ – und zu einem ungezwungenen Aus-
tausch bei einem Stiftungswein.�

Anmeldung unter: 089 / 23 95 13 00
oder stiftungen@donner-reuschel.de
Veranstaltungsort:
Bankhaus DONNER & REUSCHEL
Friedrichstraße 18, 80801 München

VORTRAG + DISKUSSION 14.30-17.30 Uhr

Investieren für Stiftungen – neu gedacht

DONNER & REUSCHEL

ALLES VON RELEVANZ

IN 98 SEKUNDEN
>> youtu.be/0ksJdn00tUY

Die missio-Kapelle ist ein theologisches und 
herausragendes kunsthistorisches Unikat, von
Künstlern aus dem südostafrikanischen Malawi
gestaltet. Bestaunen Sie in der einstündigen 
Führung das reichhaltige Schnitzwerk der missio-
Kapelle und spüren Sie einer anderen, fremden
(und irgendwie auch vertrauten) Bildwelt nach.
Anmeldung nicht zwingend nötig, aber auf
Wunsch möglich.

Anm. unter: bildung-muenchen@missio.de
Veranstaltungsort:
missio, Haus der Weltkirche
Pettenkoferstraße 26-28
80336 München

FÜHRUNG 16 Uhr

Die missio-Hauskapelle – 
ein Kleinod mitten in München

Stiftung ecclesia mundi
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Im zweiteiligen Musiktheater „Endless Pleasures“
verbinden sich Mythen aus China und Europa 
mit traditioneller und zeitgenössischer Musik. 
Als Vorlage dienen „L’Orfeo“ von Monteverdi und
das chinesische Kunqu-Stück „Päonien-Pavillon“,
zwei unterschiedliche Varianten der Sage von 
Orpheus und Eurydike. Der erste Teil, „Geister“,
wird als dezentrale Performance im Werksviertel
uraufgeführt. Mit Ulzhan Baibussynova (Kehlkopf-
gesang), Oğuz Büyükberber (Klarinette) und der
Marc Sinan Company.�

Anm. bis 24. März unter: 
office@whitebox.art; 089 / 2 15 44 62 20
(begrenzte Plätze)
Veranstaltungsort: whiteBOX.art
Atelierstraße 18, 81671 München

MUSIKTHEATER 18 Uhr

ENDLESS PLEASURES - GEISTER 
von Marc Sinan (Uraufführung)

Stiftung Otto Eckart

Die Mark Lothar-Stiftung lädt ein zu einem ab-
wechslungsreichen musikalischen Abend mit
Nachwuchskünstlern der Hochschule für Musik
und Theater München. 
Talentierte Studierende gestalten dieses Konzert
und präsentieren stolz ihr Können – Kommen 
Sie vorbei und genießen Sie den Abend!Veranstaltungsort:

Hochschule für Musik und Theater
Kleiner Konzertsaal
Arcisstraße 12
80333 München

KONZERT 17-19 Uhr

Mark Lothar – 
ein Förderer junger Künstler

Mark Lothar-Stiftung

Ein neues Förderportal ermöglicht Stiftungen und
Non-Profit-Organisationen, auf einfache Art Geld-
spenden von vielen engagierten Unternehmen 
zu erhalten. Nach der kostenlosen Registrierung
(Haus des Stiftens) werden Stiftungen und Non-
Profits über aktuelle Fördermöglichkeiten infor-
miert, und können mit nur wenigen Klicks an eine
Förderung kommen. Die Präsentation zeigt Ihnen
die nutzerfreundliche Funktionsweise des Portals
und gibt Ihnen einen Einblick in aktuelle Förder-
programme engagierter Unternehmen.�

Veranstaltungsort:
Haus des Stiftens 
Landshuter Allee 11 
80637 München

INFOVERANSTALTUNG 16.30-18 Uhr

Einfach zu mehr Förderung von engagierten Unternehmen

Stiftung Stifter für Stifter 

„Kenne und nutze ich meine Talente, halte ich 
den Schlüssel für Erfolg in der Hand – denn ich
bin motiviert und erziele überdurchschnittliche
Leistungen.“ – Über 28.000 junge Menschen
haben schon in den Workshops entdeckt, was sie
wirklich motiviert und wie sie ihr Potential optimal
ausnutzen können. In dem interaktiven Impuls-
vortrag bekommen Sie einen Einblick in die 
Arbeitsweise der Stiftung und erfahren, warum
sich Stärkenorientierung für jeden Einzelnen
lohnt. Lassen Sie sich begeistern!

Veranstaltungsort:
Sparda-Bank München
Café Sparda
Arnulfstraße 15 
80335 München

WORKSHOP 16 Uhr

Entdecke Dein NaturTalent! 

NaturTalent Stiftung

MEAG ist Ihr Spezialist  
im Asset Management.  

T  +49 89 2489 2489, info@meag.com, www.meag.com
1 Wertpapiere und Geldmarktinstrumente bestimmter Aussteller dürfen mehr als 35 % des Fondsvermögens betragen; die Details entnehmen Sie bitte dem Verkaufsprospekt.  
Auszeichnungen in der Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator für zukünftige Wertentwicklungen und Auszeichnungen. Diese Information dient Werbezwecken.  
Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Fondsanteilen sind die wesentlichen Anlegerinformationen, der Verkaufsprospekt sowie der letzte Jahres- bzw. Halbjahres- 
bericht; kostenlos erhältlich bei der MEAG MUNICH ERGO Kapitalanlagegesellschaft mbH, Am Münchner Tor 1, 80805 München. Alle Daten mit Stand Oktober 2018.

MEAG FairReturn I (ISIN DE000A0RFJW6)

Wie für Sti�ungen gemacht – der MEAG FairReturn1 steht 
für faire Erträge mit Nachhaltigkeitscharakter. Kombinieren 
Sie Verantwortungsbewusstsein mit der Chance auf einen 
attraktiven Wertzuwachs.

      1 20.11.2018   10:19:19

„Meine Idee von Behaglichkeit“ hat Ludwig Thoma
die Tuften einmal genannt. Fast 14 Jahre hat 
Ludwig Thoma auf der Tuften verbracht, vom
Frühjahr 1908 bis zu seinem Tod am 26. August
1921. Viele seiner großen Werke sind in dieser 
Zeit entstanden.
Begeben Sie sich auf die Spuren des Volksdichters!

www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Direkto-
rium/Ludwig-Thoma-Haus.html

Anmeldung unter: 08022 / 53 82 
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Veranstaltungsort:
Ludwig Thoma-Haus 
Auf der Tuften 12, 83684 Tegernsee

RUNDGANG 16 Uhr

Besuchen Sie das Ludwig Thoma-Haus am Tegernsee

Ludwig-Thoma-Stiftung
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Geld zu investieren, dafür einen Ertrag zu erwarten
und zugleich armen Menschen zu helfen – geht
das? Es geht, wenn das Modell als ein Geschäfts-
modell mit ethischem Anspruch verstanden 
und professionell umgesetzt wird. Es basiert auf 
Vertrauen in den Menschen und seine Leistungs -
willigkeit und -fähigkeit. Es ist ein Beispiel gelebter
Soziallehre – unter bestimmten Bedingungen. 
Der Vortrag zeigt auf, wie Mikro finanz funktioniert,
die Risiken und Chancen, und wie sich jeder daran
beteiligen kann. 

Veranstaltungsort:
Pfarrsaal St. Ursula 
Kaiserplatz 13 
80803 München

VORTRAG 19 Uhr

Das Modell „Mikrofinanz“ – Vereinbarkeit von
Ethik und Rendite?

BIB Fair Banking Stiftung

Dieser Elternabend richtet sich an junge Eltern. 
Er gibt Ihnen Informationen sowie hilfreiche Tipps
und Tricks zum Thema „Spielen im ersten Lebens-
jahr“. Wie verbringe ich mit meinem Baby quali -
tativ Zeit? Eine Sozialpädagogin informiert über
Spielangebote sowie die Möglichkeiten der Be-
schäftigung mit dem Säugling. Natürlich bleibt
auch ausreichend Zeit, offene Fragen zu klären
sowie mit anderen jungen Eltern ins Gespräch zu
kommen.�

Anmeldung bis 23. März unter: 
familienzentrum-ramersdorf@condrobs.de 
Veranstaltungsort: Condrobs 
Familienzentrum Ramersdorf, 
Oedkarspitzstraße 20, 81671 München

BERATUNG 19-20.30 Uhr

„Qualitative Zeit mit meinem Baby“ – 
ein Elternabend

Wohltätigkeitsstiftung der Ehegatten
Melchior und Josepha Grosjean

Auf der Alm vergehen die Tage im Einklang mit
der Natur und im Rhythmus der Jahreszeiten. Die
bebilderte Lesung lässt ins echte Almleben ein-
tauchen. Eine Sennerin und ein Senner kommen
ebenfalls zu Wort und erzählen aus ihrem harten
Alltag am Berg, aber auch, warum sich ein Sommer
auf der Alm trotz des Arbeitspensums dennoch
lohnt. Kooperationspartner dieser Veranstaltung
ist die Sektion Gay Outdoorclub im DAV. 
Autorin: Karin Lochner, Fotograf: Peter von Felbert.
Spenden erwünscht.

Anmeldung bis 20. März unter:
muenchen@gute-tat.de 
Veranstaltungsort:
Alpines Museum, Festsaal 
Praterinsel 5, 80538 München

LESUNG 18.30-20 Uhr

Zwischen Alltag und Bergromantik

Stiftung Gute-Tat

Die SOS-Kinderdörfer blieben in Somalia, um den
Menschen zu helfen, als viele Hilfsorganisationen
fliehen mußten. Bis heute ist die Situation dort 
instabil, und Familien kämpfen ums tägliche Über-
leben. Die SOS-Expertin Katharina Ebel war vor
Ort, um die aktuelle Nothilfe zu konzipieren. Sie
berichtet von der Arbeit mit Kindern und Familien,
von der Wirkung auf die Gesellschaft und darüber,
warum sich ein nachhaltiger Einsatz in Krisenge-
bieten lohnt.

Anm. bis 22. März unter 089 / 17 91 41 28
oder anmeldung-muenchen@sos-kd.org 
Veranstaltungsort: SOS-Kinderdörfer
weltweit, Ridlerstraße 55, Raum Palaver
(4. Stock), 80339 München

VORTRAG + DISKUSSION 18 Uhr

Im Einsatz für Kinder in Somalia: Arbeiten 
mit Kindern und Familien in Krisengebieten

Hermann-Gmeiner-Stiftung

Die Motive für die Gründung einer Stiftung sind
vielfältig. Doch welche Stiftungsform ist die pas-
sende? Welche rechtlichen und steuerrechtlichen
Bedingungen sind zu beachten? Rechtsanwältin
Dr. Carolin Eisner gibt einen Überblick über die
verschiedenen Erscheinungsformen von Stiftungen
und deren recht liche Ausgestaltung. Sie erhalten
darüber hinaus einen Einblick in das alltägliche
Stiftungsleben – mit und für Menschen, die stiften
gehen wollen.

Veranstaltungsort:
IHK Akademie 
Orleansstraße 10-12 
81669 München

VORTRAG + GESPRÄCH 18 Uhr

Erfolgreich Stiften – von Anfang an die richtigen
Weichen stellen

IHK für München und Oberbayern
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Über Jahrhunderte prägten die Samurai als Krieger
und politische Elite die Geschichte Japans. Ihr 
Mythos erzählt von Tapferkeit und Disziplin, von
Loyalität und nobler Selbstaufopferung – aber
auch von Verrat, Intrigen und erbarmungsloser
Gewalt. Ihre, aus edlen Metallen und kostbaren
Stoffen hergestellten Rüstungen waren zugleich
wirkungsvolle Schutzpanzer und imposante 
Statussymbole. Die Ausstellung lässt anhand
prächtigster Exponate die Geschichte des japani-
schen Rittertums lebendig werden.

Veranstaltungsort:
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung
Theatinerstraße 8, 80333 München
Eintritt: Reduziert mit Anzeige auf S. 61
(im Zeitraum 23.3. bis 30.6.2019)

AUSSTELLUNG 10-20 Uhr

Samurai. Pracht des japanischen Rittertums

Hypo-Kulturstiftung

Am 23. Mai 1949 wurde das Grundgesetz für die
Bundesrepublik Deutschland verabschiedet.
70 Jahre danach zeigt die Evangelische Versöh-
nungskirche in ihrem Veranstaltungsraum Werke
der Augsburger Künstlerin Annedore Dorn zu 
Artikel 1 des Grundgesetzes: „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar. Sie zu achten und zu
schützen ist Verpflichtung aller staatlichen Ge-
walt.“ 

Veranstaltungsort:
Evangelische Versöhnungskirche
KZ-Gedenkstätte Dachau
Alte Römerstraße 87
85221 Dachau

AUSSTELLUNG 10-16 Uhr

Die Würde des Menschen ist unantastbar 

Stiftung Evangelische Versöhnungskirche
in der KZ-Gedenkstätte Dachau

Marcus Witzke, Vorstand der Hoffnungsträger Stif-
tung, im Gespräch mit den Gründern von Xavin.
Crowdfunding-basierter Marktplatz-Ansatz für die
Finanzierung sozialer und gemeinwohlorientier-
ter Projekte. 

Anmeldung bis 11. März unter: 
Event@bw-bank.de 
(begrenzte Teilnehmerzahl) 
Veranstaltungsort: Münchner Künstler-
haus, Lenbachplatz 8, 80333 München

VORTRAG + GESPRÄCH 11-14 Uhr

Stiftungen und Impact Investing – 
Start up Xavin als Fintech baut die Brücke

Baden-Württembergische Bank 
Hoffnungsträger Stiftung 

Nach dem jahrelangen Engagement für obdach-
lose Mütter und Kinder eröffnete HORIZONT-
Gründerin und Schauspielerin Jutta Speidel 
ein weiteres Haus. Im neuen HORIZONT-Haus
Domagk park finden sozial benachteiligte Familien
ein bezahlbares Zuhause und viele soziokulturelle
Angebote, die jedem Interessierten zur Verfügung
stehen. So konnte eine Brücke für Kinder und
Mütter aus dem bestehenden ersten Haus ge-
baut werden. Lassen Sie sich bei einer Hausführung
vom vielfältigen Angebot überraschen!�

Anm. bis 21. März unter: 089 / 23 88 83 90
info@kulturbuehne-spagat.de (max. 30 Pers.)
Veranstaltungsort: HORIZONT-Haus
Domagkpark, Bauhausplatz 3 
Ecke Max-Bill-Straße, 80807 München

FÜHRUNG 11.30-13 Uhr

Wohnen und Dazugehören – Führung durch das
HORIZONT-Haus Domagkpark

HORIZONT Jutta Speidel-Stiftung

Einen Schulabschluss schaffen. Arbeiten können.
In einer eigenen Wohnung leben. Drei ganz nor-
male Wünsche, die aber manchem Menschen mit
Körperbehinderung unerreichbar erscheinen. Die
Stiftung hilft, diese Wünsche zu verwirklichen.
Hinter der Erfolgsgeschichte Pfennigparade stehen
in erster Linie die körperbehinderten Menschen
selbst und deren Lebensmut. Lernen Sie die An -
gebote der Pfennigparade wie die Ateliergemein-
schaft „Groupe Smirage“ und die Mehrgenera-
tionenanlage „Forum am Luitpold“ kennen.

Veranstaltungsort:
Stiftung Pfennigparade
Barlachstraße 28 EG / Foyer
80804 München

FÜHRUNG 14 Uhr

Pfennigparade – Das Rehabilitationszentrum in München

Stiftung Pfennigparade

Wer schon immer einmal einen Blick hinter die
Kulissen eines Fachkrankenhauses werfen wollte,
erhält die Möglichkeit, sich während einer Füh-
rung durch die Augenklinik über die Abläufe 
und die Organisation einer derartigen Einrichtung
zu informieren. Seit über 100 Jahren gibt es die 
Augenklinik Herzog Carl Theodor in München. 
Sie bietet sämtliche in der Augenheilkunde 
mög lichen und erprobten Operationen am Auge
selbst und seiner Umgebung an. Insgesamt 
16 Belegärzte sind an der Augenklinik tätig. �

Anm. unter: 089 /1 26 00 50 (max. 30 Pers.)
Veranstaltungsort:
Augenklinik Herzog Carl Theodor 
Nymphenburger Straße 43
80335 München

FÜHRUNG   14-16 Uhr

Ein Haus mit Tradition: 
Die Augenklinik Herzog Carl Theodor

Stiftung Augenklinik Herzog Carl Theodor 
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Die Siemens Stiftung heißt Sie herzlich willkom-
men und möchte Ihnen einen Einblick in ihre 
vielfältige, operative Projektarbeit in den Arbeits-
gebieten Entwicklungskooperation, Bildung und
Kultur geben. Dabei treibt sie stets die Frage an,
wie sie als gemeinnützige Unternehmensstiftung
den Herausforderungen unserer Zeit begegnen
und mit Partnern aus Afrika, Lateinamerika und
Europa Projekte wirkungsvoll umsetzen sowie
den Wissenstransfer zwischen verschiedenen 
Regionen fördern kann.

Veranstaltungsort:
Siemens Stiftung 
Kaiserstraße 16
80801 München

TAG DER OFFENEN TÜR 14-18 Uhr

Spaziergang durch die internationale Projektwelt
der Siemens Stiftung 

Siemens Stiftung

Donnerstag 28. März90

Zur kindgerechten Vermittlung von Ernährungs-
wissen hat die Stiftung zusammen mit der TU
München das Aktionsbuch „Der Ernährungskom-
pass“ entwickelt. Ernährungshelden wie Hotte Ka-
rotte und Heidi Himbeere erklären darin die Welt
der Nährstoffe. Das Spiel „Fang die Helden“ macht
Lust auf gesunde Ernährung und Bewegung. In-
halte der Fortbildung: Einsatz des Ernährungs-
kompasses im Unterricht; praktische Impulse. 
Für: Lehrkräfte von Grundschulen und Förderzen-
tren, weitere Pädagogen und Multiplikatoren.�

Anm. bis 25. März unter: 089 / 92 22 27 01
ernaehrungskompass@baywa-stiftung.de
(max. 20 Pers.) 
Veranstaltungsort: BayWa Zentrale 
Arabellastr. 4, 81925 München, 20. OG

FORTBILDUNG 14-17.15 Uhr

Lehrerfortbildung über den Ernährungskompass
– Ernährungsbildung an Grundschulen

BayWa Stiftung

Erfahren Sie Fakten und Geschichten über die 
in den Jahren 1924 bis 1929 erbaute Borstei.
Freuen Sie sich auf eine kurzweilige Führung
durch das visionäre Architekturdenkmal mit 
seinen großzügigen Gärten und zahlreichen
Kunstwerken. Besuchen Sie das Borstei-Museum,
entdecken Sie ein lebendiges Dorf in der Stadt, 
an dem Sie sicher schon oft vorbeigefahren sind.
Eine Spende von drei Euro je Person ist willkommen.

�

Anmeldung bis 18. März unter:
post@borstei-museum.de 
Treffpunkt: Eingang Borstei
Dachauer Straße 140d 
80637 München

FÜHRUNG 15 Uhr

Borstei – ein gelebtes Denkmal

BERNHARD BORST STIFTUNG

Nach dem jahrelangen Engagement für obdach-
lose Mütter und Kinder eröffnete HORIZONT-
Gründerin und Schauspielerin Jutta Speidel 
ein weiteres Haus. Im neuen HORIZONT-Haus
Domagk park finden sozial benachteiligte Familien
ein bezahlbares Zuhause und viele soziokulturelle
Angebote, die jedem Interessierten zur Verfügung
stehen. So konnte eine Brücke für Kinder und
Mütter aus dem bestehenden ersten Haus ge-
baut werden. Lassen Sie sich bei einer Hausführung
vom vielfältigen Angebot überraschen!�

Anm. bis 21. März unter: 089 / 23 88 83 90
info@kulturbuehne-spagat.de (max. 30 Pers.)
Veranstaltungsort: HORIZONT-Haus
Domagkpark, Bauhausplatz 3 
Ecke Max-Bill-Straße, 80807 München

FÜHRUNG 14.30-16 Uhr

Wohnen und Dazugehören – Führung durch das
HORIZONT-Haus Domagkpark

HORIZONT Jutta Speidel-Stiftung

LernOase ist ein Lern- und Nachhilfeprojekt für
Schüler an ausgewählten Münchner Schulen
sowie im Haus der InitiativGruppe mit dem Ziel
der Förderung von Chancengleichheit in der 
Bildung. Ein engagiertes Team aus jungen Studie-
renden und Berufstätigen bietet gezielte, einzeln
abgestimmte Lernhilfen für alle Schularten ab 
der dritten Klasse an. Die LernOase ist ein Projekt
in der Förderkette Kick ins Leben, von der gleich -
namigen Stiftung gefördert. Lernen Sie das Projekt
näher kennen!�

Anm. bis 12. März unter: 089 / 7 48 08 89 20;
oder lernoase@initiativgruppe.de 
Veranstaltungsort:
Initiativgruppe, Schertlinstraße 8 
81379 München, Modul 4

TAG DER OFFENEN TÜR 15 Uhr

LernOase – professionelle Schülerförderung

Stiftung Kick ins Leben
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Rotkäppchen wird vom Wolf gefressen, Dornrös-
chen vom Prinzen wach geküsst, und Schneewitt-
chen von der Stiefmutter vergiftet. Tatsächlich?
Die Ausstellung „So leben sie noch heute. Europa
illustriert die Grimms“ zeigt, wie vielfältig, kreativ
und überraschend Märchen für Kinder erzählt
werden können. Während Kindern ab fünf Jahren
heitere und originelle Märchenbearbeitungen
vorgelesen werden, können Erwachsene an einer
Führung teilnehmen und die Arbeit der Stiftung
kennen lernen.

Anmeldung unter 089 / 89 12 11 49 
programm@ijb.de
Veranstaltungsort:
Schloss Blutenburg 
Seldweg 15, 81247 München

LESUNG + FÜHRUNG 16 Uhr

Märchen, mal anders!

Stiftung Internationale Jugendbibliothek

Gute-Tat bedankt sich mit diesem Kinonachmit-
tag und dem Film „Alles steht Kopf“ u. a. bei Schü-
lern, die sich im Rahmen des Programms „Lernen
durch Engagement“ ehrenamtlich engagieren. 
In Service Learning-Projekten werden Inhalte 
aus dem Lehrplan mit einem außerschulischen
Engagement von Schulklassen verknüpft. Damit
verändern sich Lernkultur und Unterricht, und die
Jugendlichen setzen sich aktiv für die Belange der
Zivilgesellschaft ein. Kooperationspartner dieser
Veranstaltung ist The Walt Disney Company.

Anmeldung bis 20. März unter:
muenchen@gute-tat.de (begrenzte Plätze)
Veranstaltungsort:
The Walt Disney Company
Lilli-Palmer-Straße 2, 80636 München

FILM 15.30-17 Uhr

Alles steht Kopf – Kino für engagierte Kids

Stiftung Gute-Tat

In Kooperation mit dem Deutschen Forum für Erb-
recht informiert die humanitäre Hilfsorganisation
Handicap International zum Thema „Erbrecht und
Testamentsgestaltung“. Zunächst zeigen der Fach-
anwalt für Erbrecht Paul Grötsch und die Engage-
ment-Beraterin Laura Stanischeff verschiedene
Möglichkeiten auf, wie Sie weltweite Projekte zu
Gunsten von Menschen mit Behinderung in Ihrem
Testament bedenken können. Anschließend
gehen die Experten auf individuelle Fragen ein.

Anm. bis 27. März unter: 089/ 54 76 06 24
L.Stanischeff@hi.org 
Veranstaltungsort:
Handicap International 
Landsberger Straße 428, 81241 München 

INFOVERANSTALTUNG 16 Uhr

Erbrecht und Testamentsgestaltung zu Gunsten
von Menschen mit Behinderung weltweit

Handicap International Stiftungsfonds

Veränderte Kapitalmärkte, gesetzliche Grundlagen,
neue Rechtsprechungen sowie Satzungsvorgaben
bilden die Basis für die Entscheidungsfindung der
Stiftungsorgane. Stiftungsgründer wie Mandats-
träger müssen eine Vielzahl von Aspekten beach-
ten. Um nicht den Überblick zu verlieren, sind im
Vorfeld entsprechende Überlegungen anzustel-
len. Die HVB Stiftungsakademie bietet Ihnen die
Möglichkeit zum Austausch mit erfahrenen Fach-
leuten aus der Praxis. Um verbindliche Anmeldung
wird gebeten. Einlass: 15.30 Uhr.�

Anmeldung bis 20. März unter: 
089 / 37 84 45 63 oder 
hvb-stiftungsakademie@unicredit.de 
Veranstaltungsort: HVB Tower 
Arabellastraße 12, 81925 München

VORTRAG + DISKUSSION 16-19 Uhr

HVB Stiftungsakademie für interessierte Stifter
und Stiftungslenker

HypoVereinsbank

Handwerk, auf das man stolz sein kann! Selbst -
gemachtes ist trendy und stylish! Handwerken
bringt Eltern untereinander und mit anderen ins
Gespräch! Beim Handwerken haben interessierte
Eltern die Möglichkeit, zu allen Themen rund um
das deutsche Schul- und Ausbildungssystem und
Berufsorientierung sowie die Bildungsprojekte
der Förderkette und Familienangelegenheiten,
Kontakte zu knüpfen, Fragen zu stellen, sich zu 
informieren und selbst aktiv zu werden.

�

Anmeldung bis 12. März unter:
familienteam@kickinsleben.org 
Veranstaltungsort:
Familienteam Aubinger43
Aubingerstraße 43, 81243 München

WORKSHOP 15-18 Uhr

Handwerk ist wertvoll! – ein Recycling-Workshop

Stiftung Kick ins Leben
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Im Bayerischen Nationalmuseum in München sind
die barocken Ölskizzen der Sammlung Reuschel
ausgestellt, die sich im Eigentum der Reuschel-
Stiftung befinden. Die Kollektion vereint 60 be-
deutende kleinformatige Entwürfe für Decken-
 fresken und Altarbilder, die sich in die 1740er bis
1780er Jahre datieren lassen. Der besondere Reiz
der Sammlung besteht darin, durch den oftmals
unfertigen Zustand der Ölskizze Einblicke in die
Arbeitsweise des Künstlers zu erhalten. 
Referentin: Dr. Astrid Scherp-Langen�

Anmeldung bis 20. März unter:
veranstaltungen@bnm.mwn.de
Veranstaltungsort: 
Bayer. Nationa l museum, Treffpunkt: Foyer 
Prinzregentenstr. 3, 80538 München

FÜHRUNG 18 Uhr

Die Sammlung Reuschel: 
Vom Entwurf zur Ausführung

Reuschel-Stiftung

Der deutsche Tierfilmregisseur Heinz Sielmann
drehte 1958 einen beeindruckenden Kinofilm
über die Tierwelt und Bewohner des Regenwaldes
in Belgisch-Kongo. Prächtige Kongo-Pfauen stol-
zieren ins Bild, Palmfruchtgeier, Nashornvögel, 
das Okapi, der Urwald-Waran und schließlich die
Gorillas. Die Menschen in dieser Region bezeich-
nen sich als „Herrscher des Urwalds“. Ihr Leben 
ist eng mit der Natur und der Tierwelt verbunden.
Der Film wird in restaurierter Originalfassung 
gezeigt. �

Anm. bis 24. März unter: 05527 / 91 44 16
oder anmeldung@sielmann-stiftung.de  
Veranstaltungsort:
Museum Mensch und Natur, Schloss
Nymphenburg, 80638 München

FILM 18 Uhr

Heinz Sielmann: „Herrscher des Urwalds“

Heinz Sielmann Stiftung

Bei der Pflege und Versorgung sehr kranker Men-
schen ist es oft schwierig, den Moment der Todes-
nähe zu erkennen. Wann müssen Angehörige ange-
 rufen werden? Ist ein Notarzt zu alarmieren? Kann
die Krise durch vorab angesprochene Maßnahmen
beruhigt werden? Ist das Sterben mit dramatischen
Vorgängen verbunden? Muss man Angst davor
haben oder kann man sich vorbereiten? Brigitte
Hirsch arbeitet seit mehr als 25 Jahren als Palliativ-
fachkraft beim Christophorus Hospiz Verein – Sterbe-
vorgänge gehören zu ihren zentralen Erfahrungen.�

Veranstaltungsort:
Christophorus-Haus
Effnerstraße 93
81925 München

VORTRAG 18-19.30 Uhr

Was passiert beim Sterben?

Christophorus Hospiz Stiftung

In diesem Workshop wird Ihnen die Bildungs -
arbeit zur interreligiösen Sprachfähigkeit der
Eugen-Biser-Stiftung vorgestellt. Ayşe Coşkun-
Şahin als muslimische Referentin und Andreas
Prell als christlicher Referent verkörpern dabei die
religiösen Perspektiven zum Thema Ernährung
und Fasten und zeigen Ihnen Gemeinsamkeiten,
Unterschiede sowie Probleme und Lösungsan-
sätze des interreligiösen Dialogs. Alle Interessier-
ten an interreligiöser Bildungsarbeit sind herzlich
eingeladen. �

Anm. bis 21. März unter: 089-18 00 68 11
kontakt@eugen-biser-stiftung.de 
Veranstaltungsort:
Gisela Gymnasium
Arcisstraße 65, 80801 München 

WORKSHOP 17.30 - 19 Uhr

Islam und Christentum isst dasselbe? –
christlich-muslimischer Dialog am Beispiel Ernährung

Eugen-Biser-Stiftung

Das derzeitige Finanzsystem scheint weder nach-
haltig noch stabil zu sein – und die nächste
Finanz krise eine Frage der Zeit. Gerade für Stiftun-
gen ist ein stabiles Finanzsystem jedoch existen-
ziell: Stiftungsmanager, Stifter und Intermediäre
diskutieren, wie eine mögliche Finanzwende aus-
sehen könnte, mit dem Ziel, soziale Innovationen
und positive Veränderungen in der Gesellschaft
zu bewirken. Im Anschluss eröffnet die BMW
Foundation um 19.30 Uhr ihr neues Stiftungshaus
auf der Praterinsel bei einem Umtrunk.

Anm. bis 20. März unter:
muenchen@bmw-foundation.org
Veranstaltungsort:
Praterinsel 3, 80538 München 
Max. 30 Personen

DISKUSSION 18 Uhr

Die Finanzwende: Welche Rollen könnten 
und sollten Stiftungen spielen?

BMW Foundation Herbert Quandt

Ein guter Cocktail ist das Ergebnis der perfekten
Komposition verschiedenster Zutaten – nur so er-
hält er seinen einzigartigen Geschmack. Frei nach
diesem Motto veranstaltet der „Stiftungsführer“
eine Abendveranstaltung der besonderen Art,
denn wir feiern Ihren Einsatz für die Gesellschaft!
Eingeladen sind alle, die mit ihrem Engagement
tagtäglich dazu beitragen, dass unsere Welt ein
Stück bunter wird. Lassen Sie uns an diesem
Abend die perfekten #Cocktails4Good mixen: 
togetherwecan! Open End.�

Veranstaltungsort:
Beiten Burkhardt
Ganghoferstraße 33
80339 München

AFTER WORK CLUB 18 Uhr - open end

Charity-Event #Cocktails4good

„Stiftungsführer“ 
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In einer Stiftung begegnen sich Tradition und Zu-
kunft. Kirchliche Stiftungen bewahren heute ein
so vielfältiges kulturelles Erbe, weil Gläubige
immer wieder Stiftungen für Glaubensaspekte
gründeten, die ihnen persönlich wichtig waren.
Und die sie für spätere Generationen bewahren
wollten. Was bewegt Menschen heute, kirchliche
Stiftungen zu gründen? Und was macht diese be-
sonders? – Neben Antworten darauf erwarten die
Teilnehmenden exklusive Einblicke hinter die
Mauern des Klosters Beuerberg.

Anm. bis 20. März unter: 089 / 21 37 42 62
info@stiftungszentrum-beuerberg.de   
Veranstaltungsort: Stiftungszentrum 
im Kloster Beuerberg, Königsdorfer
Straße 3, 82547 Eurasburg-Beuerberg

VORTRAG + GESPRÄCH 19 Uhr

Was bleibt? – Wenn Private kirchlich stiften

Bischof-Arbeo-/ St. Antonius- /St. Korbinian-Stiftung

Der zunehmende Online-Handel verändert nicht
nur unsere Wirtschaft, sondern auch unseren 
städtischen Lebensraum. Werfen Sie zusammen
mit der Vorständin der Rid Stiftung, Michaela
Pichlbauer, Herrn Prof. Gutknecht von der Hoch-
schule München und Herrn Dr. Danzinger, Abtei-
lungsleiter Innovation und Transformation vom
Fraunhofer Institut SCS aus Nürnberg, einen Blick
in die digitale Zukunft des Einzelhandels und in
die Stadt der Zukunft. 

Anmeldung bis 20. März unter: 
info@ridstiftung.de 
Veranstaltungsort:
BETTENRID, Neuhauser Straße 12 
80331 München

ERLEBNISVORTRAG 19 Uhr

Digitaler Einzelhandel in der Stadt der Zukunft

Günther Rid Stiftung f. d. bayer. Einzelhandel

Wir stiften Zukunft

www.ridstiftung.de

Die Rid Stiftung fördert den mittelständischen bayerischen Einzelhandel mit 
hochkarätigen, kostenfreien Fortbildungsprogrammen. Sie wurde 1988 von 
Dr. Günther Rid gegründet, der nicht nur BETTENRID zu einem über Bayerns 
Grenzen hinaus bekannten Fachgeschäft gemacht hat, sondern dessen 
Vision es war, die Existenz des mittelständischen Einzelhandels zu sichern 
und damit auch die Vielfalt der Stadtkultur zu erhalten. 

Die Zukunft des bayerischen Einzelhandels 
ist für uns eine Herzensangelegenheit.

Erlebnisvortrag 

„Digitaler Einzelhandel in der Stadt der Zukunft“ 

23.3.2019 BMW Welt und 28.3.2019 BETTENRID

siehe Programmheft, Seite 54 und 96

„Inklusion unplugged“ ist das Motto dieses ent-
spannten Musikabends. Inklusiv wird es in vielerlei
Hinsicht. Musiker mit und ohne Behinderung
stehen zusammen auf der Bühne. Das Programm
– dieses Mal unplugged – reicht von Elvis bis zu 
Linkin Park, von den Beatles bis zu den Red Hot
Chilli Peppers. Informationen über die vielfältigen
Angebote der Lebenshilfe gibt es ganz nebenbei
auch noch, bei Fingerfood und Getränken. Musik
und Infos, Essen und Trinken – all inclusive!

Veranstaltungsort:
Lebenshilfe München
St.-Quirin-Straße 13a, 81549 München
Vortragssaal / 1. OG

MUSIKABEND 18.30 Uhr

The Orchestra Exstrange – Inklusion unplugged

Stiftung Lebenshilfe München
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Schutzräume für traumatisierte Kinder und
Jugendliche bietet die Peter Maffay Stiftung 
auf Mallorca, in Rumänien, in Jägersbrunn – und
auf Gut Dietlhofen bei Weilheim. Besuchen Sie
beim MünchnerStiftungsFrühling den jüngsten
der Standorte. Bei Führungen sowie Kaffee und
Kuchen im Hofladencafé erfahren Sie mehr
über die Stiftungsarbeit und lernen das Gelände
kennen. 

Veranstaltungsort:
Gut Dietlhofen
Dietlhofen 1
82362 Weilheim

FÜHRUNG 14-17 Uhr

Das Tabalugahaus Gut Dietlhofen stellt sich vor

Peter Maffay Stiftung

Freitag 29. März98

„Meine Idee von Behaglichkeit“ hat Ludwig Thoma
die Tuften einmal genannt. Fast 14 Jahre hat 
Ludwig Thoma auf der Tuften verbracht, vom
Frühjahr 1908 bis zu seinem Tod am 26. August
1921. Viele seiner großen Werke sind in dieser 
Zeit entstanden. 
Begeben Sie sich auf die Spuren des Volksdichters! 

www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Direkto-
rium/Ludwig-Thoma-Haus.html

Anmeldung unter: 08022 / 53 82 
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Veranstaltungsort:
Ludwig Thoma-Haus 
Auf der Tuften 12, 83684 Tegernsee

RUNDGANG 14 Uhr

Besuchen Sie das Ludwig Thoma-Haus am Tegernsee

Ludwig-Thoma-Stiftung

Über Jahrhunderte prägten die Samurai als Krieger
und politische Elite die Geschichte Japans. Ihr 
Mythos erzählt von Tapferkeit und Disziplin, von
Loyalität und nobler Selbstaufopferung – aber
auch von Verrat, Intrigen und erbarmungsloser
Gewalt. Ihre, aus edlen Metallen und kostbaren
Stoffen hergestellten Rüstungen waren zugleich
wirkungsvolle Schutzpanzer und imposante 
Statussymbole. Die Ausstellung lässt anhand
prächtigster Exponate die Geschichte des japani-
schen Rittertums lebendig werden.

Veranstaltungsort:
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung
Theatinerstraße 8, 80333 München
Eintritt: Reduziert mit Anzeige auf S. 61
(im Zeitraum 23.3. bis 30.6.2019)

AUSSTELLUNG 10-20 Uhr

Samurai. Pracht des japanischen Rittertums

Hypo-Kulturstiftung

Die Stiftung hat das Ziel, Menschen mit seeli-
schen, körperlichen und sozialen Beeinträchtigun-
gen und Behinderungen dabei zu unterstützen,
selbstbestimmt, gleichberechtigt und eigenver-
antwortlich am gesellschaftlichen Leben teilhaben
zu können. Besuchen Sie die Tagesstätte bei
einem Tag der offenen Tür. Nehmen Sie am 
kulturellen Programm teil, werden Sie selbst aktiv
und begegnen Sie Mitarbeitern und anderen
Menschen bei kulinarischen Genüssen.

Anm. bis 20. März unter: 089 / 87 59 85 00
oder tagesstätte@rebo-wohnen.de  
Veranstaltungsort:
Tagesstätte Regenbogen
Ingolstädter Straße 12, 80807 München

TAG DER OFFENEN TÜR 13.30-17 Uhr

Tag der Begegnung  – Brücken bauen und neue
Wege finden

Stiftung Regenbogen Arbeit•Wohnen•Kultur
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Das Münchner Künstlerhaus beherbergt im vorde-
ren Teil des Hauses eine originalgetreu erhaltene
und täglich genutzte Steindruckwerkstatt. Inner-
halb einer Druckvorführung wird den Kindern die
Technik der Lithografie erläutert und gemeinsam
ein Bild erstellt. Das fertige Blatt wird geschnitten,
damit jedes Kind seinen eigenen, selbst herge-
stellten Druck mit nach Hause nehmen kann. Der
Workshop findet zwei Mal hintereinander statt. 
Begrenzte Plätze.

Anm. unter: info@kuenstlerhaus-muc.de
Veranstaltungsort:
Münchner Künstlerhaus, Lenbachplatz 8
80333 München, Lithografiewerkstatt 
Eintritt: 7 Euro

WORKSHOP 16 und 17.30 Uhr

Lithografie-Workshops für Kinder und Jugendliche

Münchner Künstlerhaus Stiftung

Das Münchner Künstlerhaus beherbergt im vorde-
ren Teil des Hauses eine originalgetreu erhaltene
und täglich genutzte Steindruckwerkstatt. In der
einstündigen Vorführung wird den Teilnehmern
die Lithografie nicht nur vorgestellt, sie haben im
Anschluss auch die Möglichkeit, Materialien und
Techniken selbst kennenzulernen und auszupro-
bieren. Der Workshop findet drei Mal hintereinan-
der statt. 
Begrenzte Plätze.

Anm. unter: info@kuenstlerhaus-muc.de
Veranstaltungsort:
Münchner Künstlerhaus, Lenbachplatz 8
80333 München, Lithografiewerkstatt 
Eintritt: 10 Euro

WORKSHOP 20, 21 und 22 Uhr

Lithografie-Workshops für Erwachsene

Münchner Künstlerhaus Stiftung

Für ihr Duo haben Tim Collins und Andrea 
Hermenau ihre Lieblings-Jazzstandards und
Eigenkompositionen ausgewählt und sie in ihre
ganz eigene, moderne Ästhetik gehüllt. Ihr großes
Verständnis für Rhythmus und Harmonie öffnet
die Tür, um sich ganz dem zentralen Aspekt des
Abends zu widmen: purer, kraftvoller Spielfreude! 
Andrea Hermenau (p, voc), Tim Collins (vib)

�

Veranstaltungsort:
Münchner Künstlerhaus, Lenbachplatz 8
80333 München, Millerzimmer 
Eintritt: 10 Euro mit Stichwort „MSF“ 
(begrenzte Plätze)

KONZERT 20.30 Uhr

Andrea Hermenau – Tim Collins Duo

Münchner Künstlerhaus Stiftung

Stiftungsverzeichnis
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Veranstaltung S. 32, 53

Augustinum Stiftung

Die Augustinum Stiftung fördert unter der Kampagne
MÖGLICHMACHER nachhaltige Projekte im Rahmen
der Kinder-, Jugend-, Behinderten-, Alten- und 
Erziehungshilfe, Bildung und Kunst. Alle drei Jahre
wird der euward vergeben, ein europäischer
Kunstpreis im Kontext geistiger Behinderung.

Stiftsbogen 74

81375 München

T: 089 / 7 09 85 12

fundraising@augustinum.de

www.moeglichmacherwerden.de

www.augustinum-gruppe.de 
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Veranstaltung S. 18, 41, 58

Albert-Schweitzer-Familien-
werk Bayern Stiftung

Das Familienwerk unter-
hält Kinderdorfhäuser,
Kleinheime und Erzie-
hungsstellen für Kinder
und Jugendliche, die
nicht bei ihren Eltern
aufwachsen können. 
Sie finden hier ein
neues, sicheres Zuhause. Mit der bundesweiten 
MITEINANDER-Schulaktion setzt sich die Stiftung 
für die Wertevermittlung an Kinder ein.

c/o Haus des Stiftens

Landshuter Allee 11, 80637 München

T: 089 / 7 44 20 09 89

birgit.thierer@albert-schweitzer.org

www.albert-schweitzer.org

Veranstaltung S. 18

Annette und Wolfgang 
Döbrich-Stiftung 

In Zentralamerika
häufen sich soziale
Herausforderungen:
Arbeitslosigkeit, 
Jugendbanden, 
Drogen etc. 
Die Privatisierung des Bildungswesens lässt bedürf-
tigen Kindern und Jugendlichen keine Chance. 
Die 2004 gegründete kirchliche Stiftung ermöglicht
Ausbildung durch Stipendien. Es wurden bereits
102 Jugendliche mit über 190.000 € gefördert.

Traubinger-Moos-Weg 4

82340 Feldafing

T: 08157 / 60 91 34

wolfgang@doebrich-stiftung.de

www.doebrich-stiftung.de

Veranstaltung S. 18, 64

Argula-von-Grumbach-
Stiftung der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern

Die Argula-von-Grumbach-Stiftung fördert die Gleich-
stellung von Mann und Frau in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern. Sie will die Auseinander-
setzung mit Geschlechterfragen im gesellschaftlichen
und kirchlichen Kontext unterstützen, besonders
durch Ausschreibung eines Preises.

Postfach 200751, 80007 München 

T: 089 / 5 59 56 76

argula-stiftung@elkb.de

www.bayern-evangelisch.de/was-uns

-traegt/frauen-und-reformation.php

Veranstaltung S. 18, 28, 74

Barbos – Stiftung 
zur kreativen Entwicklungsförderung 
von Kindern und Jugendlichen 

Die Stiftung wurde
2007 von Barbara
Osterwald gegründet.
Sie betreut Kinder und
Jugendliche mit Verhal-
tensauffälligkeiten mit
kunsttherapeutischen
Methoden, insbesondere mit der Arbeit am Ton-
feld®. Die Stiftung arbeitet in Kindergärten, Kitas,
Förder- und Grundschulen, in Jugendzentren in so-
zialen Brennpunkten in München und bayernweit.

Giselherstraße 16

80804 München

T: 089 / 3 00 35 25

info@barbos-stiftung.de

www.barbos-stiftung.de

Veranstaltung S. 18

Bayerische Evangelische
Umweltstiftung 

Die Evangelische Kirche 
betrachtet die Bewahrung
der natürlichen Lebens-
grundlagen als Sache des 
Glaubens. Die Bayerische
Evangelische Umweltstif-
tung fördert ökologische
Bildung und die Entwicklung „enkeltauglicher“ 
Lebensstile. Sie unterstützt die kirchliche Umwelt-
beratung und konkrete Maßnahmen des Arten- und
Biotopschutzes in Bayern.

Katharina-von-Bora-Straße 7-13

80333 München

T: �09151 / 9 64 39 37�

juergen.harder@elkb.de

www.schoepfung-bewahren-konkret.de

Veranstaltung S. 71

Bayerische Landesstiftung

Die 1972 gegründete Bayerische Landesstiftung 
fördert im kulturellen Bereich vor allem bauliche
Maßnahmen der Denkmalpflege und der nicht-
staatlichen Museen, im sozialen Bereich Bau -
projekte der Alten- und Behindertenhilfe.
Außerdem wird jährlich ein Kultur-, Sozial- und 
Umweltpreis vergeben. 

Alter Hof 2

80331 München

T: 089 / 2 32 41 66

landesstiftung@bls.bayern.de

www.bls.bayern.de

Veranstaltung S. 18, 68, 90

BayWa Stiftung
Seit 1988 setzt sich
die BayWa Stiftung
mit nachhaltigen
Bildungsprojekten für die Förderung von gesunder
Ernährung und erneuerbarer Energie ein. In ihrem
nationalen und internationalem Engagement reali-
siert sie Hilfe zur Selbsthilfe-Projekte und ermöglicht
Menschen den Zugang zu Bildung.

Arabellastraße 4

81925 München

T: 089 / 92 22 26 25

stiftung@baywa.de 

www.baywastiftung.de
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Veranstaltung S. 18, 64, 96

Bischof-Arbeo-Stiftung 
St. Antonius-Stiftung 
St. Korbinian-Stiftung

Die drei von der Erz -
diözese errichteten
Stiftungen fördern 
das kirchliche Schul-
und Bildungswesen,
die Wohlfahrtspflege
sowie Gemeinschaft
und Liturgie. 
Zugleich sind sie der Kern eines Stiftungszentrums,
das katholische Stifter sowie Stiftungen mit Bera-
tung und Service unterstützt.

Königsdorfer Straße 3

82547 Eurasburg-Beuerberg

T: 089 / 21 37 42 62

sfurtner@eomuc.de

www.bischof-arbeo-stiftung.de

Stiftungen der Erzdiözese München und Freising

Bischof-Arbeo-Sti� ung
St. Antonius-Sti� ung
St. Korbinian-Sti� ung

Veranstaltung S. 18, 79

Björn Schulz Stiftung 

Die Björn Schulz
Stiftung beglei-
tet seit über
20 Jahren Fami-
lien mit lebens-
verkürzend
erkrankten Kindern und jungen Menschen. 
Am Chiemsee bietet der stiftungseigene Irmengard-
Hof betroffenen Familien Erholung. Das Haus hat
24 Zimmer mit ca. 80 Betten und vielfältige 
Freizeiteinrichtungen. 

Mitterndorf 1

83257 Gstadt am Chiemsee

T: 08054 / 90 85 10 

infobayern@bjoern-schulz-stiftung.de

www.bjoern-schulz-stiftung.de

www.irmengard-hof.de
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Veranstaltung S. 78

Beisheim Stiftung

Die Beisheim Stiftung widmet sich dem Dialog der
Generationen und der Gestaltung des gesellschaft -
lichen Wandels. Sie entwickelt eigene Programme
und fördert Projekte, die die aktive Mitwirkung 
an der Gesellschaft zum Ziel haben. Die Themen 
Bildung, Gesundheit, Kultur und Sport stehen dabei
im Fokus.

Maximilianstraße 35c

80539 München

T: 089 / 2 15 42 79 12

kontakt@beisheim-stiftung.com

www. beisheim-stiftung.com

Veranstaltung S. 87

BIB Fair Banking Stiftung

Die Stiftung ist eine rechtsfähige kirchliche Stiftung
des privaten Rechts. Stiftungszweck ist die Förde-
rung von kirchlichen und karitativen Einrichtungen
und Projekten. Zudem gibt sie jedem die Möglich-
keit, mit der Errichtung einer eigenen Stiftung 
gezielt im eigenen Sinne Projekte zu unterstützen.

Gildehofstraße 2

45127 Essen

T: 0201 / 2 20 90

info@bibessen.de

www.bibessen.de

Veranstaltung S. 91

BERNHARD BORST STIFTUNG

Die Stiftung verfolgt aus-
schließlich mildtätige
Zwecke und ist selbstlos
tätig. Stiftungszweck ist
die Unterstützung be-
dürftiger Bildhauer und
Architekten. Daneben
werden gefördert: Absolventen der Hochschule
München, der Technischen Universität München,
der Akademie der Bildenden Künste München und
der Riemerschmid Wirtschaftsschule.

c/o Borst Immobilien

Dachauer Straße 140d, 80637 München

T: 089 / 15 30 15 

bernhard-borst-stiftung@borstei.de

www.borstei.de

www.borsteimuseum-muenchen.de

Veranstaltung S. 18, 31

BFV-Sozialstiftung
Ziele der in 2012
gegründeten 
Stiftung des 
Bayerischen 
Fußball-Verbandes
sind v.a. die Förderung der BFV-Familie und des
Partnerprojekts in Mosambik. Durch die Unterstüt-
zung mit Finanz- und Sachmitteln will die Stiftung
in den Bereichen Bildung, Gesundheit und Integra-
tion einen sozialen Beitrag leisten.

Brienner Straße 50

80333 München

T: 089 / 5 42 77 08 07

info@bfv-sozialstiftung.de

www.bfv-sozialstiftung.de

Veranstaltung S. 30

Blindeninstitutsstiftung 

Das BIM bietet neben
mobilen sonderpädago-
gischen Angeboten wie
der Unterstützung inklu-
siv beschulter Kinder
oder der Frühförderung
insbesondere schulische
und therapeutische
Lern- und Lebens perspektiven für sehbehinderte
und blinde Kinder und Jugendliche mit weiterem
Förderbedarf.

Romanstraße 12

80639 München

T: 089 / 1 67 81 20

muenchen@blindeninstitut.de 

Veranstaltung S. 35, 94

BMW Foundation 
Herbert Quandt

Die BMW Foundation Herbert Quandt inspiriert
Führungspersönlichkeiten weltweit, ihre gesell-
schaftliche Verantwortung wahrzunehmen und sich
als Responsible Leaders für eine friedliche, gerechte
und nachhaltige Zukunft einzusetzen. Mit den Akti-
vitäten werden die nachhaltigen Entwicklungsziele
der Agenda 2030 der Vereinten Nationen unterstützt.

Praterinsel 3

80538 München

T: 089 / 38 22 25 01

info@bmw-foundation.org 

www.bmw-foundation.org  
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Veranstaltung S. 39

Deloitte-Stiftung

Unter dem Leitmotiv „Perspektiven für morgen“ 
fördert die Deloitte-Stiftung die Aus- und Weiterbil-
dung junger Menschen, unterstützt die Entwicklung
neuer Bildungsmodelle und leistet einen Beitrag 
zur Verbesserung des Innova tionstransfers von der
Hochschule in die Wirtschaft.

Rosenheimer Platz 4

81669 München

T: 089 / 2 90 36 66 44

info@deloitte-stiftung.de

www.deloitte-stiftung.de

Veranstaltung S. 75

Deutsche Kinder- und 
Jugendstiftung Bayern

Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung Bayern
setzt sich für Bildungserfolg und gesellschaftliche
Teilhabe junger Menschen ein und bringt dafür 
Akteure aus Staat, Wirtschaft, Praxis und Zivilgesell-
schaft zusammen. 

Ridlerstraße 55

80339 München

T: 089 / 1 21 93 21 12

michael.schroeter@dkjs.de

www.dkjs.de
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Veranstaltung S. 18, 22, 27, 38, 53, 83

BürgerStiftung München

Die 2000 gegründete
BürgerStiftung München
ist eine Plattform für 
engagierte Münchner,
die sich für ökologisch,
kulturell und sozial
nachhaltige Projekte in
München stark machen,
mit Lebenserfahrung, beruflichem KnowHow, 
Zeit und/oder finanziellem Einsatz. Jeder kann 
mitmachen!

Veranstaltung S. 28, 32, 34

Castringius Kinder- und 
Jugend-Stiftung München

Kinder und Jugendliche brauchen eine Chance auf
Bildung, unabhängig von ihrer sozialen Herkunft.
Seit 2009 fördert die Stiftung Projekte und Initiativen
in München, die junge Menschen in sozialer Not 
auf ihrem Bildungsweg wirkungsvoll unterstützen,
von der Sprachförderung und Hausaufgabenhilfe
bis hin zu Musikunterricht und Opernbesuch. 

Ruffiniallee 4

82152 Planegg

T: 089 / 87 58 93 71

info@castringius-stiftung.de

www.castringius-stiftung-muenchen.de

Veranstaltung S. 66, 70, 78, 95

Christophorus Hospiz 
Stiftung München

Die Stiftung fördert
die Begleitung und
Versorgung schwerst-
kranker Menschen in
ihrer letzten Lebens-
phase im Stadtgebiet
München. Sie unterstützt Projekte und Maßnahmen
im häuslichen Bereich, im stationären Christophorus
Hospiz und in der Trauerbegleitung.

Effnerstraße 93

81925 München 

T: 089 / 1 30 78 70

stifterkreis@chv.org

www.chv.org/stifterkreis

Veranstaltung S. 18

Cleven-Stiftung 

Die Cleven-Stiftung wurde 2004 in der Schweiz und
2009 in Deutschland gegründet. Im Zentrum des
Stiftungsengagements steht seit 2005 ihre selbst
initiierte Gesundheitsinitiative fit4future, von der bis
2018 deutschlandweit ca. 2.700 Grund- und Förder-
schulen mit rund 800.000 Kindern profitiert haben.

Infanteriestraße 19/6

80797 München

T: 089 / 99 27 55 93

mail@cleven-stiftung.com

www.cleven-stiftung.com

www.fit-4-future.de

Veranstaltung S. 57

Curt Wills-Stiftung 

Die Stiftung fördert Kunst und Kultur, Toleranz und
den Völkerverständigungsgedanken sowie die 
Luft- und Wasserreinhaltung. Sie vergibt jährlich
den Curt Wills-Preis in Form einer finanziellen 
Zuwendung. Besonderes Augenmerk wird auf die
Förderung von Studenten mittels Sach- und Geld -
stipendien gelegt.

Maximilianstraße 35c

80539 München

T: 089 / 2 90 07 10

info@curt-wills-stiftung.com

www.curt-wills-stiftung.com

Curt Wills-Stiftung 

Veranstaltung S. 18

Clarissa und Michael Käfer
Stiftung

Die Clarissa und 
Michael Käfer 
Stiftung ist eine 
Stiftung des priva-
ten Rechts, fördert 
gemeinnützig die 
Altenhilfe und un-
terstützt hilfsbedürftige ältere Menschen in München
und Umgebung. Es werden Projekte in den Bereichen
Altenhilfe, Obdachlosenhilfe, Demenz- sowie Pallia-
tivpflege unterstützt.

Heimstettener Straße 1 

85599 Parsdorf

T: 089 / 4 16 84 51

kontakt@kaefer-stiftung.de

www.kaefer-stiftung.de

Klenzestraße 37

80469 München

T: 089 / 20 23 81 11

buero@buergerstiftung-muenchen.de

www.buergerstiftung-muenchen.de

C
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Veranstaltung S. 44, 77, 93

Handicap International
Stiftungsfonds

Der Handicap International Stiftungsfonds fördert
mit seinen Zustiftern weltweite Projekte von
Handicap International. Die humanitäre Hilfsorgani-
sation unterstützt Menschen mit Behinderung in
rund 60 Ländern mit mehr als 300 Projekten in den
Bereichen Prävention, Rehabilitation und Inklusion.

Landsberger Straße 428

81241 München

T: 089 / 5 47 60 60

info@handicap-international.de

www.handicap-international.de
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Veranstaltung S. 18

Erna Pletz-Stiftung

Mit Würde leben im
Alter – dafür steht die
Erna Pletz-Stiftung.
Sie unterstützt ältere
Men schen in Not. Die
Stiftung wurde 2007 gegründet und hilft konkret
und ohne bürokratische Hürden. Zum Beispiel bei
der Anschaffung von Hilfsmitteln. So sind endlich
ein Seniorenbett oder eine Lesehilfe möglich. Für 
ältere Menschen bedeutet das wieder mehr Lebens-
qualität und Eigenständigkeit.

c/o Thomas Hantschel

Pasinger Heuweg 92

80999 München

T: 0152 / 07 11 60 97

erna.pletz.stiftung@gmail.com

www.erna-pletz-stiftung.com

Veranstaltung S. 18, 40, 94

Eugen-Biser-Stiftung
Die im Jahr 2002 gegründete,
kirchlich und politisch unab-
hängige Eugen-Biser-Stiftung
engagiert sich im Bereich des 
interreligiösen und -kulturel-
len Dialogs. In ihren Bildungsprojekten schult sie
einen toleranten und religions kompetenten Um-
gang mit der heutigen religiösen Vielfalt.

Pappenheimstraße 4

80335 München

T: 089 / 18 00 68 11

kontakt@eugen-biser-stiftung.de

www.eugen-biser-stiftung.de

Veranstaltung S. 23

Friedrich-Ebert-Stiftung

Das BayernForum 
der Friedrich-Ebert-
Stiftung bietet mit 
seinen politischen 
Bildungsangeboten –
gemäß des Leitbildes
der Sozialen Demo-
kratie – Bürgern und
Multiplikatoren eine Plattform, um Lösungsansätze
für soziale Herausforderungen in Bayern sowie in
Europa und der Welt zu diskutieren.

BayernForum  

Herzog-Wilhelm-Straße 1

80331 München

Veranstaltung S. 18, 46

Evangelische Stiftung 
Hospiz

„Mitten wir im
Leben sind mit
dem Tod um-
fangen.“ Dieser
Choral von 
Martin Luther
will sagen: Abschied, Tod und Trauer gehören zu un-
serem Leben und wir legen alles in Gottes Hand. Die
Evangelische Stiftung Hospiz unterstützt daher die
Hospiz- und Palliativarbeit in Bayern mit seelsorger-
licher Begleitung nach protestantischem Profil.

Postfach 200751

80007 München

T: 089 / 5 59 53 60

kontakt@evangelische-stiftung-hospiz.de

www.evangelische-stiftung-hospiz.de

Veranstaltung S. 18

Fritz Bender Stiftung

Die gemeinnützige Stiftung wurde 1986 von dem
Bauunternehmer Fritz Bender errichtet. Sie fördert
die medizinische Forschung im Bereich der Immuno -
logie, unterstützt bedürftige Handwerker und deren
Familien bei Erkrankungen und betriebs bedingten
Unfällen und verleiht jährlich den Fritz Bender Bau-
preis für ökologisches Bauen.

Uppenbornstr. 38

81735 München

T: 089 / 68 07 25 90

johanna-huber@fritz-bender-stiftung.de

www.fritz-bender-stiftung.de

Veranstaltung S. 40

Deutsche Stiftung 
Mediation

Die Stiftung wurde 2011 von 52 Bü� rgern, vorwie-
gend Mediatoren aus ganz Deutschland, gegrü� ndet 
und von der Regierung von Oberbayern anerkannt. 
Die Stiftung ist absolut neutral, unabhängig und 
gemeinnützig.

Arastraße 20

85579 Neubiberg

T: 089 / 60 01 39 89

info@stiftung-mediation.de

www.stiftung-mediation.de

Veranstaltung S. 54, 96

Günther Rid Stiftung 
für den bayerischen
Einzelhandel Die Rid Stiftung fördert den mittelständischen

bayerischen Einzelhandel. Sie wurde 1988 
von Dr. Günther Rid gegründet, der nicht nur 
BETTENRID zu einem bekannten Fachgeschäft 
gemacht hat, sondern dessen Vision es war, die
Existenz des Mittelstandes und dadurch auch 
die Vielfalt der Stadtkultur zu sichern.

Theatinerstraße 47, 80333 München

T: 089 / 21 10 12 03

info@ridstiftung.de

www.ridstiftung.de

E
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Veranstaltung S. 88

Hoffnungsträger Stiftung
Seit 2013 arbeitet
Hoffnungsträger für
Menschen in Not. 
Aus christlicher Dank-
barkeit und Nächsten-
liebe heraus wird Menschen Hoffnung und eine
Perspektive gegeben, damit sie selbst zu Hoffnungs -
trägern werden, und sich die Welt auf diese Weise
zum Guten verändert. 

Heinrich-Längerer-Straße 27

71229 Leonberg

T: 07152 / 5 69 83 10

www.hoffnungstraeger.de

Veranstaltung S. 44, 58, 95

Heinz Sielmann Stiftung

Die Heinz Sielmann
Stiftung widmet sich
der Förderung des
Naturschutzes, des
Naturerlebens und
der Bewahrung der
Artenvielfalt. Mit dem
Kauf großer Landschaften erhält sie Lebensräume
für seltene Tiere und Pflanzen. Die Stiftung bewahrt
zudem das filmische Erbe ihres Gründers Heinz 
Sielmann.

Gut Herbigshagen

37115 Duderstadt

T: 05527 / 91 40

info@sielmann-stiftung.de

www.sielmann-stiftung.de

www.facebook.com/SielmannStiftung

Veranstaltung S. 86

Hermann-Gmeiner-
Stiftung

Ziel der 2001 durch die SOS-Kinderdörfer weltweit
gegründeten Stiftung ist es, zur nachhaltigen Finan-
zierung der SOS-Einrichtungen auf der ganzen Welt
beizutragen. SOS-Kindergärten, -Schulen, -Ausbildungs-
zentren, -Kliniken und -Sozialzentren stehen Menschen
aus der Umgebung der SOS-Kinderdörfer offen.

Ridlerstraße 55

80339 München 

T: 089 / 17 91 41 28

hgs@sos-kd.org

www.hermann-gmeiner-stiftung.de

Veranstaltung S. 18, 56, 62, 71, 80, 88, 98

Hypo-Kulturstiftung

Die Hypo-Kulturstiftung wurde 1983 gegründet. 
Die Förderschwerpunkte liegen in den Bereichen
Bildende Kunst und Denkmalpflege. Als bekann-
teste Einrichtung betreibt die Hypo-Kulturstiftung
die Kunsthalle München.

Theatinerstraße 8, 80333 München

T: 089 / 37 84 26 68

kontakt@hypo-kulturstiftung.de

www.hypo-kulturstiftung.de

www.kunsthalle-muc.de.

Veranstaltung S. 18, 36

JOBLINGE Stiftung

Ziel der Initiative JOBLINGE ist es, einen nachhal -
tigen Beitrag gegen Jugendarbeitslosigkeit 
zu leisten. Durch passgenaue Qualifizierung, 
ehrenamtliches Mentoring und Begleitung wäh-
rend der Ausbildung erhalten junge Menschen 
mit schwierigen Startbedingungen und junge
Flüchtlinge echte Jobchancen.

Ludwigstraße 21

80539 München

T: 089 / 12 50 14 10

kontakt@joblinge.de

www.joblinge.de

Veranstaltung S. 74

Hans Sauer Stiftung

1989 vom Erfinder
und Unternehmer
Hans Sauer ge-
gründet. Zweck:
Förderung von
Wissenschaft und
Forschung. Es werden Erfindungen und Projekte 
gefördert, die erkennbare Verbesserungen 
für die natürliche Umwelt und die menschliche 
Gesundheit versprechen. Zudem kreativitäts -
fördernde, interdisziplinäre Wissensvernetzung.

c/o Haus des Stiftens

Landshuter Allee 11

80637 München

T: 089 / 61 36 72 10

hss@hanssauerstiftung.de

www.hanssauerstiftung.de

Veranstaltung S. 18

Hanns-Seidel-Stiftung 

Im Dienst von Demokratie, Frieden und Entwicklung
ist die CSU-nahe Stiftung in über 60 Ländern welt-
weit tätig. Als Begabtenförderungswerk unterstützt
die Hanns-Seidel-Stiftung den akademischen Nach-
wuchs mit Stipendien und bietet Veranstaltungen
zur politischen Bildung an.

Lazarettstraße 33

80636 München

T: 089 / 1 25 80

info@hss.de 

www.hss.de 

Veranstaltung S. 89, 90

HORIZONT 
Jutta Speidel-Stiftung

HORIZONT wurde 1997 von der Schauspielerin 
Jutta Speidel gegründet. Die Münchner Initiative
gibt obdachlosen Müttern und ihren Kindern sowie 
sozial benachteiligten Familien neue Perspektiven.
HORIZONT betreibt zwei Häuser im Münchner 
Norden und schafft somit neuen Wohnraum und
fördert Integration und Teilhabe. 

Fürstenstraße 5, 80333 München

T: 089 / 23 88 83 90

s.fix@horizont-js-stiftung.org

www.horizont-muenchen.org

www.horizont-domagkpark.org
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Veranstaltung S. 68, 69

McDonald’s Kinderhilfe
Stiftung

Seit 1987 setzt sich die
McDonald’s Kinderhilfe für
die Gesundheit und das
Wohlbefinden von Kindern
und ihren Familien ein. 
In den bundesweiten 
22 Ronald McDonald 
Häuser und sechs Oasen 
können Eltern schwer 
kranker Kinder in der Nähe bleiben, während ihre
Kinder im Klinikum behandelt werden.

Max-Lebsche-Platz 15

81377 München

T: 089 / 7 40 06 60

info@mdk.org

www.mdk.org 
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Veranstaltung S. 84, 98

Ludwig-Thoma-Stiftung

Das ehemalige Wohnhaus Ludwig Thomas wird seit
1964 in Form einer Stiftung durch die Landeshaupt-
stadt München geführt. Die Landeshauptstadt er-
hält seit dieser Zeit das Haus zur Erinnerung an das
Werk des Volksdichters und Schriftstellers Ludwig
Thoma im Sinne heimatlicher Kulturpflege.

c/o Landeshauptstadt München

Direktorium - GL

Marienplatz 8

80331 München

www.ludwig-thoma-haus.byseum.de

Ludwig-thoma
S t i f t u n g

Veranstaltung S. 45

Maecenata Stiftung

Die gemeinnützige Maecenata Stiftung ist ein 
unabhängiger Think Tank zum Themenfeld Zivil -
gesellschaft, Philanthropie und Stiftungswesen.
Unter ihrem Dach vereint sie das Maecenata Institut 
(gegründet 1997), die Programme Transnational 
Giving und Europa Bottom-Up sowie das Tocqueville
Forum und das Centre for Humanitarian Action.

Oberföhringer Straße 18

81679 München

T: 089 / 21 54 65 07

mst@maecenata.eu

www.maecenata.eu

Veranstaltung S. 67

Magda Bittner-Simmet
Stiftung

Die Stiftung betreut einen
Künstlernachlass und 
erschließt ihn als Bildge-
dächtnis der Münchner
Kunst- und Zeitgeschichte
mit vielfältigen Projekten
für Jung und Alt. 
Das AtelierMuseum am
Schwabinger Bach als authentischer Erfahrungsort
bietet ein Podium für starke Frauen in Geschichte
und Gegenwart. 

Schwedenstraße 54

80805 München 

T: 089 / 3 61 52 95

info@mbs-stiftung.de 

www.mbs-stiftung.de 
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Veranstaltung S. 85

Mark Lothar-Stiftung

Die Mark Lothar-Stiftung fördert Komponisten und
Musiker in München. Ihren Zweck erfüllt sie u.a.
durch Zuschüsse zu hochwertigen Musikinstrumen-
ten und für Studienbedarf an begabte Studenten
der Hochschule für Musik und Theater München.

c/o Landeshauptstadt München

Stiftungsverwaltung

Orleansplatz 11, 81667 München

T: 089 / 23 34 93 01

stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de

www.muenchen.de/stiftungsverwaltung

Veranstaltung S. 78

Merck Finck Stiftung
Die 2007 gegründete
Merck Finck Stiftung
setzt ihr Stiftungs-
vermögen aus 
Zuwendungen der
Privatbank Merck Finck und Zustiftungen zusammen.
Unter dem Leitmotiv „Werte bewahren – Zukunft
gestalten“ fördert die Stiftung vielfältiges Engage-
ment, u. a. in den Bereichen Bildung und Erziehung
sowie Jugend- und Altenhilfe.

Pacellistraße 16

80333 München

T: 089 / 21 04 17 11

ralf.schwind@merckfinck.de

www.merckfinckstiftung.de

Veranstaltung S. 18, 44

Ludwig-Bölkow-Stiftung

Die Ludwig-Bölkow-Stiftung
wurde 1983 vom Unterneh-
mer und Flugzeugpionier
Ludwig Bölkow gegründet.
Sie unterstützt die Transfor-
mation unseres Lebensstils
zu nachhaltiger Ressourcen-
nutzung in den Bereichen
Energie, Landwirtschaft und
Mobilität mit theoretischen
Analysen und regionalen Projekten.

Daimlerstraße 15

85521 Ottobrunn

T: 089 / 60 81 10 20

info@ludwig-boelkow-stiftung.org

www.ludwig-boelkow-stiftung.org

Veranstaltung S. 18

Lieselotte und Rosina 
Heinrich-Stiftung

7 Millionen Kinder leben in Brasiliens Großstädten
auf der Straße. Ohne Hilfe haben diese Kinder keine
Chance auf ein Leben ohne Pappkartondach, Ge-
walt und Armut. Die kirchliche Stiftung unterstützt
seit 2002 Kindertagesstätten und Ausbildungszen-
tren, die sich an die Schwächsten Brasiliens richten.

Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Landeskirchenamt

Katharina-von-Bora-Straße 7-13

80333 München

T: 089 / 5 59 54 56

L
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Veranstaltung S. 64

MünchenerStifterinnen-
Netzwerk

Das erste und einzige StifterinnenNetzwerk grün-
dete sich 2016 in München. Es ist den Stifterinnen
ein Herzensanliegen, sich freudvoll für einzelne
Menschen, die Gesellschaft und die Umwelt einzu-
setzen. Was sie tun, ist nicht institutionell, sondern
nahbar und authentisch.

c/o TIM>>Die Kirsten Schrick Stiftung

Reichenbachstraße 12, 80469 München

T: 089 / 71 13 05

info@tim-online.de

www.muenchener-stifterinnen-netzwerk.org

Veranstaltung S. 18, 36, 84

NaturTalent Stiftung

Die Vision und das Ziel der Stiftung ist eine Gesell-
schaft, in der die Menschen – aufbauend auf ihren
Talenten – ihre Berufung leben können und dadurch
engagiert, erfolgreich und zufrieden sind. Seit 2005
werden junge Menschen bei der talentebasierten
Berufs- und Studienorientierung unterstützt.

Arnulfstraße 15

80335 München

Tel: 089 / 5 51 42 13 00

info@naturtalent-stiftung.de

www.naturtalent-stiftung.de 

Veranstaltung S. 59

Münchner Regenbogen-
Stiftung

Die MRBS wurde auf 
Initiative der Landeshaupt-
stadt München und 
mehrerer Community-
Vereine zur Förderung
der Gleichstellung von
Lesben, Schwulen und
Transgendern gegründet
und 2010 vom Stadtrat errichtet. Sie fördert vor
allem Projekte und Maßnahmen und unterstützt
damit die LGBT-Community in München.

c/o Landeshauptstadt München,
Direktorium

Angertorstraße 7, 80469 München

T: 089 / 23 32 55 35

a.unterforsthuber@muenchen.de

www.muenchner-regenbogen-stiftung.de

Veranstaltung S. 66

Münchner Stiftungskreis
Der Münchner
Stiftungskreis ist
ein Zusammen-
schluss von 
Stiftungen und
Vereinen, die in Bayern, Deutschland und weltweit
für Menschen in Not aktiv sind. Seit 1997 trifft er
sich regelmäßig zum Erfahrungstausch. Ein- bis
zweimal im Jahr öffnet sich der geschlossene Kreis
und lädt Menschen und Einrichtungen ein.

c/o Ilonka Erlenbach-Wegner

Rondell Neuwittelsbach 7

80639 München

T: 089 / 1 78 45 21

ilonkaerlenbach@aol.com

www.muenchner-stiftungskreis.de

Veranstaltung S. 23

Nemetschek-Stiftung

Die Nemetschek-Stiftung möchte als unabhängige,
überparteiliche und gemeinnützige Stiftung einen
Beitrag zur demokratischen Kultur in Deutschland
leisten. Dafür setzt die 2007 gegründete Stiftung 
innovative Projekte um, die überraschende Perspek-
tiven auf gesellschaftspolitische Fragen eröffnen.

Konrad-Zuse-Platz 1

81829 München

info@nemetschek-stiftung.de

www.nemetschek-stiftung.de

Veranstaltung S. 40

Paula Kubitscheck-Vogel-
Stiftung

Der Stiftung 
liegen die 
Menschen am 
Herzen, denen die Kraft fürs Leben ausgeht. Ihnen
will sie Geborgenheit und die bestmögliche Ver -
sorgung ermöglichen. Seit 2006 fördert die Paula 
Kubitscheck-Vogel-Stiftung Projekte der Hospizbe-
wegung und Palliativversorgung in Bayern und hat
zu einer flächendeckenden Versorgung beigetragen.

c/o MSR Family Office

Biberacher Str. 116, 88339 Bad Waldsee

T: 07524 / 9 78 51 60

geschaeftsstelle@pkv-stiftung.de

www.pkv-stiftung.de

Veranstaltung S. 26, 77, 100

Münchner Künstlerhaus-
Stiftung

Die Münchner 
Künstlerhaus-
Stiftung 
fördert Kunst
und Kultur
sowie die 
Begegnung der Künstler und der Gesell schaft. Das
100-jährige prachtvolle und denkmalgeschützte
Haus bietet eine einzigartige Atmosphäre für 
Bilder- und Skulpturenausstellungen, Konzerte,
Festveranstaltungen und Vorträge aller Art.

Lenbachplatz 8

80333 München

T: 089 / 59 91 84 25

stiftung@kuenstlerhaus-muc.de

www.kuenstlerhaus-muc.de

Veranstaltung S. 18,22

Münchener Elternstiftung
Lichtblicke für schwerkranke 
und krebskranke Kinder

Hilfe für schwerkranke
und krebskranke 
Kinder, Jugendliche
und deren Angehörige,
Förderung präventiver
Maßnahmen, Nach-
sorge und anerkannter 
Forschungsprojekte. Förderschwerpunkt: Nachsor-
geeinrichtung KONA für Familien mit krebskranken
Kindern; Projekt „Jugend & Zukunft“ in Kooperation
mit der Initiative Krebskranke Kinder München.

Belgradstraße 34, 80796 München

T: 089 / 64 78 41

info@stiftung-lichtblicke.de

www.stiftung-lichtblicke.de
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Veranstaltung S. 37

St. Dominikus Stiftung
Speyer

Die Stiftung vereint unter ihrem Dach die St. Dominikus
Krankenhaus und Jugendhilfe sowie die St. Dominikus
Schulen, die als direkte Träger der Einrichtungen
agieren. Erziehung und Bildung, Pflege und Betreu-
ung oder Linderung und Heilung – in allen Bereichen
steht das Engagement für den Menschen im Mittel-
punkt.

Pistoreigasse 9

67346 Speyer

T: 06232 / 8 77 38 44

info@st-dominikus-stiftung.de

www.st-dominikus-stiftung.de

Veranstaltung S. 18, 27, 52, 58

Stiftung AtemWeg 
Lungenkrank-
heiten sind
die dritthäufigste Todesursache weltweit. Alleine in
Deutschland sterben jeden Tag über 300 Menschen
an einer Lungenkrankheit. Die Stiftung AtemWeg
unterstützt gezielt die unabhängige deutsche 
Lungenforschung, um Lungenerkrankungen eines
Tages dauerhaft heilen zu können. 

Max-Lebsche-Platz 31

81377 München

T: 089 / 31 87 21 96

info@atemweg-stiftung.de

www.stiftung-atemweg.de
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Veranstaltung S. 18, 94

Reuschel-Stiftung

Die Stiftung bemüht sich um Pflege, Erhalt und 
Erweiterung der Sammlung Reuschel, die 60 barocke
Ölskizzen umfasst, in der Mehrzahl Entwürfe für Kir-
chenfresken und Altarbilder. Die Gemälde kollektion
ist dank der Hängung im Bayerischen National -
museum München seit 1959 einem breiten Publikum
zugänglich.

Friedrichstraße 18

80801 München

ReuschelStiftung

Veranstaltung S. 41, 56

Schneesport Stiftung

Die Schneesport Stiftung unterstützt insbesondere
sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche, Mig-
ranten, Flüchtlinge und Menschen mit Behinderung.
Sie versteht sich als Gemeinschaft von Schneesport-
lern, die es auch anderen ermöglichen möchte, die
Faszination des Schneesports kennenzulernen.

c/o Haus des Stiftens

Landshuter Allee 11

80637 München

T: 089 / 7 44 20 02 10

info@schneesport-stiftung.de

www.schneesport-stiftung.de

Veranstaltung S. 90

Siemens Stiftung

Als gemeinnützige Unternehmensstiftung setzt 
sich die Siemens Stiftung für nachhaltige gesell -
schaft liche Entwicklung ein. In ihrer internationalen 
Projektarbeit in den Bereichen Entwicklungs -
kooperation, Bildung und Kultur entwickelt sie 
mit Partnern Lösungsansätze und Programme 
und setzt diese gemeinsam um. 

Kaiserstraße 16

80801 München

T: 089 / 5 40 48 70

info@siemens-stiftung.org

www.siemens-stiftung.org

Veranstaltung S. 18, 26

Stiftung Ambulantes 
Kinderhospiz München

Die Stiftung AKM betreut
Familien mit lebensver -
kürzend und lebensbe-
drohlich erkrankten
Kindern. Unsere haupt-
amtlichen Ärzte, Psycholo-
gen, Krankenschwestern
und Sozialarbeiter werden
dabei von über 200 Ehrenamtlichen in unterschiedli-
chen Bereichen unterstützt, um betroffenen Familien
helfen zu können.

Blutenburgstraße 64+66 

80636 München

T: 089 / 5 88 03 03 11

info@kinderhospiz-muenchen.de

www.kinderhospiz-muenchen.de

Veranstaltung S. 18, 26

Regine Sixt Kinderhilfe
Stiftung

Die Regine Sixt Kinderhilfe
Stiftung „Tränchen Trocknen“
engagiert sich in den Berei-
chen Fürsorge, Bildung, 
Gesundheit und Nothilfe 
und fördert bis heute welt-
weit in rund 50 Ländern mehr
als 145 Projekte und Initiati-
ven, die zur Verbesserung 
der Lebensumstände von 
Kindern beitragen.

Zugspitzstraße 1

82049 Pullach

T: 089 / 7 44 44 61 44 

kinderhilfe@sixt.com

www.regine-sixt-kinderhilfe.de

Veranstaltung S. 18, 99

Peter Maffay Stiftung

Ziel der Stiftung ist
die Unterstützung
und Förderung
von traumatisier-
ten und benachtei-
ligten Kindern und
Jugendlichen durch Erlebnisaufenthalte in Einrich-
tungen auf Mallorca, in Bayern und in Rumänien.
Dabei werden Werte wie Toleranz, gesunde Lebens-
weise, Freundschaft und Verantwortung für Umwelt
und Mitmenschen vermittelt.

Klenzestraße 1

82327 Tutzing
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Veranstaltung S. 19

Stiftung ICP München

Die Stiftung betreut als Träger verschiedener Ein-
richtungen und Gesellschaften Kinder, Jugendliche
und Erwachsene mit Beeinträchtigungen, im
Schwerpunkt körperlich-motorische Behinderungen.
Ein vielseitiges Betreuungsangebot stellt eine 
optimale Versorgung sicher. Ziel ist eine möglichst
große Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.

Garmischer Straße 241

81377 München

T: 089 / 71 00 70

info@icpmuenchen.de

www.icpmuenchen.de
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Veranstaltung S. 56, 76

Stiftung Bayerisches 
Amerikahaus 

Die Stiftung ist die größte Institution in Deutsch-
land, die sich der Pflege der transatlantischen 
Beziehungen widmet. Das Amerikahaus bietet ein
vielfältiges Veranstaltungsprogramm, berät zu Aus-
tauschaufenthalten und ist wissenschaftliche Netz-
werkeinrichtung für USA, Kanada und Lateinamerika.

Barer Straße 19 a

80333 München

T: 089 / 5 52 53 70

info@amerikahaus.de

www.amerikahaus.de

Veranstaltung S. 19, 30, 82, 83

Stiftung ecclesia mundi

Die Stiftung ecclesia mundi ist eine Förderstiftung
von missio München. In der Gemeinschaftsstiftung
engagieren sich Menschen und Institutionen für
Weltkirche und unterstützen langfristig und wir-
kungsvoll Ausbildungs- und Infrastrukturprojekte in
53 Ländern Afrikas, Asiens und Ozeaniens.

Pettenkoferstraße 26-28

80336 München

T: 089 / 5 16 22 95

u.philipp@missio.de

www.ecclesia-mundi.de

Veranstaltung S. 18

Stiftung „Das Neue Hauner“ 

Aufgabe der Stiftung ist es, 
die Forschung im Neubau 
des Haunerschen Kinderspitals
zu fördern. Mit Hilfe privater
Mittel wird in Großhadern 
eine moderne Universitäts -
kinderklinik errichtet, die 
Neonatologie, Kinderheilkunde
und -chirurgie in einem Haus
vereint. Treuhänder: 
Stiftung Stifter für Stifter.

c/o Klinikum der Universität München

Marchioninistraße 15

81377 München

T: 089 / 4 40 07 45 77

jana.koellmer@med.uni-muenchen.de

www.das-neue-hauner.de 

Veranstaltung S. 19, 57, 70, 88

Stiftung Evangelische 
Versöhnungskirche 
in der KZ-Gedenkstätte Dachau

Die Stiftung hilft 
bei der Betreuung
von noch lebenden 
NS-Verfolgten
und Angehörigen 
ehemaliger KZ-Häft-
linge, aber auch von
Menschen, die heute unter Verfolgung leiden. 
Weitere Angebote: Kostenfreie Begleitung von
Schulklassen, Förderung des Projektes „Gedächtnis-
buch für die Häftlinge des KZ Dachau“. 

Alte Römerstraße 87, 85221 Dachau

T: 08131 / 1 36 44

info@versoehnungskirche-dachau.de

www.versoehnungskirche-dachau.de

Veranstaltung S. 72

Stiftung Gesellschaft
macht Schule 

Die Stiftung
setzt sich
für mehr
Chancen
von Kindern und Jugendlichen mit ungünstigen
Startbedingungen ein. Drei Projektsäulen „respect U“,
„empower U“ und „Kultur, Sprache & Werte“ an sechs
Schulen verfolgen ein Ziel: Werte des Miteinanders
vermitteln und die Persönlichkeit stärken. Für die
Projekte Team & Sport und Berufsorientierung Beo+
erhielt die Stiftung jeweils das PHINEO Wirkt-Siegel.

Waltherstraße 23

80337 München

T: 089 / 5 44 79 68 50 

n.schimert@gesellschaft-macht-schule.de

www.gesellschaft-macht-schule.de

Veranstaltung S. 19, 29, 33, 36, 

42, 66, 75, 86, 92

Stiftung Gute-Tat
Die Stiftung
Gute-Tat wurde
im Jahr 2000 ge-
gründet und nutzt Internet, Presse und regelmäßige
Informationsveranstaltungen, um Bürger und 
Unternehmen in Berlin, Hamburg und München 
bei ihrem sozialen Engagement zu unterstützen.
Dabei arbeitet sie mit über 18.000 Ehrenamtlichen
zusammen und verfügt über 900 aktuelle Projekte.

Ridlerstraße 31d

80339 München

T: 089 / 45 47 50 04

muenchen@gute-tat.de

www.gute-tat.de 

Veranstaltung S. 89

Stiftung Augenklinik 
Herzog Carl Theodor

Seit über 100 Jahren 
gibt es die Augenklinik 
Herzog Carl Theodor in
München. Besonders bei
den jährlich mehr als
6.000 Operationen des
grauen und grünen Stars,
aber auch bei den Netz-
hautoperationen sowie den Schiel- und Lideingrif-
fen hat sich die Augenklinik Herzog Carl Theodor
einen guten Namen gemacht.

Nymphenburger Straße 43

80335 München

T: 089 / 1 26 00 50

info@augenklinik-muenchen.de

www.augenklinik-muenchen.de
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Veranstaltung S. 52

Stiftung Kulturerbe Bayern

Die Stiftung fördert das Engagement der Menschen
für die Kulturschätze im Freistaat, indem sie diese
zur Mitwirkung gewinnt – sei es als Mitglieder, 
Volunteers, Spender oder als Stifter.

Hirschbergstraße 4

85254 Sulzemoos

T: 08135 / 93 77 19 10 

info@kulturerbebayern.de

Veranstaltung S. 19, 96

Stiftung Lebenshilfe 
München

Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar
gemeinnützige und mildtätige Zwecke. Es werden
alle Maßnahmen und Einrichtungen gefördert, die
eine wirksame Lebenshilfe für Menschen mit geisti-
ger und/oder mehrfacher Behinderung aller Alters-
stufen und ihrer Angehörigen darstellen. 

St.-Quirin-Straße 13a

81549 München

T: 089 / 69 34 7 01

stiftung@lebenshilfe-muenchen.de

www.stiftung-lebenshilfe-muenchen.de

Veranstaltung S. 67

Stiftung Lyrik Kabinett

Die Stiftung unterhält die größte, auf internationale
Lyrik spezialisierte Bibliothek Europas, richtet regel -
mäßig Veranstaltungen aus und legt hochkarätige 
bibliophile Publikationen vor. Sie fördert Poesie aller
Zeiten und Sprachen – auch mit pädagogischen 
Projekten und in zahlreichen Kooperationen.

Amalienstraße 83 a 

80799 München

T: 089 / 34 62 99 

info@lyrik-kabinett.de 

www.lyrik-kabinett.de

Veranstaltung S. 19, 30, 33, 53, 

62, 70, 80, 91, 92

Stiftung Kick ins Leben

Die Stiftung will Bildungs -
potenziale ausschöpfen und
Kooperation fördern mit
dem Ziel, jungen Menschen
bessere Bildungs- und
damit Zukunftschancen zu
verschaffen. Das Konzept
„Förderkette Kick ins Leben“
wird dabei von der Initiativ-
gruppe, der LMU, der Stiftung Gesellschaft macht
Schule, ETC, KICKFAIR u. a. umgesetzt.

Nymphenburger Str. 86

80636 München

T: 089 / 7 16 77 11 55

info@kickinsleben.org

www.kickinsleben.org

Veranstaltung S. 85

Stiftung Otto Eckart

Die 1996 errichtete Stiftung betreibt u. a. das welt-
weit einzige Museum, das sich der Kunst- und
Kultur geschichte der Kartoffel widmet. Sie fördert
die Kinder- und Jugendhilfe, vergibt jährlich den 
mit 10.000 € dotierten Prix International Pour Les 
Enfants und finanziert Schulbauten und Regen-
waldaufforstung in Guatemala.

Atelierstraße 1

81671 München

T: 089 / 4 13 22 60

stiftung@ottoeckart.de

www.ottoeckart.de

Veranstaltung S. 46

Stiftung Palladion

Auf Initiative der
griechischen 
Gemeinde, der 
griechischen 
Vereine und des
griechischen Gene-
ralkonsulats wurde die Stiftung Palladion im Jahre
1995 ins Leben gerufen. Stiftungszwecke sind die
Unterstützung der Bildung griechischer Kinder und
die Förderung der griechischen Sprache, Kultur und
Kunst in Bayern.

Watzmannring 90

85748 Garching

T: 0179 / 2 94 97 20

dr-vassilia-triarchi-herrmann@

stiftungpalladion.org 

www.stiftungpalladion.org

Veranstaltung S. 19, 31, 45, 76

Stiftung 
Menschen für Menschen 
Karlheinz Böhms Äthiopienhilfe

1981 legte der da-
malige Schauspieler
Karlheinz Böhm mit
einem legendären
Aufruf bei „Wetten,
dass …?“ den Grundstein für seine Äthiopienhilfe.
Seitdem leistet die Stiftung Hilfe zur Selbstentwick-
lung in Äthiopien, u. a. mit Maßnahmen in Bildung,
Landwirtschaft, Wasser, Gesundheit, Einkommen.

Brienner Straße 46, 80333 München

T: 089 / 3 83 97 90

info@menschenfuermenschen.org

www.menschenfuermenschen.de

Veranstaltung S. 92

Stiftung Internationale 
Jugendbibliothek

Die Stiftung dient der Bildung und Erziehung von
Kindern und Jugendlichen, der Förderung und 
Vermittlung internationaler Kinder- und Jugend -
literatur und der Wissenschaft. Die Stiftung verwirk-
licht ihren Zweck insbesondere durch den Betrieb
der Internationalen Jugendbibliothek in Schloss
Blutenburg. 

Schloss Blutenburg

81247 München

T: 089 / 8 91 21 10

info@ijb.de

www.ijb.de
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Veranstaltung S. 77

Stiftung Palliativmedizin
München Die Stiftung 

Palliativmedizin
München wurde
2016 gegründet. Ziel der Stiftung ist es, die Aktivi -
täten der Klinik für Palliativmedizin am Klinikum 
der Universität München dauerhaft zu unterstützen
und so die besonderen Aspekte der palliativmedizi-
nischen Begleitung langfristig zu sichern. 

c/o Klinikum der Universität München

Marchioninistraße 15, 81377 München

T: 089 / 4 40 07 49 29

info@stiftung-palliativmedizin.de

www.stiftung-palliativmedizin.de

Veranstaltung S. 19, 62, 72, 80, 98

Stiftung Regenbogen 
Arbeit • Wohnen • Kultur

Die Stiftung Regenbogen Arbeit•Wohnen•Kultur 
unterstützt Menschen mit seelischen, körperlichen
und sozialen Beeinträchtigungen und Behinderun-
gen dabei, dass sie selbstbestimmt, gleichberechtigt
und eigenverantwortlich am gesellschaftlichen
Leben teilhaben können.

Levelingstraße 10

81673 München

T: 089 / 46 16 98 41

info@stiftungregenbogen.de

www.stiftungregenbogen.de

Veranstaltung S. 19, 48, 72, 89

Stiftung Pfennigparade

Zielsetzung der Stiftung und ihrer Tochtergesell-
schaften ist die Teilhabe, Förderung und Rehabilita-
tion von Menschen mit Körperbehinderung. 
Mit den Schwerpunkten Bildung, Arbeit, Wohnen
und Gesundheit setzt sich die Pfennigparade seit
über 65 Jahren für ein selbstbestimmtes Leben für
körperbehinderte Menschen ein. 

Barlachstraße 28

80804 München

T: 089 / 83 93 40 40

info@pfennigparade.de

www.pfennigparade.de

Veranstaltung S. 59

STIFTUNG WEISE ZUKUNFT

Die 2011 gegründete
gemeinnützige Stif-
tung unterstützt und
fördert Kinder, Jugend-
liche und Studenten,
die sich in schwierigen
Lebensumständen be-
finden, um deren Chancen auf
soziale und kulturelle Teilnahme in Kindergärten
und Schulen zu erhöhen bzw. einen Schul- oder 
Studienabschluss zu ermöglichen.

Herterichstraße 42, 1. Etage

81479 München

T: 089 / 7 90 00 10

info@stiftung-weise-zukunft.de

www.stiftung-weise-zukunft.de

Veranstaltung S. 19, 63, 75, 84

Stiftung Stifter für Stifter

Um die Kultur des Stiftens in Deutschland zu stärken,
bietet die Stiftung kostenlose Hilfen für Stifter und
solche, die es werden wollen, an. Diese umfassen
unter anderem Gebiete wie Treuhandstrukturen,
Gremienberufung und Stifterwissen. 

c/o Haus des Stiftens

Landshuter Allee 11 

80637 München 

T: 089 / 7 44 20 02 20 

stiftung@stifter-fuer-stifter.de 

www.stifter-fuer-stifter.de

Veranstaltung S. 19, 59, 63, 82

Stiftung Seniorenarbeit 
im Diakoniewerk München-Maxvorstadt 

Durch die Arbeit der 
Stiftung Seniorenarbeit
wird der Alltag der 
Bewohner durch ein 
abwechslungsreiches
und anspruchsvolles Kul-
turprogramm bereichert.
Musikalische, kulturhistorische, kirchengeschichtliche
und literarische Veranstaltungen bis hin zu Reise -
berichten bescheren den Senioren mehr Lebens-
qualität und Lebensfreude.

Heßstraße 22 

80799 München 

T: 089 / 2 12 21 33

stiftung@diakoniewerk-muenchen.de

www.diakoniewerk-muenchen.de

Veranstaltung S. 32, 38, 54

Stiftung Wertebündnis
Bayern

Die Stiftung ist eine
gemeinnützige 
Stiftung des öffent-
lichen Rechts. 
Ziel ist die Wertebil-
dung bei Kindern,
Jugendlichen und
jungen Erwachsenen sowie bei Erziehungs- und 
Bildungsverantwortlichen. Die Stiftung unterstützt
die Zusammenarbeit der über 170 Wertebündnis-
partner, führt den Wertedialog und fördert Projekte. 

Ministerialrätin Dr. Andrea Taubenböck

Prinzregentenstr. 24, 80538 München

T: 089 / 3 24 93 91 00

andrea.taubenboeck@wertebuendnis-

bayern.de 

Veranstaltung S. 19, 31

Stiftung Welthungerhilfe Die Welthungerhilfe
setzt sich gegen den
weltweiten Hunger
und für nachhaltige
Ernährungssicher-
heit ein, insbeson-
dere in ländlichen Regionen Afrikas und Asiens. 
Sie fördert u.a. Einkommen schaffende Maßnahmen
im kleinbäuerlichen Bereich.

Friedrich-Ebert-Straße 1

53173 Bonn

T: 0228 / 2 28 86 00

info@stiftung-welthungerhilfe.de

www.welthungerhilfe.de/stiften
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Veranstaltung S. 19

TuaRes Stiftung

Die TuaRes Stiftung wurde 2012 gegründet und
sitzt in München. Ziel der Stiftung ist es, besonders 
benachteiligte Mädchen in Afrika zu fördern und
ihnen eine Schulausbildung und somit die Aussicht
auf ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.
Bisher konnten bereits 12.235 Mädchen gefördert
werden.

Siegfriedstraße 8

80803 München

T: 089 / 9 04 10 12 20

office@tuares.org

www.tuares.org

Veranstaltung S. 19

TIM >> Die Kirsten Schrick
Stiftung

Die TIM Stiftung
unterstützt seit
2009 Münchner
Mittelschulen. Sie
arbeitet ganzheit-
lich und ergänzt
den Schulunterricht 
mit einem eigenen Workshop-Programm lebendig
und lebensnah. Ihr Ziel ist, das Selbstvertrauen der
Jugendlichen zu vertiefen.
Denn TIM steht für: Trust In Myself.

Reichenbachstraße 12

80469 München

T: 089 / 71 13 05

info@tim-online.de

www.tim-online.de

Veranstaltung S. 79

Versicherungskammer 
Stiftung

Die 2011 gegründete Stiftung fördert u. a. Projekte
der Lebensrettung, der Unfallvermeidung und der
Gefahrenprävention. Menschen zum ehrenamtlichen
Engagement zu befähigen, sie darin zu unterstützen
und ihre gesellschaftliche Anerkennung zu fördern,
ist hierbei ein wichtiger Schwerpunkt. Die Stiftung
vergibt einen jährlichen Ehrenamtspreis.

Maximilianstraße 53

80538 München 

T: 089 / 21 60 27 91

info@versicherungskammer-stiftung.de

www.versicherungskammer-stiftung.de

Veranstaltung S. 60

Versicherungskammer 
Kulturstiftung

Die Versicherungskammer Kulturstiftung ist eine
gemeinnützige, operativ tätige Stiftung mit Sitz in
München. Ihr Stiftungszweck ist die Förderung von
Kunst und Kultur, der wesentlich durch ein eigenes
Ausstellungs- und Konzertprogramm realisiert wird,
das allen Besuchern bei freiem Eintritt offen steht.

Maximilianstraße 53

80530 München

www.versicherungskammer-kulturstif-

tung.de

Veranstaltung S. 19, 41

Theodor-Hellbrügge-
Stiftung

Die Stiftung
wurde von 
dem Kinder-
arzt Professor 
Hellbrügge, 
der das Kinderzentrum München aufgebaut hat, im
Jahre 1991 gegründet. Sie hilft behinderten oder
von Behinderung bedrohten Kindern und ihren 
Eltern durch die Förderung der Forschung und die
Verbreitung der Programme von Frühdiagnostik,
Frühtherapie und früher sozialer Eingliederung.

Heiglhofstraße 65/II

81377 München

T: 089 / 72 46 90 40

info@hellbrueggestiftung.de

www.Theodor-Hellbruegge-Stiftung.de

Veranstaltung S. 19

Stiftung Wings of Hope
Deutschland

Wings of Hope hilft
Kindern des Krieges
aus dem Trauma
der Gewalt. 
Sie brauchen Hilfe,
damit sie durch die
Traumatisierung
nicht selbst in die Spirale der Gewalt geraten. 
Mit internationalen Projekten und Fortbildungen
leistet Wings of Hope einen Beitrag zum Aufbau
tragfähiger Zivilgesellschaften.

Bergmannstraße 46

80339 München

T: 089 / 50 80 88 51

info@wings-of-hope.de 

www.wings-of-hope.de

Veranstaltung S. 19, 42, 76

Stiftung Wort und Tat 

Die Stiftung Wort
und Tat ist die
Stiftung des
Evangelisch-
Lutherischen 
Dekanatsbezirkes
München und fördert die kirchliche Arbeit im sozial-
diakonischen Bereich. Schwerpunkt der Förderung
bildet die Arbeit mit alten, benachteiligten oder be-
hinderten Menschen. Darüber hinaus unterstützt
und verwaltet sie auch andere kirchliche Stiftungen.

Gabelsbergerstraße 6

80333 München

T: 089 / 28 66 19 13

wortundtat@elkb.de

www.stiftung-wort-und-tat.de

Veranstaltung S. 45

Viva con Agua Stiftung

Ziel der Stiftung ist
es, die Vision von
Viva con Agua 
„Alle für Wasser –
Wasser für Alle!“
langfristig zu 
sichern und zu er-
möglichen. Sie verfolgt ihre Ziele mit vielfältigen
Programmen und Projekten, so z.B. mit Wasserpro-
jekten, Stipendien, interkulturellem Austausch und
internationaler Netzwerkarbeit. 

Neuer Kamp 32

20357 Hamburg 

stiftung@vivaconagua.org

www.vivaconagua.org/stiftung
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Veranstaltung S. 19, 66, 79

Zukunftsstiftung Ehrenamt
Bayern

Die 2018 gegründete Stiftung fördert vielfältige
Projekte und Ideen zur Stärkung des Bürgerschaft -
lichen Engagements und Ehrenamtes in allen Ge-
sellschaftsbereichen. Sie veröffentlicht jährlich eine
Projektausschreibung und agiert als Kooperations-
partner, um Ehrenamt in Bayern weiterzuentwickeln
und zu vernetzen. 

Winzererstraße 9

80797 München

T: 089 / 12 61 29 50

info@ehrenamtsstiftung.bayern.de

www.ehrenamtsstiftung.bayern.de 

Veranstaltung S. 19, 52

Wir! Stiftung pflegender
Angehöriger

Die WIR! Stiftung pflegender Angehöriger klärt
über die Situation pflegender Angehöriger auf, er-
muntert diese, selbst für sich zu sprechen und eine
Lobby zu bilden, um bei allen pflegerelevanten 
Themen in Planungs- und Entscheidungsprozesse
mit einbezogen zu werden.

Ickstattstraße 9 Rgb.

80469 München

T: 089 / 40 90 79 05

kontakt@wir-stiftung.org

www.wir-stiftung.org

Veranstaltung S. 67, 87

Wohltätigkeitsstiftung 
der Ehegatten Melchior 
und Josepha Grosjean

Die Wohltätigkeitsstiftung der Ehegatten Melchior
und Josepha Grosjean erfüllt ihren Zweck u. a. durch
Zuschüsse zur Schaffung und Förderung von Ein-
richtungen der Hauspflege in München, die die
Pflege von Wöchnerinnen in der Zeit der Betreuung
von Kindern bis zu einem Jahr durchführen.

c/o Landeshauptstadt München

Stiftungsverwaltung, Orleansplatz 11 

81667 München, T: 089 / 23 34 93 01

stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de

www.muenchen.de/stiftungsverwaltung

Partnerverzeichnis
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Veranstaltung S. 82

DONNER & REUSCHEL
Traditionelle
Werte und 
innovative 
Lösungen –
dafür steht
DONNER & REUSCHEL seit 1798. Die persönliche Be-
treuung und individuelle Beratung zählen zu den
maßgeblichen Stärken des Bankhauses. Ein hohes
Maß an Sicherheit und Stabilität ergibt sich aus der
Partnerschaft mit der SIGNAL IDUNA Gruppe.

Friedrichstraße 18

80801 München

Veranstaltung S. 19

FöBE – Förderstelle für Bürger -
schaftliches Engagement

FöBE ist die An-
laufstelle für
das Netzwerk des
Bürgerschaftlichen
Engagements
in München. Ziel von FöBE ist die Weiterentwick-
lung attraktiver Rahmenbedingungen und Voraus-
setzungen für Bürgerschaftliches Engagement und
Ehrenamt in München. FöBE richtet die Münchner
Freiwilligenmesse aus.

Ringseisstraße 8a, 80337 München

T: 089 / 5 99 89 08 70

info@foebe-muenchen.de

www.foebe-muenchen.de

www.muenchner-freiwilligen-messe.de

Partnerverzeichnis128
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Veranstaltung S. 51

Constantin Film

Constantin Film ist das mit Abstand erfolgreichste
unabhängige deutsche Filmunternehmen und hat
vier der fünf erfolgreichsten Filme der letzten 15
Jahre in die Kinos gebracht. Seit Kurzem werden 
im Bereich Corporate Content auch Bewegtbild -
produktionen für Unternehmen und Institutionen
angeboten.

Feilitzschstraße 6

80802 München

T: 089 / 4 44 46 02 76 

kai.fischer@constantin.film 

www.constantin-film.de

Veranstaltung S. 48, 50

Bundesverband 
Deutscher Stiftungen 

Der BVDS 
vertritt die 
Interessen der
Stiftungen in
Deutschland.
Der größte 
Stiftungsverband in Europa hat mehr als 3.900 Mit-
glieder; über Stiftungsverwaltungen sind ihm mehr
als 7.000 Stiftungen mitgliedschaftlich verbunden.
Er repräsentiert ca. drei Viertel des deutschen Stif-
tungsvermögens (mehr als 100 Milliarden Euro).

Mauerstraße 93

10117 Berlin

T: 030 / 8 97 94 70

www.stiftungen.org

Veranstaltung S. 88

Baden-Württembergische
Bank 

Der Fokus der BW-Bank liegt auf Unternehmen des
Mittelstands und vermögenden Privatkunden. 
Mit jahrzehntelanger Erfahrung im Stiftungsmanage -
ment begleitet sie verlässlich, kompetent und nach-
haltig ihre Kunden. Das Bankhaus selbst ist Stifter in
den Bereichen Kunst und Kultur, Natur und Umwelt
sowie Aus-, Fort und Weiterbildung.

Arnulfstraße 58

80335 München

T: 089 / 23 11 81 52

manuela.bjoernsen@bw-bank.de

www.bw-bank.de/vermoegensmanagement

Veranstaltung S. 74

CMS Deutschland

CMS in Deutsch-
land ist eine der
führenden wirt-
schaftsberatenden
Anwaltssozietäten.
Es berät und unter-
stützt Unternehmen, Privatpersonen, Unternehmer-
familien und Family Offices bei Auswahl und
Konzeption des passenden Stiftungsmodells, der
Gründung der Stiftung sowie in laufenden Rechts-
und Steuerfragen. 

Nymphenburger Straße 12 

80335 München 

T: 089 / 23 80 70 

muenchen@cms-hs.com

www. cms.law 

Veranstaltung S. 50

DIE STIFTUNG
DIE STIFTUNG
erscheint seit
2006 und ist das reichweitenstärkste Magazin für
das Stiftungswesen im deutschsprachigen Raum.
Neben Themen rund um professionelle Führung
und Steuerung von Stiftungen kümmert es sich
auch um das Thema Vermögensanlage für Stiftun-
gen. Ein Unternehmen der FAZ-Verlagsgruppe.

Widenmayerstraße 10

80538 München 

T: 089 / 2 44 11 75 60

info@die-stiftung.de

www.die-stiftung.de

Veranstaltung S. 19, 49, 50

Deutsches Stiftungszentrum
(DSZ) im Stifterverband

Das DSZ betreut über 670 rechtsfähige und nicht-
rechtsfähige Stiftungen mit einem Gesamtver -
mögen von rd. 3 Mrd. Euro und berät seit mehr 
als 60 Jahren Stifter in sämtlichen Fragen der 
Stiftungserrichtung und -verwaltung. Das DSZ 
betreibt Büros in Essen, Berlin, Hamburg, München
und Stuttgart.

Barkhovenallee 1

45239 Essen

T: 0201 / 8 40 11 68

dsz-info@stifterverband.de

www.deutsches-stiftungszentrum.de
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Veranstaltung S. 79

SCHOMERUS & PARTNER

Mit viel Expertise, Erfahrung und Leidenschaft für
den gesamten Gemeinnützigkeitsbereich steht
Ihnen das Team aus Steuerberatern, Rechtsanwälten,
Wirtschaftsprüfern und Strategieberatern gerne zur
Seite. „Wir schaffen Vertrauen, Sicherheit und Trans-
parenz. Gemeinsam für Ihre Zukunft.“

Möhlstraße 35

81675 München

T: 089 / 2 48 86 45 40

npo@schomerus.de

www.schomerus.de

Partnerverzeichnis130

Veranstaltung S. 68

Merck Finck Privatbankiers

Seit beinahe 150 Jahren begleitet Merck Finck kom-
plexe Vermögen. Nicht nur von Privatkunden, son-
dern auch von mittelständischen Unternehmen
sowie Institutionen wie Kirchen und Stiftungen. 
Für diese Kunden bietet die Bank von 15 Standorten
aus ein breites Spektrum gehobener Vermögens-
verwaltungsdienstleistungen an.

Pacellistraße 16

80333 München

T: 089 / 21 04 13 26

rainer.woerz@merckfinck.de

www.merckfinck.de

Veranstaltung S. 93

HypoVereinsbank

Mit ca. 2.000 Stiftungen als Kunden und einem 
flächendeckenden Beratungsangebot ist die 
HypoVereinsbank einer der führenden Finanzpartner
für Stiftungen. Professionelles Vermögensmanage-
ment, langfristige Finanzplanung, individuelle 
Anlagerichtlinie und der HVB Stifterservice sind 
Aspekte unserer Beratung.

Arabellastraß3 12

81925 München

T: 089 / 37 82 41 81

hvb-stiftungsakademie@unicredit.de

www.hvb.de/stiftungen

Veranstaltung S. 86

IHK für München und
Oberbayern

Die IHK für München und Oberbayern ist das
Sprachrohr von 380.000 Mitgliedsunternehmen und
damit die größte IHK in Deutschland. Sie vertritt das
Gesamtinteresse der gewerblichen Wirtschaft in
Oberbayern gegenüber der Politik und übernimmt
im Interesse der Wirtschaft hoheitliche Aufgaben.

Balanstraße 55-59

81541 München

T: 089 / 51 16 11 50

ihkmail@muenchen.ihk.de

www.muenchen.ihk.de

Veranstaltung S. 48

MEAG 

Die MEAG (Munich Re Group) ist mit einem verwal-
teten Vermögen von 252 Mrd. Euro (09/18) einer der
größten Asset Manager Europas. Institutionellen
Kunden wie z. B. Stiftungen bietet die MEAG aktives
Portfoliomanagement, risikokontrollierten Invest-
ment-Ansatz und langjährige Anlageexpertise.

Am Münchner Tor 1

80805 München

T: 089 / 2 48 90

info@meag.com

www.meag.com

Veranstaltung S. 34, 38

SoNet – Sozial-kulturelles
Netzwerk München

Die lokale Dachorganisation für Stiftungen und 
gemeinnützige Organisationen ist Ausgangspunkt
für Kooperationsprojekte der Mitglieder. In neuen
Formaten werden gesellschaftliche Fragen diskutiert,
mutige Lösungsansätze entwickelt sowie deren
Umsetzung unterstützt.

Pfarrer-Ferstl-Straße 50

82275 Emmering

T: 08141 / 5 26 96 96

enzmann@sonet-muenchen.de

Veranstaltung S. 19, 46, 71

Stiftungsberatung 
und Stiftungsaufsicht 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern

Das Kompetenzzen-
trum Fundraising
bei der Evang.-Luth.
Landeskirchenstelle
berät und begleitet
rund um das Thema
„Stiften“. Der Landes-
kirchenstelle ist die kirchliche Stiftungsaufsicht
übertragen. Neben Aufsichtsaufgaben stehen 
Beratung, Förderung und Schutz der Stiftungen 
im Vordergrund.

Bischof-Meiser-Straße 16, 91522 Ansbach

T: 0981 / 96 99 11 47

stiftung@elkb.de

www.stiftungen-evangelisch.de

Veranstaltung S. 50

Münchner 
Stiftungsverwaltung Alles aus 

einer Hand: 
Die Münchner 
Stiftungsverwaltung bietet sämtliche Dienstleistun-
gen, die sich Stiftungsinteressierte wünschen.
Von der Beratung von Stiftern über die Nachlass -
abwicklung, von der ordnungsgemäßen Verwaltung
der Stiftungen bis hin zur Zweckerfüllung.

Orleansplatz 11

81667 München

T: 089 / 23 34 93 01

stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de

www.muenchen.de/stiftungsverwaltung
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Veranstaltung S. 95

Stiftungsführer

Als „Kompass für den Dritten Sektor“ bietet der 
Stiftungsführer mit einem bundesweit erscheinen-
den Magazin, regionalen Veranstaltungen und dem
größten Online-Netzwerk ein umfassendes Gesamt-
paket für gesellschaftlich engagierte Organisationen
und Dienstleister.

Luisenstraße 8

65185 Wiesbaden 

T: 0611 / 88 00 84 80 

info@stiftungsfuehrer.de

www.stiftungsfuehrer.de

Veranstaltung S. 21, 63

stiftungsmarktplatz.eu

stiftungsmarktplatz.eu
ist die größte Plattform
für Lösungsanbieter 
mit NPO-Expertise im
deutschsprachigen
Raum. Sie bietet 
Stiftungen ein Tool, 
um auf einen Blick zu
wissen, wo ein Experte konkret unterstützen kann.
Derzeit: 2.000 gelistete Lösungsanbieter, nach
denen thematisch gesucht werden kann. 

Montgelasstraße 2

81679 München

T: 089 / 6 60 62 82 22

info@stiftungsmarktplatz.eu

www.stiftungsmarktplatz.eu

DER GASTROFÜHRER 
FÜR MÜNCHEN UND UMLAND

Reportagen, Geschichten, Interviews.
Vom Sternerestaurant bis zum aktuellen Szenetreff.

Faire, kompetente Kritiken.

Erhältlich im Buchhandel und am Kiosk.

Weitere Informationen und Zugang zum E-Paper auf 
www.delikatessen-muenchen.de

//

A NON YM  BE S UC H T  U N D  BE W E RT E T:  C A F É S,  BA R S  U N D  R E STAU R A N T S

A U S G E H E N  I N  M Ü N C H E N  2 0 1 9

DelikatEssen

9,
80

 €

KÖCHE UND IHRE GÄRTNER Å GENUSSTOUR AN DER WÜRM Å DAS ECHTE VIETNAM
DAS UMLAND VOM CHIEMGAU BIS AN DEN AMMERSEE Å ÜBER 700 LOKALADRESSEN
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Wir danken für die Bereitstellung der Fotos.

Blindeninstitutsstiftung: S. 30 © djk-3118 // Bundesverband Deutscher Stiftungen: 
S. 48 © Kzenon/Adobestock; S. 50 © Marc Darchinger // BürgerStiftung München: S. 22
© Ingrid Scheffler // Castringius Kinder- und Jugendhilfe Stiftung: S. 34 © Bayerische 
Philharmonie // Christophorus Hospiz Stiftung: S. 66, 70, 78, 95 © Mario Fichtner //
Deutsche Stiftung Mediation: S. 40 © Fotolia // Evangelische Stiftung Hospiz: S. 46 
© ELKB-Rost // Heinz Sielmann Stiftung: S. 95 © Matthias Maino // Hermann-Gmeiner-
Stiftung: S. 86 © Lars Just // Hypo Kulturstiftung: S. 56, 62, 71, 80, 88, 98 © The Ann & 
Gabriel Barbier-Mueller Museum, Dallas, Foto: Brad Flowers // Münchner Künstlerhaus
Stiftung: S. 77 © Thomas Darshuber // Münchner Stiftungsverwaltung: S. 50 © fotolia-
kamasigns // Reuschel-Stiftung: S. 94 © Bayerisches Nationalmuseum München // 
Stiftung ecclesia mundi: S. 84 © Ch. Mukherjee // Stiftung Gute-Tat: S. 66 © Benjamin
Schmidt, S. 92 © The Walt Disney Company // Stiftung Lyrik Kabinett: S. 67 © Bernhard
Aichner // Stiftung Stifter für Stifter: S. 75 © fotolia/Iurii Sokolov, S. 63 © shutterstock/
rawpixel, S. 84 © fotolia/contrastwerkstatt // Stiftung Wertebündnis Bayern: S. 38, 54 
© Max Saufler // StMAS: S. 5 © Eleana Hegerich // Versicherungskammer Kulturstiftung:
S. 60 © Tobias Schult // Viva con Agua Stiftung: S. 45 © Viva con Agua de Sankt Pauli 
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Ein besonderer Dank gilt den Förderstiftungen, wie per Logo auf dem Titel vertreten,
mit deren Unterstützung der MünchnerStiftungsFrühling zum dritten Mal stattfinden
konnte. Ebenfalls danken wir der Landeshauptstadt München mit Oberbürgermeister
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Schreyer für deren Förderung. 
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